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Verduner Nachtkämpfe. 


Angriffe der Deutſchen dauern leb— 
haft fort. 


Luft- und Flottenkämpfe. 


Scliefert don der „Aſſoziirten Preſſe“ und dem 
Berlin, 25. April. (Ueber Yondon.) Mehrere franzöſiſche Angriffe | 
genen dentihe Stellungen am TIotemannshügel, in vergangener Nadıt, 
bradhen unter dem deutihen Feuer zujammen, wie 
das Kriegsamt heute Nadımittag verkündet, | 
Berlin, 25. Npril. (Ueber London.) Folgendes iſt der Wortlant | 
vom Nadımittagsbericht des Deutſchen Hanptquartiers: | 
„Weſtliche Front: Die Artillerie jowie die lienertatiafeit war auf | 
beiden Seiten eine ſehr lebhafte. 
„Weſtlich von der Maas entwidelten jid während der Nadıt Handara- ' 
natenangriffe nordojtlidh von Mvoconrt. | 
„Ein in mehreren anfeinanderfolgenden Angriffswellen unternom- | 
mener feindlichen Vorſtoß gegen unjere Schanzgräben öſtlich vom Tote— \ 
mannshügel brad unter unſerem Xnfanteriefener zuſammen.“ | 
Taris, 25, April. (12:01 Uhr Nachm.) Das franzöſiſche Kriegsamt | 
meldete anfangs Nachmittags: | 
„Drei reiheitolglihe Angriffe wurden von den Deutſchen in vertlofie- | 
ser Nacht auf die neuen franzöftichen Stellungen in der Gegend des „Tote- 
mannbigels“, an der Verduner Front, unternommen. Die beiden eriten Ylır- | 
griffe verſagten vollitändig, und der dritte, obwohl dur die Anwendung 
von Gas unterſtützt, brach ſchließlich ebenfalls zuſammen. Es heißt, daßß Die 
Deutſchen ſchwere Verluſte erlitten hätten, 





Die kommende Konferenz 
Zwiſchen Amerikanern und dem 
General Obregon. 








an 2 u... — 
KleinekKriegsnachrichten 
Sir Caſement ſoll gefangen ſein. 
London, 25. April, Sir Roger 
Caſement, der bekannte erzentriiche 
trländifche Revolutionär und frühere 
Barlamentsabgeordnete, der in neuerer 
Zeit ſich meiftens in Deutjchland auf: 
‚hielt, wurde, britifch-amtlicher Angade 
'zufolge, an ber irländiſchen Küſte 
‚beim Verſuch, von einem deutſchen 
Hilfskreuzer (?) aus Waffen und Mas 
Itrofen zu landen, gefangen genommen, 
'nebft feinen deutfchen Gefährten, nach 
|dem das betreffende Schiff durch bri 
tiſches Patrouilleboot zum Sinten ge: 
bracht worden war. 

Er wird nach London gebracht und 
Toll unter Antlage des Landesverrates 
Iprozejfirt werden, Doch heißt es, er 
werde nicht hingerichtet, ſondern auf 


Ein Frenndesdienit. 
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40,000 Garranzler nabe! 
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„United Bros Aſſociations“.) oziirien Breiie“ und dem „United Vreß Aſſociations“.) 
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Sau Antonio, Ter., 25. April. Im Departementshanptquartier wird 
angefündigt, dar General Funſton den Stabschef General Scott zu der widı- 
tinen Konferenz mit General Obregon, dem Ariegsminiiter und militäri- 
ichen Oberbefehlshaber, an der Grenze dahier, begleiten wird. Es handelt 


Lebenszeit unter ſtrengſier Bewachung ſich dabei hauptſächlich um die Frage der Zurückziehung der amerifaniichen 
eingefperrt werben. Die britiiche Re: | Truppen. 


* — Ei Lee Kara) San Antonio, Ter., 25. April. Feſte Reainahmen wurden angeordnet, 
deutſches Geld ſtecke. ‚am Funftin Carranziſten im nördlichen Mexiko zu verhindern, Vorratsſen- 

| Hochverdächtiger Navaner, dungen für amerifaniiche Iruppen zu itören, 
Wafhington, D. E., 25. April. Dem Die amerifaniichen Erpeditionstruppen haben ſchwer dadurd gelitten, 

Departement für Rechtsangelegenhei daß Carranziſtiſche Befehlshaber ſolche Sendungen beſchlagnahmten! 

a heute von feinen Agenten Waſhington, D. E., 25. April. Nachrichten an das mexikaniſche (Gar- 
| gef ai gene ange | ranziſtiſche Votſchafteramt dahier beſagen, daß General Obregon Sonn⸗ 
Vergehen⸗ in Haft genommenen | tagabend bon der Hauptſtadt Meriko mit einem ſchnellen Extrazug aufbrach, 
Xapaner Namens Sho Shiato abge- | um mit den amerikaniſchen Lenerälen Scott und Funſton zur Konferen⸗ an 
Auherdem | der Grenze zujammenzutreffen. Man glaubt, dab die Konferenz zu Juares, 
— in — nu sh Pläne Fe auf mexikaniſchem Boden, beginnen, und alsdann zu EI Paſo, auf amerifa- 
ar a ph worden jein, miſchem Doden, abpäliehen * * u — 
die auch noch in Waihington erivartet ! der amerikaniſche Konſul Letcher in der Stadt Chihuahua hat an das 
taatsdedartement telegrapbırt, es ſei ihm „von verläßlicher Seite miige- 


werden. Shiato hatte eine Mil gar _—.; n 
flaſche Ah * Fenfter in einen teilt worden, das Billa neuerdings 60 Meilen ſüdlich von Satevo rapportirt 


| a 5 wWo o ſei 
Straßenbahnwagen geſchleudert und vorden —— aa * 
El Paſo, Tex. 25. April. Die kommende Konferenz zwiſchen dem ante: 
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„Much versuchten die Deutſchen geſtern Nacht, einen dorgeihobenen | 
Bolten an der Nedonte von Mvoconrt zu nehmen, fonnten aber ihren Zweck 
ticht erreichen. 





wurde durauf verhaftet, worauf man, | 


I 


„An der Verduner Front öſtlich der Maas berrichte weniger Tätigkeit. 
sm Walde von Apremont ereignete ſich heute Vormittag ein Kampf mit 
Handgranaten.“ 


Noch mehr „Ruijen”, 


Marjeille, Südfrantreich, 25. 
ter eine Mbterlung angeblicher ruſſiſcher Truppen gelandet, welde in der 
'ranzöfiihen Armee kämpfen foilen. 


Brit. Kriessihiffe befchießen belgische Städte. 


.)- 


London, 25. April. 


meldet: 
„Mehrere britiihe Nrieasidiife, begleitet von Torpedojanern und au- 


Ans Amsterdam wird, über Villingen, 


deren Fahrzeugen, bombardirten geitern Zeebrügge, Belgien, und die dent- | 


ſchen Batterien vor Hevit, Blantenberahe und Anode. Das Bumbardement 
war eines der heftiniten im ganzen jeßigen Ariene und aud von der langiten 
Dauer. Der zu Zeebrügge veruriahte Schaden ſoll ein „enormer“ geweſen 
jein. Die dortigen Hafenanlagen und die Dods wurden mehrere Male ge 
troffen, and einine Schiffe janfen. 
Auch warfen britische Leuftzeuge Bomben auf deutſche Batterien, 
(Die Meldung, die aus bolländticher O— 


id in Yondon „redigirt“ worden, A. d, Ned.) 


Quelle jein mag, tt wahrſchein 


Italiener wieder abaeichlagen. 


Wien, 25. Npril. (Ueber Berlin und drahtlos nach Sanville.) Das 
virerreidj-ungariidie Hauptquartier meldet: 

„Der Nordteil von Görz wurde wieder von Geſchützen jeden Kalibers | 
beichoiien. Sonſt fam es in dieſem Abſchnitt und an der Kärntner Front nur 
an einigen Punkten zu Artilleriefumpfien. 

„Am Col die Yana wurden ftarfe italieniſche Angriffe mit ſchweren 
Verluſten für den Feind abgewieſen. Ebenſo erfolglos biieben die italieni- 
ichen Angriffe auf die fürzlid von unſeren Truppen geſtürmten Stellungen 
im Sugana-Abſchnitt jowie auf umjere Frout weitlih Sperones.“ 


Italienischer Angriff auf offene Stadt Trieft! 


Wien, 25. April. (licher Berlin und drahtlos nad) Sayville.) Hier 
wurde am 21. April der folgende (vom Londoner Zenfor unter-, 
drückte) Tagesbericht der öſterreichiſch-ungariſchen Seeresleitung veröf- 
ſentlicht: | 

„Sieben italieniiche Acroplane warfen geſtern Nadımittan Bomben 
anf Triejt ab. Neun Zivilisten, darunter fünf Ninder, wurden netötet, and 
fünf andere verwundet. Das Kloſter der Saleſianerinnen, in deiien Napelle 
100 Kinder eben dem Gottesdienſt beimohnten, wurde zeritört. 

„Durch dieien Angriff hat der Feind jedes Recht auf Schonung feiner 
Städte verwirft.” 


Irland in Revolution, Rebellen haben Hauptteil 
Dublins! | 


>) 
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&eliefert bon den „United Vreß Aſſociations“.) ! 


Yondon, 25. April. Auguſtine Birrell, der Staatsiefretär für Irland, 
gab im Unterhauſe des Weiteren zu, daß die iriihen Nebellen vier oder fünf 
Teile der Stadt Dublin eroberten! telegraphiihe Verbindung mit 
Dublin iſt jest abgeſchnitten, — was daranf deutet, daß der Hauptteil der 
Stadt in den Händen der Aufitändiichen iit. 


London, 25. April. Der Oberjtantsjefretär für Irland, Auguſtine 
Birrell, verfündete heute Nadhmittag im britiichen Unterhanie, daß ernite 
Unruhen in Irland geitern ausbraden, und in der Hanptitadt Dublin 
die Aufitändiichen fi des Poſtamtes bemächtigten! 

Militär, das aus Carragh eintraf, unterdrüdte in Dublin den Auf- 
ruhr, aber erſt nach einer hitzigen Straßenſchlacht, in welcher 12 Perſonen 
getötet wurden. Herr Birrel ſagte, die Behörden hätten „jetzt die Lage unter | 
Kontrolle.“ | 


Man Führt diefe Unruhen anf ein großes deutſches Komplott zurüd, 
an welchem andı der, von europäiſchen Feſtland zurücdnefehrte und nad! 
Verjenfung des Schiffes, auf welchem er ſich befand, verhaftete Sir Noger | 
Gafement beteilint geweien fein foll. | 
(Seliefert von den „United Preß Affociations”.) 

New York, 25. April. Schon nahezu 24 Stunden, che Kabeldepeſchen 
ans London die Kunde von dem Aufruhr in Dublin bradıten, war in den, 
iriſchen Kreiſen New Yorks das Gerücht verbreitet, daß ein erniter Aufſtand 
dort ausgebrochen ſei, und die Revolutionäre vom Dubliner Schloß Beſitz 
ergriffen hätten! Mau fann derzeit nicht ſagen, ob eine Ghifferndepeiche | 
zuerjt dieſe Meldung übermittelte, oder ob die iriſchen Nevolntionäre plan- 
tem, geitern das Tubliner Schloß zu nehmen, und die Kunde hiervon im 
Noraus jandten. | 

Obwohl die, aus Curragh gefommenen, Truppen den eriten Aufruhr 
nnterdrücten, brad) derjelbe bald auf's Neue und mächtiger aus. Wie groß 
der geſammte Menjdhenverluft war, wei die britiſche Negiernng nicht, da | 
die telegraphiiche Verbindung aufgehört hat. 

Nach 3 Jh Nachmittags ging das britiſche Parlament in Geheim- 
jisunn über! 


* 
Die 


Avril. (1:05 Uhr Nachm.) Wieder tt! 
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Deutſche Kreuzer machen Angriff vor Soweftoft! 
London, 25. April. (1:46 Uhr Nadmittags:) Eine britiich-amtliche 
Meldung fagt: 

Gegen 4:30 Uhr heute früh erichien das (!) dentiche Kreuzergeſchwa— 
'der, begleitet von leichten Sirenzern und Torpedojägern, vor Loweſtoft. Die 
örtlichen Flottentreiifräfte banden mit ihm an, und nad etwa 20 Minuten 
| fehrte das Geſchwader nad) Deutſchland zurüd, verfolgt von unieren leich— 
ten Kreuzern und Torpedojägern. 

| (Nach anderer Angabe ſoll jedod das dentiche Geſchwader von Belgien, 
| nicht von Dentichland aus gekommen jein.) 

Am Geitade tunrden zwei Männer, eine ran und cin Kind getötet, 


\ 


' foweit gemeldet. Der Sachſchaden jcheint unbedentend zu jein, joweit man 
ı bis jest weiß. 

Zwei britiide leihte KNrenzer und cin Turpedo-| 
jüäger wurdenvon deutſchen Shüjjen getroffen; aber 
feines dieſer Schiffe janf. 

(Xoweitoft liegt an der Nordjeefüite, etwa 100 Meilen nordöſtlich von 
London, und beinahe gegenüber der holländiichen Stadt Jm Haag.) 


Grundloſe Derdächtigung, 


Walbington, 25. April, Im Departement fir Rechtsſachen wurde 
bente mitgeteilt, dab in einer Unterſuchung über Handlungen der deutichen 
Konfuln in St. Paul und Chicago, die angeblid von Horit von der Goltz 
in jeinen, den britiichen Behörden gemachten Enthillungen, verdächtigt 
worden waren, nichts gefunden werden fonnte, wodurd) eine derartige Be: 


> 


ſchuldigung berechtigt erſcheint. 


Don Heppelinen heimgeſucht! 


London, 25. April. Drei deutihe Luftſchiffe juchten in der vergangenen 
Nadıt die vitlichen Grafſchaften heim und warfen viele Brandbomben ab. 
Ueber den angerichteten Schaden und die Verluſte liegen noch feine wäheren 
Ginzelheiten vor. 


a; 


ideal. Trog des leiten ZSüdweitwindes, den man bisher im Allgemeinen | 
als ungimitig für Zeppeline betrachtet hatte, war die Nacht dunkel, die Luft 


flar und rein, der Barometeritand ausgezeichnet. 
London, 25. April. Der amtliche Bericht über den Zeppelinangriff hat 
folgenden Wortlaut: 

„Es wird gemeldet, daß drei Zeppeline von der Eee ans in der lebten 
Nacht nach einer der öſtlichen Grafſchaften flogen. Zwei kreuzten die Küſte 
bei Norfolk, ein dritter folgte ungefähr eine halbe Stunde ſpäter. Zur 


| Zeit der Veröffentlichung dieſes Berichts waren nur Brandbomben abge— 


worfen. 


Paris, 25. April. Das franzöſiſche Ariensamt meldet, daß 6 Bomben 
heute früh aus der Luft auf Dünkirchen getworfen wurden. Es wird berichtet, 
dan eine Frau netötet, uud 3 Männer verwundet worden jeien. 

Yondon, 25. April. Vier oder fünf Zeppeline waren an dem nächtlichen 


u). 


| Angriff anf die öftlihen Grafſchaften Englands beteiligt und warfen 70 


Bomben ab. Tas britiſche Kriegsamt behauptet, es ſei nur ein Mann verletzt 
worden, und ſagt über den Sachſchaden gar nichts, 


Die amerifanifch-deutfche Krije. 


‚. „New York, 25. April. Während Graf dv. VBernitorff, der deutſche Bot— 
Ihafter in Waihington, Sonntagnadjt hier war, jagte ein Freund, ein her- 
vorranender Bankier, zu ihm: 


„Ra, es jicht wicht jehr aut aus, es jicht ſogar ſchlimm aus, wicht wahr, | 


Herr rar?“ 


Der Botſchafter gab nur die bezeichnende Antwort: „Ich glaube, ich 


werde nodh eine lange Zeit bei Ihnen jein.“ 

Berlin, April. (Ueber London.) Ganz jo ſchnell, wie geitern er- 
wartet, wird es mit der Antwort Deutſchlands auf die jüngite amerikanische 
Tauchbootnote doc nicht gehen. Die Antwort joll jedoch abgeiandt werden, 
nadidem der deutiche Neichsfanzler eine zweite Konferenz mit Kaiſer Wil- 
helm gehabt hat. Inzwiſchen wurde auch der Admiralitabschef v. Holtzendorff 
und andere hohe Beamte zu den abſchließenden Beratungen herangezogen. 
Trotz des jharfen und unfreundlichen Tones der amerifaniihen Note it 
nod) eine Veritändigung möglich, — wenn die amerifaniihe Regierung nicht 
auf einer weiteren Beichränfung des Tauchbootkrieges beiteht. 

Jedenfalls geichieht deutiherjeits alles Mönliche, um einen Kompromiß 


>) 


7» 73 


zu erzielen. Man hofft, daß die deutiche Antwort Donnerftagabend 


nad Amerika abgejandt werden fann. 
Sowohl im deutichen Auswärtigen Amt, wie im amerifaniihen Bot- 


ſchafteramt ſcheint ‚eine entſchieden hoffnungsvolle Stimmung zu herrichen; 
—* wollte man ſik beiderſeits den Vertretern der Preſſe gegenüber nicht 





| 


| 
| 


wie es heißt, Pläne von Forts an der 


Pazifikküſte, vom 
Hafen und über eine Landung japani— 
icher Truppen in Kalifornien in ſei— 
nen Taſchen fand, 
Am Kongreß. 
Wafhington, D. E., 25. April. 


San TFranciäcoer 


rifanijchen Stabschet General Scott und dem Carranziſtiſchen Kriegsmini 
iter General Obregon erbält noch bejondere „Bedentung“ durch die Tat- 
ſache, daß noch mehr Karrangztitiiche Truppen im nördlichen Merito 
zufammengezogen werden, Zur Zeit des Zufammentritts der Konferenz wird 


die Zahl diefer Truppen wahrſcheinlich nicht weniger, als 40,000 erreicht 
1} 
| haben! 


Die, 


Demofraten des Abaeorbnetenhaufes , 
erließen heute eiftten Aufruf für einen | 


Barteifaufus, 
zufanmentreten fol, um zur Philip- 
pinenvorlage Stellung zu nehmen. 
Diefer Schritt wurde getan, trotzdem 
der Abgeordnete ones, welcher jene 
Vorlage bevatert, den Glauben aus— 
ſprach, daß genug Stimmen ſicher 
ſeien, um die Vorlage auch ohne die 
Gutheißung ſeitens einer Faktions— 
ſitzung durchzubringen. Man erwartet, 
daß viele Republikaner für die Bill 
ſtimmen werben. 


welcher Mittwochabend 








Dampfer verſenkt. 

London, April. (3:49 früh.) Der holländiſche Tampfer „Berkel— 
ſtrom“, auf der Fahrt von Amſterdam nach einem britiſchen Hafen, 
wurde am Sonntag von zwei deutſchen Tauchbooten durch Geſchützfeuer ver— 
ſenkt. Die Beſatzung erhielt fünfzehn Minuten Zeit zum Verlaſſen des 
Schiffes. 

(Der Dambpfer wurde 1915 gebaut: Tonnengehalt auf 1700 ange— 
geben.) 

Yondon, 24. April. (Einen Tag zurudfgehalten!) Der britiihe Dampfer 
„Ron“, weldier 2666 Tonnen Bruttugehalt hatte und nadı Cardiff gehörte, 
iſt zum Sinfen gebracht worden. II Mann der Bejabung wurden gerettet. 

Yondon, 25. April. Der, am 20. Mpril von Newport, England, nad 


25 


2. 


| New Morf abgefabrene britiſche Dampfer „Pariſian“ (4763 Tonnen) wurde 


Waſhington, D. E., 25. 
Sen. Shafrothb (Dem.) von Koloras | 
do hielt im Senat eine eindringliche | 
Rede für einen Frauenſtimmrechtszu | 


April. | zum Sinken gebracdt. Die Beſatzung wurde geitern gelandet, 


Die fchneidigen Türfen. 


Die Witrerungsverhältniife warem für einen Zeppelinangriff geradezu | 


fat zur Bundesverfallung. 


Das Abgeordnetenhaus debattirte 
die ländliche Kreditvorlage weiter. 


Unter gewaltigem Beifall erflärte 
ſich Mann von Illinois im Abgeard 





netenhauſe gegen den Abbruch der 
zu 


diplomatiſchen 
Deutſchland. 
Scharfe Proteſte gegen Englands 


Beziehnngen 


I (Zomderdepeihe der „Abendpoſt“.) 
| Wafhington, 25. April. 

Mafhington, einſchließlich denen im 
Weißen Haufe und im Staatöbepart- 
ment wurde heute völlig überſchwemmt 
mit Broteiten, die aus allen Teilen des 
Landes einliefen, gegen 
Blockade jelbit gegen die Vereinigung 
des Roten Kreuze, das feine Hilfs 
mittel für Verwundete 
Ländern nah Deutſchland bringen 
darf. Unter den Depeichen, die Prä- 
fident Wilfon und Mitglieder feines 
Kabinets erhielten, befanden fich folche 
von Nähpvereinen unter der Oberlei— 
tung des „„Roten Kreuzes“, welche 
Binden, Bandagen u. ſ. w. herſtellen 
und ſolche von Frauen 





oo. 
Beamte in 


Konitantinopel, 25. April. (Ueber Berlin und London.) Das türfifcdhe 
Kriegsamt meldete geitern Abend über jchon fur; erwähnte Kämpfe: 

„Freitag und Samstag bombardirten die Briten unſere Stellungen 
bei Felahie anf dem linfen Tigrisufer. Im die Mittagsitunde erreichte das 
Feuer die Stärfe des Trommelfeners. Unmittelbar daranf ging der Feind 
zum Angriff vor. 

„Durch den, von unſeren Reſerven jofort unternommenen Gegenangriff 
wurde der Feind nad zweiſtündigem Bajonettfampf zum Rückzug auf jeine 


‚eigenen Schanzen geziunngen. Er verlor etiva 2000 Mann an Toten. 


Mikahtung der Genfer Konferenz. | 





Enalands | 


„Die britiichen Geiammtverluite werden in den Nampfen am Samstag 
auf über 3000 Mann geſchätzt. Unſere eigenen Verluſte waren unbedentend. 

„Bei Aut el Amara iit fein Wechſel in der Yage eingetreten. 

Kaufajusfront: Im Zentrum wurde eine rujliihe Erfundungsabtei- 
lung überfallen nnd teilweije niedergemadjt. Der Reit ergriff die Flucht. 

„Im gleichen Abichnitt unternahm der Feind mit zwei Bataillonen 
einen vergeblihen Angriff, bei dem er die Hälfte jeiner Gefechtsſtärke 
verlor. 

„Auf dem linten Flügel wurden im Küſtengebiet vereinzelte ruſſiſche 


Vorſtöße erfolgreiey zum Halten gebracht.“ 


aus neutralen 





deutfcher Ab=| — 


kunft in New Vorf. In manden De: | 


| beichen wird Großbritanniens 
nahme als „unmenfchlich“ 
Ein Gerücht, demzufolge Gropbritan 
ben wolle, wurde von Herrn Erneit PB. 
Bidnell, Mitglied der hieſigen Gejell- 
ſchaft vom „Roten Kreuz“, als grund- 
[03 bezeichnet. ? 


| i 
| Wollen keinen Krieg. 
| — 


keine Störung des Friedens zu dulden. 
(Sonderdepeſche der „Zommtapdoit”,) 

MWafhington, D. E., 25. April. Im 
Kongreß kamen heute die Befürworter 
des Friedens dadurd zu Worte, daß 
an die Mitglieder im Haufe und im 
Senat nicht weniger als 20,000 De: 
peichen abaeliefert wurden, in denen 
gegen jede Handlung protejtirt wird, 
durch die ein Krieg der Ver. Staaten 
mit Deutichland herbeigeführt werben 
fönnte. Die Senatoren Lewis und 
Sherman erhielten die meilten De 
peichen, 
und im Haufe wurde dem Abgeord 
neten Sherwood von Ohio die größte 
Zahl, mehrere Hundert, zugeitellt. 


— 
— 


Leſet die „Sonutaanoſt“ 








un 
a 


hauptſächlich von Illinois, 


Maß | 
bezeichnet. 


nien dem Verlangen Amerikas nachge: | 


| 
| 


1} . . . > 5* 
| Senatoren und Abgeordnete wurden in dei, welches bie meilten Farmer fern— 
vielen tauſend Depeſchen aufgefordert, | Melt. 
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Kampf nahe dem Suezfanal. 


London, 25. Mpril. (2:20 Uhr Nachm.) Die Briten erlitten, wie jte 
zugeben, in Kämpfen mit Türfen bei Quatia, Egypten, nahe dein Suez- 
fanal, eine Schlappe und mußten ſich zurücziehen. Später jedoh bombar— 
dirten 8 britifche Aeroplane das feindlihe Lager zu Quatia; dasjelbe foll 
dabei zerftört worden fein, und die türfifchen Truppen jollen, den Angaben 
der britiichen Flieger zufolge, jenen Tiftrift zu verlaſſen begonnen haben. 








„nationaf Leagne.“ 


Berl, 


Primärwahl in Ohio. 


Columbus, D., x 
Staat Obio hatte heute feine erite | 
Vorwahl, bei welcher auch über die | Loiton \ 
Präſidentſchafiskandidaturſrage abge— —— 
ſtimmt wurde. Die Beteiligung ve 
aber ſchwach; höchſtens 25 Prozent der 
Stimmgeber machten mit. Zum Zeil! 
trug vazu auch das drohende Wetter 
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25. April. Der 





. Enicago umd Umgegend: Bedeckt und Mahr- 
ſcheinlich unbeſtändig beite Abend und morgen; 
anbaltend fühl. MäÄpig Narfer bis Irriher Nor” 


twertwinDd, 

Illinois: Teilweiſfe bewölll beute Abend umd 
norgen, im nördlichen Zeil heute Mend unbe— 
ſlaändig. anbaltend fühl, im nordwertiidhen Teil 
wahrſcheinlich Frot. 

Indiana: Wahrſcheinlich Har heute Abend und 
morgen. Anhaltend kühl, heute Abend bier und 
dort Froſt. 

RNieder-Michigan: Bewöllt und anhaltend fühl 

Vom Baſeballfelde. heute Mbend und morgen, Heute Abend mahts 
FR FR 1 I fcheinlich leiter Regen. 

Gerrige Spiele: | Wisconfin: _ Zeilweife bewölft heute Abend 


| . % a ‘3 
„Rational League‘ — Et. Louis 5, | zn Heute Abend fühler, wahrfeinlid 
Cincinnati 2, Das Uebrige verregnet. | Sonnenuntergang, beute: 6:42, 
American League" — Detroit 4,| Mondaufgang: Morgen feih 1:58 
Be ( , M ufgang: Morgen früh 1:58, 
Chicago 2; Wafhington 8, New Temperaturitand. 
Dort 2; Bolton 4, Philadelphia 0; Naͤchſtehend der Temperaturftand nad 
Cleveland 5, St. Louis A. der ſtündlichen Aufzeichnung des Metier> 
Bisberiger Stand dieier Ligen: 


cemre>: 
> Uhr Ram... .....7 
„AmericanLeague.“ 
Gew. 


An einzelnen Oertlichkeiten kam die 
auf 40 Prozent, 
aber nur wegen beitimmter örtlicher 


ragen. 


is 


3 Uhr Morgens... .43 

t Ude Morgend.. It 
> Uhr Wiorgens.. „#% 
Morgens... 
Morgens... 

Morgens... 47 

Morgens. . „4U 

Vorm̃ ....48 

—— 
aas.... 
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Uhr Yadyın......17 
> Uber Rad... ....t7 
6 libe Nachm. . . . 
636 | 7 Uhr Abends. ...d7 
3 ’ ; Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Kew Vort 

Detro ——— —— 
Chicago ..... *4 
SEIT 
Waſhington ........... — 
Gleveland ..nnenunsenr 
Philedeivbia Se 


Ylbends,...47 
Abends. ...Hi 
Abends. ...46 
Abends. ...40 
Mittern'bt.45 
Morgens. . . 46 
Moraend...45 


Ubr Ra 
Uber Ra 
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uvendpoit, Chicago, Dienitag, den 25. upril 1916, 


mern man uns unſere Privilegien 
nimmt und der würgende panflapifti- 
fche Haß unfere Kultur gründlich zer- 
ftört. Aber fie follen fich irren, die 
Mostomiter, fo leicht ift das Deutjch- 
tum nicht zu unterbrüden. Wir käm— 
pfen meiter, mie mir ſeit jiebenhundert 
Jahren gelämpft haben, früher mit 
dem Schwert, jet mit dem Geiſt.“ 
Am Sommer mar die Hauälehrer- 
zeit des Kandidaten . abgelaufen, er 
mußte in den Vorbereitungsdienft zum 





3 Die Sort, Die Ihr Inner 





Pfarramt treten. Die unfreiwillige 


EX 


jan der Nordfee jo ähnlich ift, Tiegen 
die bornehmen, deutjchen Handels⸗ 
bäufer, Zeugen einer glänzenden Ber= | 
aangenheit, da die Macht der Hanſa 
‚Weiten und Meere umfpannte. 

Hier meilte die Baronin am Tieb- 
ſten. Sie war in Deutſchland ge— 
weſen, aber wenn ſie ſich ſeine mittel— 
alterliche Städte vorſtellte, in denen 
die Kunſt eines Albrecht Dürer und 
die frohe Sangesſeele eines Hans| 
Sachs ihren Urſprung bat, dann 
dachte fie an Riga und an die heime- | 


Der Menich lebt 


nicht von Brot allein 


Ferienzeit, bis der neue Lehrer eintraf, ligen Gäßchen um den alten Dom, von 
benußte die Baronin mit den Sinaben dem die Saae berichtet, daß er fi 
zu einer Reife nach Riga. Diefe Reife auf der Stelle erhebt, wo im Xahre 


So lange dieſe Welt fteht, ebenjo lange 


Gekauft Habl 





ALCOHOL 3 PER CENI 


AVegetable Preparstionforks- 
Similating the FoodandResuta 


ting the Stomachs and Bowels of 


übte auf beide Jungen einen nachhalti— 
gen, aber jehr verfchiedenen Eindrud. 
Leos feinbeſchwingte Seele erfaßte die 
Schönheit des Landes wie eine Offen— 
barung, weiter wurde ihm die Heimat, 
tiefer griff ſie ihm ans Herz. 

Mit entzückten Augen ſah er aus 
dem Fenſter der Eiſenbahn über das 
‚blühende Land, das mit feiner reiz— 
vollen Abivechtlung weiter Frucht: 
ebenen und beiwaldeter Höhenzüge, mit 
ſeinen Wieſen und Seen, ſeinen ſtolzen 


Trägt die 
Unterschrift 
von 
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Promotes Digestion Cheerfit- 

ness and Rest.Contains neitter 
ium.Morphine nor Miueral 

NOT NARCOTIC. 
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Gebrauch 

deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THE CENTAURCHMPART, WEW YORK GirY, 


behäbigen Bauernhöfen und fauberen 
Dörfern, einen fo ganz anderen Ka— 
ralter bat, als die endlofen Ebenen 
Mittelrußlandg, in denen der Reifende 
auch im fchnelliten Expreßzug das 
drückende Gefühl nicht los wird, daß 
alles zu aroß, zu mweit ift und fo ein- 
ſam, fo bedrüdend einfam. 

„Weich ungeheurer linterfchied ge— 

gen eine Reife im Innern Rußlands, 
man follte meinen, man wäre in einein 
anderen Land.“ 
„Es iſt ja auch ein anderes Land, 
unſer altes, liebes Kurland,“ entaeg- 
nete die Baronin. „Es iſt deutfches 
Land, wenn e3 auch jet politifch zu 
Rußland gehört.” 

Mit ermachenden Augen ſah Aleran- 
der auf daS heißpulfirende Leben ber 
Großftadt und ena und befchränft er- 
ſchien ihm der heimatliche Zuſchnitt, 
er begann fich fort zu jehnen aus der 
elterlichen Bevormundung. 

Auffallig war es der Baronin, wie, 
ſehr fich im öffentlichen Leben das let: 
tiſche Element breit machte. An alfen | 
Anſchlagſäulen hingen Plakate, die, 





Aperfect Remedy for Consfips 
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Genaue Copie des Umschlags. 





un 8 h 
Deutſches Erbe. 
Roman aus dent Baltenlande bon 
Xena Bor. 


den und ftol; auf jein Deutjchtum, 
ıftoizer als Alerander, der das heiße 
Wationalgefühl feiner Mutter im, 
Stillen als harmloſe Schmwärmerei be- 
!ächelte, und Hellwigs Idealismus mit 
überlegener Ironie abtat. 


Schlöſſern und alten Kirchen, feinen 


11187 von Bremer Kaufleuten der erſte 
Grundſtein cbrijtlichen „und zualeich 
deutſchen Leben? an baltifchen Ge— 
ſtaden gelegt wurde. In dem elegan 

‚teren neueren Viertel fonnten die 
Jungen nicht genug die glänzenden 
Schaufenſter beivundern, in denen die 
Erzeugniſſe meitlichen NRaffinments | 
mit den farbenfroben Produkten ruf= 
ſiſcher SHeiminduitrie metteifern, ein! 
buntes Bild des viel veräftelten völfi 

fchen Lebens des reichen Landes. 

Im deutſchen Theater, deſſen weißer | 
Prachtbau aleih dem Polytechnikum 
inmitten herrlicher, grüner Anlagen 
weithin ſichtbar iſt, genoſſen die Rei 
ſenden eine gelungene Fauſtauffüh—- 
iruna, und überwältigend ging eine 
Ahnung deuticher Kunſt in Leos em: 
pfänglicher Seele auf. 

Am Tage vor der Abreiſe ſaß die 
Baronin noch einmal auf dem kleinen 
Balkon ihres Hotelzimmers, den hellen 
Sommerabend genießend. 

Ihr ſinnender Blick alitt über bie 
ruhende Stadt zu ihren Füßen. Wie 
leine feine Cilhouette ftanden bie) 
ſchlanken Türme und hochgiebeligen | 
Häuſer des alten Riga gegen den 
abendlichen Himmel, durch das dichte | 
Grün der Wallanlagen fchimmerten | 
‚die blauen Fluten der Düna, die dem | 
‚nahen Meere zueilte. 

(Frortiebung folat.) 
— — — 


Vereinigte Sänger von Chicago. 


zum Eſſen und Trinken herrſchen. Die 


Und es iſt nichts Böſes darin —es iſt ein 
langen und es iſt recht, es zu befriedigen. 


Es gibt hunderte und tau— nd da 


jende von Getränfen — Bier, 
gute, jchlechte und mittelmäßige — 
aber unter allen von ihnen, den älteiten 
und reinſten, den zuberlälligiten und be- 
iten, iſt gutes, ehrliches, zutränliches, ge— 
ſundes Bier. fältig rein. 


„Dies i 


MILWAUKEB 


Großes Konzert am kommenden Zunntag. | 
— Vielverſprechendes Broaramm. 
Der aus 14 , Geſangvbereinen be- 





wird Nachfrage nach guten Sachen 


nicht von Brot allein, noch begnügen jie jich mit Waſſer. Unſere 
Natur verlangt nad Angenehmem und Bekömmlichem und Schmadhaften. 


wert des Getreides enthält, ein 
altmodijches, Föjtliches, rahmiges Aroma, 
mit Geſchick gebrant, richtig gelagert, jorg- 


ft Die Urt Bier, die Bla braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Tslajchen in den 
beiten Pläßen 
Telephonirt nad einer Kite für Ener Heim— 


Chicago Zweigvffice: Ede Union und Erie Str. 


Menſchen leben 


natürliches Ver— 


iſt bejouder ein 
das allen Nähr— 


vᷣaymarket 4160 





lettiſche Vollsverſammlungen ankün- ſtehende Veyband „Vereinigte Sänger 
digten oder Feſtlichkeiten im Tettifchen von Chicago“ wird am kommenden 
Verein. Ueberall hörte man die miß- | Sonntag, Nachmittags 2 Uhr 15 Mi— 
tönende lettiſche Sprache; feingeflei- | nuten beainnend, ſein  jährliches 
dete Männer mit Mädchen am Arm, großes Frühjahrskonzert in Cohans 
die oftentativ die Landestracht zur) Grand Opera Houſe, Clark, nahe 
Schau trugen: weite Röcke, loſe Jacken Waſhington Straße, veranitalten, Die 
und buntfeidene Kopftücher, betraten Leitung unterjteht dem Verbandsdiri 
die elegantejten Läden und die beften Aenten Herrn 9. A. Rehberg, und fol 
'Neftaurants. Die angeborene Gitel- gende Lieder werben gelungen werden: 
feit, die im lettiſchen Volkskarakter 





Rüftung die Parole. 


Leo Dagegen ftand ganz im Bannz 
freife des feingebildeten jungen Theo: | 
e — logen. Hellwig hatte ihm täglich eine; 
(6. Fortſetzung.) deutſche Stunde gegeben und ihn 
Alſo war Frau Neumann eines, aleichzeitig furz mit der Geſchichte der 
Tages mil ihrer Tochter vor dus valtiigen Provinzen befannt gemacht. 
Bhiliprifche Haus gefahren und betrat! Jetzt begriff Leo den Zwieſpalt im 
es mit der Zuverſicht eines freudig er- Lande, Den Zwieſpalt Der deutſchen 
warteten Gaſtes. Der Kutſcher ſetzte Kuitur und Der ruſſiſchen Verwal— 
ihren Koffer und ihr Gaſtgeſchenk, kung. 


Korb mit gefchlachtetegn Geflügel, auf| Einſt hatte Das deutſche Schwert 


” 


Schweizer Bereit Chicago. | 


Thompſons Bomben als Anſchaunngs- Das Feftprogeamm zum bevoritehenden | 
unterricht. — Anf nad) Waſhington. 6Ojäprigen Inbiläum. 
Der Flieger De Lloyd Thompſon, 

der im Oſten ſchon ähnliche Verſuche 

aemacht hat, flog geſtern Abend über, 
die innere Stadt, ließ unſchädliche 


Jubilate; Bomben auf das Bladitone Hotel, das 
i te: | 


Cophright by Gretblein & Cu, & m. db 
Leipzig 1916. 





ueite Mode. 
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Alle Vorbereitungen zu dem am 
(ommenden Sonntag und Montag 
zu Gunften Der notleidenden Fa— 
milien in der Schweiz  veran 
) ton ſtalteten 60. Stiftungsfeſt des 
Gebäude der Gasgeſellſchaft, das Bun- Schweizer Vereins ſind getroffen, 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Hübſches Untergewand. 


Dieſes hübſche Untergewand iſt ſo 
voll, wie die heutige Mode es verlangt. 


„Heimatliebe" (Waigert); 
» ER * * 4 EL 5 * u 
liegt, wirkte ala düntelhafte Aufdring-j„Abendlih ſchon rauſcht der Wald 


den Hausflur und lenkte fein Geipann machtvoll geherrſcht am Geſtade ber 
dem Kruge zu. blauen Oſtſee, als die Ordensritter bie 
Seitdem erjchien Frau Neumann | Völker der Leiten und Liven in hei— 
regelmäßig zu allen Mufitabenden im ßem Streite bejiegten. Deutſches Blut 
Taubenfchiag und es war ver Dok- und deutſche Tränen haben dann, nod) | 
torin unmöglich, fie abzuſchütteln. ‚fünf Jahrhunderte den baltifchen Bo⸗ 
Seufzend erhob ſich Frau Katty ven getränft, 2 
und ging den unwilllkommenen Gäſten : Die, tolktühne Exroberungsluſt des 
mit -eracbundspoller Höflichteit ent- ‚abenteuerlichen -Schwwebentönigs Karl 
gegen. „Wie freue ich mich iiber das! NT, Die lüſterne Gier der Polen, die 
Wiederſehen, liebiie Katin,“ init aus alles ermalmende Herrſchſucht er 
gebreiteten Armen eilte Frau Neu- Mostotpiter, machten das Land zu 
mann auf die Doktorin zu und reckte einem Schauplagt bitterer Kämpfe. 
ihre Kleine, dürre Geftalt, um ihr einen! Der freie, unabhängige Drdenss | 
Kuß auf die Bade zu drüden. ‚Ntaat, dem das deutſche Mutterland, 


„ch hoffe, es geht Ahnen aut, liebe ſelbſt von inneren Kämpfen und Wir— 
zerriſſen, keinen Schutz bieten 


Auſine,“ erwiderte Katty zurüdhals |ren 
tend und wandte ſich dann freundlich konnte, wurde vorübergehend unter | 
an Xda, die ſchüchtern beifeite ftand. ſchwediſche und polnische Oberhoheit 


\ 
N 


oY 


x 


Ich denke, Idachen, Du hait fleißig gezwungen, um dann dem Ruifentum, : 
"x v in vn Ö | “ os > . ! 
geübt und wirſt wieder den Vogel ı ‚Das mit der ungebändigten Kraft eines 
r a nu t I< * 
ſchießen, heute Abend.“ flug geleitet von 


ab 
Naꝛturelementes, 
da war auch eine Schülerin von Einem genialen Herrfcher, an bas Meer 
rau Katty und jo talentboll, daß drangte, Fur immer zum pfer zu al 
dieje ihre Herzensfreude an dem Mäd- len. Das zuerjt noch felbjtänbige Her- 
chen hatte zogtum Kurland, unter ruffticher | 
M m - .e p’ ın a ’ 2 2 ' 
“An den Muſikabenden Tief; fie Ida | Dberhoheit, wurde bald ganz - 
vorfpielen und hörte mit Stolz das Dafallenftaat herabgedrüdt, um im 


Lob, dad man ihrer Schülerin ſpen- Jahre 1795 glei Livland, Eithland| 
Ingermannland rufftiche Provinz 


dete. Hingegen konnte fie nicht begrei- und | 
fen, was die Männer an Ida fanden. zu werben. a Eee | 
Schön tar fie doch wahrhaftig nicht: Der deutiche Geiſt jedoch iſt bis auf, 
u groß, zu breitichultrig, allzu üppig den heutigen Tag nicht befiegt, immer 
entividelte Formen und bäuriſch rote, Mawivolier entfaltete ſich ſeine Herr— 
Baden. Seit Meißner einmol Idas ſchaſt. Während die übrigen germant 
gutes Spiel gelobt und einige freund ſchen Kolonien in den baltiſchen Ge 
ehe Worte an das junge Mädchen ge- ſtaden, ven ihren Gründern, den Dä 
richtet, stand es bei Frau Neumann ten und Schweden, in hartnäckigen, 
feft, den ftattlichen Mann zu ihrem aber vergeblichen Kämpfen verteidigt, | 
Schwiegerfohn zu machen. ‚thre germaniiche Cigenart verloren, | 
Da hatte ihr Katty wieder den | mit Nusnahme Finnlands, hat ſich der 
Rang abgelaufen und den begehrten deutſche Geiſt in Kurland und Liv- 
Freier für ihre Bertha erobert. land in feiner ganzen Tiefe und Rein= | 
Frau Neumann” heate alfo einen, beit erhalten, Segen fpenbenb dem 
tiefen Groll gegen die Doktorin und lettiſchen Volke, größeren Segen fpen= | 
führte mit allen Maäffen einen heim-!dend dem ruſſiſchen Staate. 
lichen Kampf gegen ihre erfolgreiche der Große, der meitblidenbe 
Nebenbuhlerin, D um r, von deiien Genialttät Ruß— 
‚uote geſellſchaftliche S heute gezehrt, hatte nicht nur 
beneidete. en der günſtig gelegenen, wirt— 
„Hat der Neuhoff'ſche General ſchon ſchaft ertragreichen, landſchaftlich 
Befuch bei Ihnen gemacht,“ fragte ſchönen Länder der Oftfüfte richtig er- | 
Frau Neumann, als die Hausfrau ſie kannt. ſondern auch den Wert feiner | 
in das Gajtzimmer geleitete, deuiſchen Bewohner als Lehrmeifter | 
„Er war heute Nachmittag da und ſeines jungen, rohen Volles. 
bat feinen Sohn zur Slavieritunde | _ Peters Vorliebe für fremde Sitten, | 
angemeldet,” jagte Katty Leichthin. ſeine Toleranz aegen Religion, Sprache | 
Diefe Alavierftunden gewährten in und Vorrechte der Deutfchen machte es 
Zukunft Lehrerin und Schüler gleiche ihnen Teicht, die ruffiiche Herrichaft | 
Freude, denn Leo war nicht mir ein dillig zu tragen, die nach blutigen 
Veidenichaftlicher Bewunderer der Kriesstagen Frieden brachte, die ihr: 
Mufit, ſondern machte glänzende Fort- Merzenberoußtjein ſchonte und ihre hö— 
ſchritte. here Kultur ſelbſtverſtändlich und be— 
Als ein Jahr ins Land gezogen wundernd anerkannte. 
war, erinnerte in Leos Benehmen „Ja, Leo,“ ſagte Hellwig, „To war 
nichts mehr an feine ſlaviſche Kindheit, |°%, Früher in Kurland und Livland. 
er war ein baltiſcher Jungherr gewor- IF 60er und 70'er Jahre waren 
vielleicht der Höhepunkt unſerer Ent— 
wickelung. Da blühte unſere Univerſi— 
tät, da mar Dorpat eine mahre 
'Mufenftadt. Gelehrte von Meltruf 
lebten in ihren ſtillen Mauern und ge= | 
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J Herrſ 
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Der moderne 
Bedarji 


iſt ein Heilmittel für die alte Wirkung troſt fonnte ſich Dorpat jeder reiche | 


bon ſchnellem Eſſen, Zubieleſſen und an 
trengender Lebensweiſe. Die Medizin, 


deutſchen Iniverfität zur Seite ftellen. | 
die diefem Bedarf entivricht, di 


Jetzt iſt alles fo anders. Väterchen iſt 
klug geworden, Väterchen glaubt von | 


ſen die den Ma 
gen ſtärkt, Die Leder anregt ımd die Eins 
gemweide regulirt — ii 


Beh Verlauf von irgend einer Arznei in der 
Acäieiaii nesiauft. Au Ehaielu. ine, 2e 


‚lernt zu haben, und wohlüberlegt, 
macht er ſich daran, ben erft heiß be- 
wunderten, dann ebenfo gehaßten 
Lehrmeiſter planmäßig zu ruffifiziren, 
denn 200,000 Deuiſche müfſen bald 
!in hen ſlaviſchen Millionen asfachen. 


| 


ſcher Stamm, waren in grauen Vor— 
(zeiten faſt ganz aufgerieben in wüten— 


‚land und Lioland al 
gen Beſizz betrachteten. 


* Anz zZ im Haufe, N 3 
den „Niemepki” (Deutfchen) aenug gez | n Haufe, um dabon zu nehmen, wenn e3 


lichkeit. Es war wie ein mächtia an— 
Ichwellender Strom wachſenden Volta: | 
bewußtfeine: unſer ijt biefes Land, | 
unfer die reihe Stadt, unfer der: 
breite Fluß, unfer das blaue Meer. | 

Die Liven, ein finnifchemonaoli- 


den Aämpfen gegen die erohernden 


Ordensritter. der Reit war aufgegan 


aen in ben Letien, die nun ganz Kur: 
ihren rechtmäßi- 
Nie war der | 
Baronin die wachſende Yettifche Gefahr | 
fo ernjt voraefommen tie hier im| 
Trubel der Großftadt, die dem Einzel: | 
nen mehr „Freiheit und mehr Rechte! 
aibt als die Beſchränktheit der Klein- 
ftadt und die unangetaitete Tradition 
der Gutsbezirke. 

Ftaımend ketrachteten Anıben 
Dos vielfäftige Leben der reihen Ha— 
fenſtadt. Auf der breiten Waſſerfläche 
ver Dina lag Schiff an Schiff, viele 
Sprachen klangen durcheinander, zu 
meiſt däniſch und ſchwediſch, aber auch 
engliſch, neben dem ſelbſtverſtändlichen 
deutſch und ruſſiſch. Zwiſchen dem 
Maſtenwald dehnten ſich rieſige Flöße, 
die ſich die litauiſchen Bauern zimmern 
aus dem unerſchöpflichen Reichtum 
ihrer Wölder. Mit Getreideſäcken be— 
laden laſſen ſie ſich und ihr Fahrzeng 
der Strömung des mat- 
tigen Fluſſes Kin-htreißben big im den 
ꝛigiſchen deſſen Quai 
ſich zum Marltyolatz weitet. Dort vers 
kaufen ſie das Hola des leichtgefüaten 
Fahrzeuges und ſeine reiche Ladung 
an die jüdiſchen Händler, die in ihren 
Ihmubigen Kaftans eilfertig in dem 
Getriebe des Marktes hin- und her— 
rennen und einträgliche Gefchäfte ma— 
chen. Das halb polniſche Idiom der 
ſehr unkulktivirken Litoner verſtehen 
ſie chenſo mie das Aufftiiche, wenn— 
aleich ſie ein 


e mit t 
Nusdriicken 


8 


Sta 
ae 


dann hen 


Hafen. breiter 


ftorf hebräiſchen 
Durchlehtes 
re Mutterinrace beirachten. 

In den Straßen des alten Nina, 
das noch heute feiner älteren Schweſter 


Deutſch ala 
2 
u 


„Der zauberifche Spielmann“ (Kern). 


‚der Orchefterhalle da 


desgebäude und den Union Bahnhof und es 
fallen und flog dann zwei dreifache | Programm für die beiden Anläſſe: 
Schlingen, deren Pfad er durch ftartes| Am Lommenden Sonntag, Nad) 


(Schulten); „Es fteht eine Linde“ 
(Forchner); „Wenn alle Blümlein“ 
(Baldamus); „ARheinweinlied“ (Orth);} 


„Des Waldes Morgengruß“ (Menzel); | Nagneftumlicht 


Ichauern kenntlich machte. Zweck der trag in der Oriental 





Als Soliften wurden Frau Anna r a a —2— 
* ⸗ * * I Irne ve yn* 
Pietroſa (Alt) und Herr Mar Frahm = vn ei In. rl * a . BR 
(Bariton) gervonnen. Die ausgezeich- nen Fliegerangriff vor Augen zu Traeltonzert nme ne, 
nete Sängerin wird auc das Solo in —— Abend um 5:45 Uhr ſoll vom Sänei;er Cied 
Der zauverifche Spielmann“ über Heute ? dl 5:45 Uhr fo U geitrede, 
en gs * 9— FRE —* (Srund Central-Bohnhofe der, Kriegs Rräfidei 

und auch Herr Frahm Hat TranD Beirats saunhore DEI „arbien: 

1 f - Eonderzugq der Allinoijer 


nehmen, Be ö Quintett aus 
rultunas‘ 
auf der Baltimore & 


er 

tvonz, Dirigent E, Sußwiller. 

sobames 

L SZchweizer 
Alt don 


Vereins. 


BVB 


Die Damen Elſa Holinger und Roſe Lnen 
ger-Gannon, Die Herren Kanberg, Schwicke— 
rath und Ranfkel. 

Carillon 
RE TEE FE nun 
Dr. E. Bertichinger, Pianift. 


ſich ſchon ſeit Langem den Auf eines ode 
borzüglichen Sängers erworben... Die Geichäftsleute —— 
Vereine felbſt haben fehr fleißig ge- Hhio Bahn nad) Wafhington abgehen. | 
prodt, und in den Gefammtproben An ber Spige ber Abordnung | 
Happte Alles tadellos, ſodaß alle Ye |. Haltings, der Präſident bes ZU 
fucher des Konzertes mufifalifchen Ge- noiſer Fabritantenbundes. ber mot) 
nüffen mit Beftimmtheit enigegenfehen gen Abend in ber Bundeshauptſtadt Ö' 
fönnen. " bei einem den Illinoiſer Abgeordneten 
‚und Senatoren im Hotel Shoreham |' 
veranstalteten Eſſen Die Hauptrede 
halten wird. Herr Haflings erklärt, 
daß über eine Vermehrung der ameri Am 
tanifchen Land» und Geejtreitfräfte gs Uhr 
bei dieſer Gelegenheit nicht debattirt { 
werden foll, da von diefer Notwendig— NE ass A 
leit Alle feſt überzeugt fein. Alle Orcheſier. 
Tas Evangeliſche Diakoniſſen - Geſpital Mitglieder des Fabrikantenbundes 
ung ern iu am —— * ſeien übereinſtimmend der Meinung, an 
. “ ⸗ N e 
(der Kräfi guter mufitalis | daß Jeder, der dem Rüftungsplane, m. 
ıq vapte wird am kommenden | wenn auch in autem Glauben, fich 
Sonntag 2:30 Uhr Nachmittags, in entgegenſtelle, ein Feind des nationa— 
3 jährliche Kon- | fen Beiten ſei. | 
zert zum Velten des Gvanaelifchen —— 
Diakoniſſen-Hoſpitals gegeben. Da Nervöſes Kopfleiden. 
die Liebestätigkeit des Hoſpitals ſich 
immer mehr vergrößert und einen An— rer rn 
bau iir nächfter Zeit notwendig macht, a ——— —* wre 
ift dem Konzert ein guter finanzieller .Wie ſchon berichtet, erſchoß ſich ger 
Erfolg zu wůnſchen. ſtern Nachmittag Joſebh M. Wineman hr 
Das Programm enthält Orgelvor- !M nem ‚immer bes ıhm gehörigen zirks hat die Tagſatzung des Bezirks 
träge von Herrn Ad, Baltzer, Lieder: | Sinbjor-Elifton Hotels, Nr. 38 Sid |auf Sonntag, den 14. Mat, verlegt. 
borträge ter Damen Elſa Krekmann Vabaſh En — feuerte den Sie wird an jedem Tage um 10 Uhr 
und rau Georg Ickes und von Herrn en (3 % u TR eg at 
Erneſt Davis, ferner Harfenfolt von — ee Lo a EB — — Dr — —— R 
Frl, Mabel Helen Rogerd. Die beein Hilfsleiter des Dh, bie Tür des Bei der Verlegung hat der Ausſchuß 
fannten Künfller Ludivia Beder Yin, Zimmer⸗ öffnete. Man nimmt an, ſich von Rückſichten auf die beiden gro— 
fine, und Emeran Stöber Gelfo, wer | a8 — infolge —* Kopf⸗ —— Sangerkonzerte leiten laſſen, 
den ebenſalls Soli inieien 8 mit ſchmerzen, an denen er jeit geraumer welche an pen beiden nahen Sonn 
Herrin Ollerſtrom ein Trio vortragen Bei - ginn geworden |jagen Trastfinden, das Konzert ber 
Taftor RMA — — reg war. Er Hinterläpt Wittwe und brei Vereinigten Sänger am fommenden 
In — * ne An- Kinder, die Nr. 3631 Süd Michigan Sonntag und das der Vereinigten 
ſprache halten. Avenue wohnen. | Männerchöre am 7. Mai. Der Aus 
ſchuß hofft, daß die Turner diefe bei- 


SIUBCNBER asnansaseausnr nr anukean nun seen 
Schweizer Liederkranz. Drganilt: Dr, 
Bertiibinger, 

sartett aus „NRigoleito"..ooeocrnene 

Lie Damen Holinger und Luetiger-Gannon, 

die Herren Kauberg und Schwickerath. 

O leichte, KR 


C. 


ET ERROR 

Schweizer Yiederfrang 

Biiderbortrag Über die Schweiz, bon Baitor 
N, A. White. 

ei beriiih aegrüßet” 

en bon der Verſammiung. 


Montag, 


y 
DW 


— —— — 

*Wer fein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell feinen 
Swen durch eine kleine Anzeige im 
der Abendpoit. 


„Bon Ferne Te 
geting 


tommenden M 


.- 
> 


Wohltätigfeitsfonzert. 


— 
> 





Schweizer Licderfran;z. 


nten, Herren I. VBodenmann, 
CS chweizerpfalm 

Schweizer Liederfran;. 
e Schweigeriſche Armee in Bilderıt, 
bon Dr. Otto Wıreri. 
r Son allen Anweſenden gelungen. 
Auftreten der auf der MWeltreife 
beriibinten INufitfapelle von Zansztbar. 


Muttafiſche Burleske bon... Dr. E. 


Nachher Ball. 
Se 


Tagiakung verlegt. 


— — 


Man glaubt, daß cin ſoſches Joſ. Wine 


ewo 


c 
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Geſundes Alter 


bringt Glüdfeligfeit 


den Konzerte recht zahlreich befuchen 


Die Peoria Sonne, 
werben. 


Sie gibt eine prächtige Feitnummer zu 
Oſtern berans, 


* Morgen Abend wird mit Konzert, 
Parade, Reden und Tanz Die neue 








Einfaches Mittel fördert Pie Geſundheit,! 
indem es die Neigung zu Ver— 
ſtopfung ınterbrüdt. 


Vorſchreitende Jahre vermindern die 
Tätigkeit der Lebensorgane. Das Alter 


ſollte die Zeit der größten Glückeligkeit 


ſein, aber qute Gezundheit iſt nötig. Ver⸗ 
ſtopfung ſollte nicht geduldet werden —ſie 
iſt oft die direkte Urſache von Krankheit. 

Kopfſchmerz, Aufſtoßen, Bilioſität, Blä— 
hungen, Mattigfeit nach dem Eſſen und 
andere Anzeichen von Verſtopfung können 
leicht befeitigt werden durch den Gebrauch 
eines einfachen Abführmittels, da3 in den 
Npothefen als Dr. Ealdmwell’3 Syrup 
Pepſin verlauft wird. Here X. 9. Briitol, 
1412 Geddes Ave., Ann Arbor, Mich., der 
33 Nahre alt ift, jagt: „Dr. Caldwell's 
Shrup Bepfin iſt das beite Mittel, da 
ich jemals gegen Veritopfung anivenbete, 
und id) habe immer eine Flaſche davon 


mir 
mal3 

‚Dr. Caldwell's Syrup Pepſin ijt ein 
mild abführendes —— —— 
in feiner Wirkung, ſanft und naturgemäß 
ohne Aneifen oder andere Schmerzen oder 
Beſchwerden arbeitend tt mehr als 


nötig ericheint. Es enttäuscht nie= | 


Eine reichhaltige, mit dem Umſchlag 
48 Seiten enthaltende Feſt-Ausgabe 
der „Beoria Sonne“ it zu Oſtern 


ausgegeben worden, die durch ihre . : 
a —— * _'&o Dir 5 djuta ick⸗ 
vortreffliche Ausftattung dem Heraug- GUd. Dunne, Generaladjutant Did 


: ; ion ur er Bürgermeilter iverden 
aeber ebenfoviel Ehre macht, wie der | IN und der Bürg j 


reiche Anzeigenteil ein gutes Zeugnif | Teren. 


für den Gejhäftsfinn der Bürger von | 
Peoria ablegt. Diele Feſtnummer 
redet eine berebte Sprache bon dem 
iguten Verhältniß, das zwiſchen den 
| 


Maffenhalle des zweiten Infanterie 
regiments, Weſt Madifon Straße und 
Waſhtenaw Ave. eingeweiht merben. 








Geſchäftsleuten jener Stadt und ihrer 
deutſchen Zeitung beſteht. Wir be | 
glückwünſchen die „Peorian Sonne” | 
und ihren erfolareichen Herausgeber 
auf das Herzlichite. | 


autut. iong wie < Diefer Ge⸗ 
Wehem Dal 
ze |_ 
tem! 
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nnien 


TONSILINE 


wird ihn jmell Heilen, 


Eunelle, wobltuende, beilende, antifepti» 

fe Yinderung für wehen Hals ift *54 

Zonilline, — bon Tonſiline — 
und 


Gurz und Mei. 


* Der Bolizift Donnovan verhaf⸗ 
‚tete geſtern an State und Waſhington 


des Hausmittel in taufenden bon Heimen a >) 
ewefen. Ueberall wird er in den Apoihe- Straße Harry Johnſon, Nr. 932 | 
einen ber bier, 


en zu 50 Cents per Flaſche verkauft. | Townsend Straße, 


Cine Brobeflajche von Dr. Galdivell’3 Sp: | Geiftesfranten, die am Freitag Abend 
zup Bepfin ift foftenfrei erhältlich, wenn | 13 her ftantlichen Jtrenanſtalt in 


Herr J. 9, Briſtol 





länger vor ala fait irgend ein Fall d 
ben Hals, Toni eil 
elferheit und berbitiet Br 





einem Vierteliabrhundert ill ex ein iteheuz, 


man an Dr. W. B. Caldivell, 442 Waih- 
Äcıreibt. 


e 
’ 25e und 50e, SHoipitafgröhe $i. Bei cell 
inaian Sir, Monticelle. „IL. . Ifanbafee entmwichen. Upoidciern— Fontiline Ca., Canton, 


I 


folgt bier das vollitändige 


den zahlreihen Zus | mittags 2 Uhr, Stonzert und Vor- | 
Konfiftory | 
Uebung mar, den Chicagoern die völ: Halle, Walton BI. und N, Dearborn | 


Bodenmann 


Liapunow 
...Debuſſy 


Hirſch 
sr EN 


Weingier 


Abends 
Stiftungsfeier, Koönzert und 
Vortr der Nordſeite T 1 [ Ile: 
Vortrag in Der Nordſeite Turnhalle: 
Vertſchinger 
Der Tag des Herrn*4 Kreußer 


Feſtrede und Ueberreihung von Auszeichnungen 
an die ülleften Mitglieder durd den Feſtpra— 


Zwyfis 
erflärt 


Heil dir Helvetia“... Schivetzer Nationalhymne 


Bertſchinger 


Der Ausſchuß des Illinois QTurnbe- 


dem Vormittags in der Sozialen Turnhalle 





Unten am Rande tit eine gefältelte 
| Rraufe oder eine runde Falbel ange 


I 
N 


er 
{ 


Hundel 


Alle für Einen“.C. Gußwuler 
nn. 


..Wagner 


| 





{ 








befindlicheit | 


' bracht. 


| 


| 


Stidereieinfäge am Halfe und 
an den Armlöchern wirten allerliebit. 
Für mittlere Größe find 514 Yards 
36 Zoll breiten Materials, 3 Yards 
jeiner 14 Zoll breiten Falbel, 3% 
Yards Vorſtoßband, 1 Yard Einſatz 
ſtickerei, 114 Yards Borte und 13; 
Vards Band erforderlich. 
Schnittmuster Nr. 7708. 
34—42 Boll Bruſtweite. 


Größen 


Schnittmuſter sind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer nonen Einiendiun,, von 10 Cenis 
zu bezichen durch die „Diodenbteilung der 
ı Abendpoit“, 223 Weit Wafhinnten Str., 
‚ Chicago, U. 


N 








2utherifhe Stadtmilfion, 


' Das Direktorium des Wohltätig- 
keitsvereins in Dienften ber lutheri— 
ſchen Stabtmiffion hat befchlofien, 
das GStadtmiffions-Pidnid am Don 
nestag, dem 29. Juni, in Kolzes Bar: 
'in Dunning abzuhalten. Der mis den 
Vorbereitungen dafür beiraute Aus 
ſchuß veriammelt ji am 30, Mai, 
Abends um 7 Uhr, in Baitor Schlech 
tes Wohnung, Rodwell und W. Wal 
ton Straße. 


Der Dentihe in Kuba. 

„Der Deutiche in Kuba“, ein Mo 
natöheft, von Adolf E. Schmitt in 
Nueva Gerona auf Cuba herausgege— 
| ben, ijt eine noch junge, darum wenig 
befannte deutſche Zeitſchrift, die im 
Intereſſe des deutichen Volksbewußt 
feins erfcheint, die im den Deutichen 
auf Euba die Liebe zu ibrer neuen, 
ſonnigen Heimat und zugleich die Liebe 
zum alten Vaterland wachbalten will. 
In ihrer „monatlichen Rundſchau“ und 
beſonderen Artileln aibt fie einen ge— 
drängten Weberblid über bie Kriegs— 
lage. Der Bezugspreis ift $1, im 
Voraus zahlbar. 











a 
.— 


ütter! Schütt die Geſundheit 
Eurer Kleinen! 

— geht ihnen genügend friihe Luft und Sonnenſchein. Wir 
offeriren Euch ungewöhnliche Spargelegenbeiten in bequemen zu— 
jammenlegbaren Go-Cart3 und eleganten Pullman Kinderwa— 
gen. Zwei außergewöhnliche Werte werden unten gezeigt. 








Hr 
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Vill Beihäftsregeln ändern. 


Stadträtlicher Organiſationsausſchuß 
empfiehlt zwei Aenderungen. 


Erledigung von Ernennungen. 


Sollen nad der Anficht des Ausichufjes 
erit in der folgenden Situng erledigt 
werden, — Stadtlämmerer beichneidet 
Maior Funkhouſers Ausgaben. 








Zufammenflapp- 
bare Anto-Cart 
Sanitär, Geitell ganz 
ans Ctabl, Auto Good, 
Cuſh⸗ 








Laos 
x$% N er tl = 
= 7:52 Nerte! AN 
iorb 1, Hood J 
aus fein ſtem 
Rohr: Räder J— 


find 14 Zoll 
im Durchmetller 
— mit Cuſhion 
Summtreifen— 
Sood u, Korb 
find hübſch ac 
polftert. — Rur 
817.70, 

1.50 Anzah-/ 
lung — / 
\ 1.50 mo 








3036-3033 


Zwei wichtige Aenderungen in den 


| 
I 
| 
| Geichäftsregeln des Stadtrats wird, 
der jtadtratlide Organifationsaus: | 
ſchuß, der Nadrichten aus St. Augus | 
ſtine, Fla., zufolge die Heimreije an- 
| getreten hat, dem Stadtrat zur An— 
nahme empfehlen. Die eine Aende— 
rung, welche der Ausſchuß empfiehlt, 
jieht vor, daß die emdgiltige Erledi- 
| gung aller Ernennungen des Mayors, 
| die der Zuftimmung des Stadtrats be- 
| dürfen, erit in der folgenden Sitzung 
| und wenigitens eine Woche, nachdem 
‚fie der Storperfchaft unteroreitet wor— 
den jind, erfolgen darf. 
die Frage, über die es zum eriten | 
erniten Bruch zwiſchen dem Mayor 
und den unabhängigen Mitgliedern 
des Stadtrats gekommen ijt. 

Die zweite wichtige Uenderung ber 
Geſchäftsregeln des Stadtrats, die der 
| Organifattonsausfhuß empfiehlt, be- 
| ftimmt, dab Die linterfchriften von 
| fieben Mitalievern des Stadtrats nö— 
tig find zur Einberufung einer Son— 
derſitzung der Körperfchaft. Bisher 
waren drei ilnterfchriften zureichend. | 
| Nicht zum Wenigſten iſt für die letztere 
| Uenderung ber Verſuch der Rathaus: 
klique verantwortlich zu machen, durch | 
| einen Weberrumpelungsverfud in elf- 
‚ter Stunde die parteilofe Organiſa— 
| tion des Stabdtrats, wie jie jeit zwan— 
zig Jahren unter Leitung der Muni- 
cipal Voters' Leaque vorgenommen 
j worden ift, zu vereiteln. 

Außerdem wird der Ausſchuß noch | 
I die Annahme einer neuen Geſchäfts— 
| regel empfehlen, welche die Feſiſetzung 
von mehr als zwei ſogenannten „Tag 
Days“ im Jahr durch beſondere 
| Stadtratsnerordnungen verbietet. | 

Schließlich beauftragte der Aus— 








ı höchfte Inſtanz 


Dies war |' 


Tſching Hing Lee; Fräulein Leitzel; 


—* 
g 
gen nach, ſo daß Polizeiwachen in 
Zukunft nicht aus ſogenanntem feuer⸗ 
feſtem Material erbaut zu werden 
brauchen, ſondern daß langſam bren- 
nendes Material dazu benuht werben 
fann. Der erfte Hilfspolizeichef er- 
Härte, die Stadt fünne dadurch eine 
Viertelmillion ſparen. Eine Ent: 
ſcheidung wurde nicht getroffen. 

Mit fünf gegen vier Stimmen ge- 
ftattete der Ausſchuß D. W. Hayes, 
7205 ©. Afhland Ave., eine Uebertre- 
tung der baupolizeilichen Vorſchriften 
beim Bau eined neuen Haufes, fo daß 
er $250 erfparen kann. 

Brüft Zenfurporichriften. 

Der ſtädtiſche Korporationsanmalt 
Ettelfon begann gejtern eine gründ- 
liche Nachpräfung der Senjurbor- 
ſchriften, um feftzuftellen, mer bie 
in Zenfurfragen tft. 
Der Rorporationsanmalt ift der An- 
ſicht, daß, menn fein Vorgänger im 
Amt, Richard S. Folſom, entſchieden 
bat, der zweite Hilfspolizeichef ſei die 
höchſte Inſtanz, er entweder im lins 
recht war, oder daß bie auf die Zen- 
fur bezüglichen Ordinanzen ſeitdem 
abgeändert worden find. 

nee ee 


Geht bald zu Ende. 


Der Zirfus bleibt nur noch bis zum fom- 
menden Sonntag. 

„Schon im Zirkus gewefen?“ fragt 
ganz Chicago, und die Auswärtigen 
Ihließen fi dem Strom nad dem 
Kolifeum an. 
auch bei jeder Vorſtellung voll befekt. 
Der viel gebrauchte Ausdrud „Beſſer 
und größer als je“ kann ohne Weber: 
treibung auf die diesjährige Schau- 
jtellung angewendet werden, denn 
Prefie und Publitum find einmütig 
derjelben Anſicht. Man beachte, daß 
dieje zweite Woche ſchon die letzte ift. 

Das prächtige Ausftattungsftüd 
„Aſchenbrödel“ ijt eine der beliebteften 
Nummern de reichhaltigen Pro- 
gramms, über 1000 Dariteller, 300 
hübſche Tänzerinnen, 100 Pferde und 
viele prächtige Kutfchen, ſowie herr- 
liche Koftüme und Szenerien machen 
das Stüd zu einem großen Schlager. 

Auch dag Urenaprogramm ift uns 
übertrefflih. Cedora, die Kühne, in 
ihren Sprüngen in hoher Luft; Sig— 
nor Bagonghi, der italienifche kleine 
Kunftreiter; die chinefifhen Atrobaten 


Daher ijt das Haus! 


e, Dienftag, den 25. Ayru 


1916, 


— — — — — 
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cr größte Plas in der Welt ift der 

Platz für Berbejlerung. Aber wenn 
der beite Pfeifentabal der Natur auf na: 
türliche Weile zum Velvet verbeflert 
wird, dann füllt ſich beſagter 


Platz beträchtlich. —E 


z 3 iſt unmöglich mittelſt irgend— 
einer künſtlichen Methode, die 
langſame, ſichere Weiſe der Natur 
zur völligen Reife des Tabaks zu 
verbeſſetn. Velvet iſt auf die Weile der 
Natur gereift. 
| | Die zwei Jahre, die 
Velvet in Holy 
fäſſern abgelagert 
wird, gibt ihm jene 
milde Glätte, welche 
Sie in jeder Pfeife 
voll des Belvet 
ihmeden. 


Beate Mg hin Cs 


10€ Büchſen. 5e metallgefüt- 
terte Beutel. 
Ein-Rfund nlälerne Humidors. 


ſchuß noch Ald. Richert, den Vorfigen- | die arabiſchen Athleten Bob Kid, die 
‚den des Finanzausſchuſſes den Mayor | isländischen Fechter Joſefſon und viele 
iin eimem beſonderen Beichlußantrag | Andere, 


1901--11 
State Str. 


Offen Mont. m. 


Lincoln Av. 
Difen Dienſta 
Donnerstag ı 


Samst. Abds. 
522-524 
W. 63, Str. 
Offen Dienſtaa 
Donnerstag u. 
Samdt, Abds, 


1900 — 1908 Wabaih Avenuce. —Offer 


Eamft, Abds. 
654656 
W.North Av. 
Offen Montag, 
Dienft., Dom. 
1. Samſt. Abds. 

















Chicago Singverein. 


und zwei peinlich überraſchte Men— 
2. ſchenkinder ift, fo gaben dieſe ala die 
Tas bevorſtehende aroſte Frũhiahrskonzert Klügeren nach und arbeiteten fich fo 
— Herporranende Soliften. ſchnell al3 möglich aus dem Loch her: 
Am kommenden Samstag Abend | aus. Dec Bulle blieb in unbeftritte- 
wird der Chicago Singverein in der nem Beſitz der Grube, bis er bon ber 
Orcheſter Halle an Michigan oe. fein! Feuerwehr und einer Abteilung Poli: 
diesjähriges Liederkonzert abhalten. | ziften unter Anmenduna eines Hebe- 
Es ift darauf wiederholt hingewieſen frahnes an h 
worden, und Das Deutſchtum ſollte werden konnte. Er hat feinem Schied- 
Ichon aus dem Grunde das Haus bis ſal, den Weg allen Fleiſches zu gehen, 
ouf den legten Pla füllen, daß der nicht entrinnen können. 
Nerein jeit feinem Beitehen feine wert: | 
vollen Dienste jtets mwohltätigen um» | 
gemeinnübigen Zwecken zur Ber 
füqung geitellt hat. 


—— — — — - — 
Borträge von Dr. Kriſchna. 


Wird in mehreren Kirchen in diefer Woche 
Der aus 250 Männer und über Indien ſprechen. 
Frauenſtimmen beſtehende Chor hat Der bekannte Freiheitskämpfer 
ſich auch für dieſes Konzert wiederum Dr. N. Kriſchna, über welchen bereits 
die ſchönſten Aufgaben geſtellt, und in der „Abendpoſt“ berichtet wurde, 
ſein fähiger zielbewußter Dirigent, wird in dieſer Woche in folgenden 
Herr Wilhelm Böppler, weiß, was er Kirchen Vorträge halten: 
von ſeiner Sängerſchaar erwarten In der Goangelifchen Zionskirche 
kann, und das Programm iſt dement- des Paftors E.A, Rönia, Ede ©. Afh⸗ 
ſprechend künſtleriſch höchſt reichhaltig. fand Ave. und Haftings Str., über bie 
Eine Auswahl der herrlichſten Chöre | Frage: „it Indien den Gnaländern 
und anderer Konzertnummern wurde) — 1. N 2 
getroffen, iworunter der „Palmfonntag= ' 
morgen“ bon Mar Bruch, zum eriten, 
Male in Chicago aefungen werden 
wird, Einen Teil des Programms 
bilden außerdem das poetifche „Som 
merlied” von Schumann, der große! 
wunderbare Chor von Gounod „An 
den Waſſern Babylons“ und der herr= 
liche Einzugsmarſch auf die Wartburg, 
aus dem „Iannhäufer.“ Die beiden | 
Soliftinnen, die gewonnen murben, | 
um zu belfen, daS Konzert zu einem | 
hoben Kunſtgenuß zu gefialten, ges | 
nießen jede in ihrer Art einen be— 
beutenden Ruf als bherborragende | 
KRünftlerinnen; ed find die Damen | 
France Ingram bon ber „Chicago | 
Grand Opera Co.“, Altiſtin, und! 
Frau Lili Schober = Petichnitoff, | 
Violine. Frau Petfchnitoff ift ein 
Chicagoer Kind, und es geht ihr bon 
Europa ein Ruf voraus, der fie mit| BG 
den allereriten Künftlern in ihrem! 
Fache auf diefelbe Stufe ftellt. | 
Den Eindrud, den Fräulein Frances | 
Ingram durch ihre vollendete Kunſt 
zur Zeit ihres Auftretens als „Die — BR 
Blinde“ in „La Gioconda“ machte, ift |Topal geſinnt?“ am heutigen Abend 
noch feineswegs verblaßt. Es wird In der Gpanaeliichen St. Jo⸗ 
alfo eine große Freude fein, bald hanniskirche des Paſtors Alfr. €. 
wieder ber zu Herzen gehenden, herr⸗ Reyer, Ede Garfield Ave. und Mo 
iichen Altſtimme, der genialen und part Str., über das Ihema: In⸗ 
——— Rünftlerin Taufchen zu diens Vergangenheit und Gegenwart“, 
onnen. 'am morgigen Mittwoch. In der 
St. Pauläfirche, Paftoren R. U. John 
und J. Piſter, Orchard und Stemper 
Zwei Arbeiter der Telephone Company | Place, über da3 Thema: „Die Ideale 
erlebten eine peinliche Ueberraſchung. des jungen Indiens” am Donnerstaa. 
ALS gejtern eine Herde Rinder nach Die Vorträge beainnen um 8 Uhr 
der Anlage der Peerleß PBading Com- |Abende, Kein Deuticher follte ver- 
pany, Nr. 3952 Normal Avenue, ge- ſäumen, ihnen beizumohnen. 
trieben wurde, nahm ein übermütiger | Dr. Krifchna wird von den Pa— 
Bulle eine günftige Gelegenheit wahr, |ftoren der Kirchen anderer Großſtädte 
auf „eigene Fauſt“ eine Entdedungs= als gediegener Redner empfohlen. In 
reife anzutreten. Er jchlängelte ſich dieſer Zeit, da der Fall Englands nur 
aus der Herde heraus, ſtürmte mit eine Frage ber Zeit fein wird, dürften 
gejer.ttem Kopfe die Straße hinauf dieſe Vorträge hochinterefiant fein. 
und raſte in blindem Eifer in eine an ı 2 . 
39, Straße und Union Ave. gearabene | 











Dr. %. Kriſchna. 





>+> 


„Samiel hilf!“ 





— ——— — — 
* Ein offenes Licht, das, wie es 


Grube hinein, in ber P. J. Callahan ſcheint, Fetiſtoffe in Brand fehle, ver- | 


und Wm. Walfh, zwei Arbeiter ber urſachte geftern Abend einen Brand in 
Chicago Telephone Company, beihäf: |ven Räumen der Sanitary Office 
tigt waren. Da eine 6 bei 8 Fuß Towel Eo., im vierten Stodiwerf des 


große Grube fein bemeibenämwerter | Haufes Nr. 500 S. Peoria Str. Der | 
Mutenthalt fiir einem tapbigen Bullen Schaden beläuft ſich auf eima 83000. runa ber bauvoliseilihen Beitimmn. !!Greibt an Swiſts Evecific Co. Mtlanta, Wa 


| /aufzufordern, den 


bejtehenden Aus: | 
ſchuß, der n.it der Durchführung des 


J | Millionenprogeffes gegen die Gasge— 


ſellſchaft betraut ift, in feiner bisheri- 
jgen Zufammenfegung wiederzuernen— 
|nen. 
| In der Lifte der "inennungen zu 
den Stadtratsausihüffen mußte der | 
| Organifationsausfchuß in  elfter 
| Stunde noch eine Aenderung borneh- 
ı men, da fich herausftellte, daß beide 
| Aldermen de 29. Ward, Hrubec und 
Byrne, zu Mitgliedern des Rechtsaus— 
Ifchuffes ernannt worden waren. In— 
ı folge deifen wurde Byrne dem Schul— 
ausſchuß zugeteilt, mährend Ald. 


I 





die Oberfläche gezo,'n Hickey dom der 4. Ward aus dem | North Ave. 


| Schulausihuß ausgefchaltet und dem | 
Rechtsausſchuß zugefügt wurde. 


Der Otganiſationsausſchuß wird 


morgen Vormittag wieder in Chicago 
eintreffen. | 
| Funfhonfers Mittel beichnitten. | 
' Auf Lerfügung von Stadtlämme: | 
rer Pike jind Die Ausgaben für bie 
Unterfuhungsabteilung unter dem | 
zweiten Hilfspolizeihef Major M. L. 
C. Funkhouſer auf H1800 den Monat 
joder $21,500 das Jahr bejchnitten | 
worden, trogdem der Stadtrat für, 
'diefen Zweck $36,000 bemilligt hat. 
| Die Folge der Verfügung ift, daß die 
Zahl der Unterfuchhungsbeamten bon 
| fünfzehn auf fieben vermindert und 
die Spefen des einzelnen Beamten 
auf 81.50 den Tag beichränften wer 
den müſſen. Diefe Teamten find mit 
der U:terſuchung des Lafters in allen 
feinen Zweigen vertraut. In ſeiner 
Butaetvoriage hatte der Stadtkämme— 
rer für die Wbteilung des zweiten 
Hilfspolizeichefs eine Bewilligung von 
'$24,000 empfohlen. Auf Betreiben 
Ald. Nances bemwilligte der Stadtrat | 
aber $36,0C60 mit der ausdrüdlichen | 
Beſtimmung, daf, die ganze Summe 
| unter der Aufſicht Major Funthoufers | 
berauögabt werde. Id. Merriam | 
fündigte an, er werdı unterfuchen, 
worauf die Verfügung des Stadtkäm— 
merers zurüdzuführen fei. Diefer er= 
|tlärı wi.i:rum, er habe feinen Protelt | 
erhalten gegen die Beſchränkung ber | 
Ausgaben de: Abteilung des zweiten 
Hilfspolizeichefs auf 31800 den Mo— 
nat. 


Geißelt Stadtverwaltung. 

Ein vernichtendes Urteil über die 
Stadtverwaltung und die Polizei 
fallte geitern Frau Joſeph T. Bomen, | 
Präfidentin des Womans City Club | 
und langjährige Präfidentin der Ge- 
ſellſchaft für Nugendfürforge, in einer | 
Anſprache bei der Jahresfeier des 
Womans City Club im Auditorium | 
Hotel. Die Unfprache, die eine un: | 
liebſame Ueberraſchung für viele ber | 
| Zubörerinnen bildete, behandelte die | 
Trage, mie junge Mäbchen auf bie 
Bahn zum Laſter getrieben erben, 
'und bildete den Beginn einer Kam-= | 
pagne gegen die Verhältniffe auf 
Seedampfern, in Tanzhallen, Kaba- 
rets, Nideltheatern und Vergnügung?: | 
"parts, Frau. Bowen behandelte die 
Zuitände in dieſen Lokalen eingehend 
und jtügte fich babei 


| 
| auf Material, 
: das jie ald Präfidentin 





der Gejell- 
ſchaft für Jugendfürſorge zuſammen— 
getragen hat. Die Kampagne gegen 
dieſe Lokale wird von Frau Bowen 
und Frau Harriet Vittum geleitet 
werden. 

Verlangt Aenderung der Bauordnung. 
In der geſtrigen Sitzung des ftabt- | 
vätlichen Bauausſchuſſes ſuchte Hilfs⸗ 
polizeichef Schuettler um eine Aende— 


Broadway. 


erhoh 
lörpekliche Arbeit vollführen lann. Das matte, 


im Ganzen über 400, ſind 
Clowns, die Menagerie mnt 108 Kä— 
figen, Elefanten, Kamelen und Gir— 
affen. Am tkommenden Sonntag 
Abend findet die letzte Vorſtellung 
ſtatt. 
— — — — 
Kirmes⸗Wandelbilder. 


Bisher wurden 30,000 Eintrittskarten 
verkauft und Intereſſe nimmt ‚zu. 
Die Kirmeswandelbilder werden 

während der nächſten zehn Tage in 

folgenden Theatern gezeigt werden: 
Heute — Grayland, Nr. 3940 N, 

Cicero pe. 

Morgen — Ilſis, Nr. 3224 Weit 


27. April — Broadway, Nr. 5206 





28, April — Rofebud, Nr. 
Weit Chicago Ave. 

29. April — Magnolia, Nr. 2810 
Fullerton Abe. 

30. April — Kozy, 
Clark Straße. 

1. Mai — Linden, 743 W. 63. Str. 

2. Mat — Hebmwig, Irving Part 
und Kedzie ne. 

3. Mai—Lake Shore, 3175 Broab- 
way. 


4. Mai — Hyde Park, 5314 Lake 


Park Ave. 


Einlaßkarten zu dieſen Theatern 
ſind für 10 Cents im Büro der 
Deutſchen und Oeſterreich-Ungariſchen 


Hilfsgeſellſchaft, Ecke Randolph und 


La Salle Straße, zu haben und ſind 
für alle Theater giltig, auch für alle 
ſolche, in welchen die Wandelbilder 
während der nächſten Monate gezeigt 
werden. Aus allen ſolchen Eintritts— 
karten fließt der Hilfsgeſellſchaft ein 
anſehnlicher Prozentſatz zu. Zehn Ein— 
laßkarten in Buchform werden zu $1 
abgegeben. 


— 





* Durch von Kreisrichter Smith 
ausgeſtellten Einhaltsbeſehl verhin— 
derte Staatsgroßregent J. K. Me 
Mahon geſtern Abend im Hotel La 


Salle die von ſeinen Gegnern geplante 


Wahl von Frank Daley zu MeMa— 
hons Nachfolger im Orden Royal 
Arcanum. 
— —— 2⸗ — 
Pech. — Student: „Heute hatte 
ich mir vorgenommen, einmal ins 
Theater zu gehen, und nun wird 


vu 


„Ein Glas Waſſer“ gegeben! 








innen und Hanlaus- 


ſchlag Gefahrſignale 


von ſchletzten Blut. 


Erſtes Anzeichen von 
Blutkrankheit. 


Finnen, ſchuppige, judende Haut, Hisblaſen, 
brennende Haut und Slrofeln zeigen mit voll— 
fter Gewißheit einen geſchwächten, unreinen 
Zufitand des Blutes. Das Leiden mag in Eurem 
Put Seit Eurer Geburt gelegen baben, aber 
ganz gleih wie Ihr angeltedt worden feid, Ihr 
müßt es durch das Blut behandeln. Es ift eine 
Ylutfrantbeit, Ahr müßt ©. €. ©, nehmen, dad 
Standard Blut⸗-Tonilkum feit 50 Jabren,falls Ihr 
Beſſerung wünſcht, Zum Reinigen des Syſtems 
aibt es nicis Aehnliches. Die Wirkung von €. 
< ‚ it das Blut zu reinigen. 63 


= © 
SS. x 


gelangt, 


durch das Syſtem direlt zu dem Sik des Leidens, 


wirit els Gegengift die Blutgifte unſchädlich 
zu machen. Es belebt die roten Blutlügelchen, 
den Blutumlauf, fo dab das Blut feine 


elende Gefühl verſchwindet, die Hautfarbe beffert 


ſich. Sogar veraltete Fälle beſſern fih fchnell, 


Aber Ihr müßt ©. ©. S, nehmen, Drogen und 
Opiate nügen nichts, Holt. ©, ©. €. don Eurem 


olt ©, ©. 
Apotheler,. Wenn br ärztliden Rat braucht, 
naeiae 
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Diamantene Hochzeit. 


Georg und Agnes Petſchauer durften ge: |ift in der paſſendſten Weife bejegt wor— 
ftern das jeltene Feſt begehen. 

In ungetrübter geiftiger wie förper- ‚Abend fteht den Freunden des Deut- 
licher Frrifche durften geftern Georg ſchen Theaters in 
und Agnes Petſchauer die 60. Wieder- | Walden jteht nun ſchon mehrere Jahre 
fehr des Tages begehen, an dem fie in | dor dem deutjchen Publitum Ehicagos, | 
Termonſchnitz, Unterfrain, Sich 
Hand zum Bunde für das Leben 


| Stüc eine höchſt forgfältige Einftu- 
dierung angebeihen läßt. Das Stüd 


den, und ein wirklich genußreicher 


Ausſicht. Frl. 





die un din diefen Jahren hat fi bie! 


Die Abend beliebe man an ver Theaterkaſſe Paul 


könnten. Tilly 


Feier fand geftern Abend im Heim des oder per Telephon — Superior 5906 | Weitjeite Starklub 








Fubelpaares, 3551 Le Moyne Str., — re&htzkitig zu beitellen. 
ftatt und wurde durch ein Ständchen 
das Charles Ziegler, ein 
Schmwiegerfohn, ihm dur eine Muſik— 
fapelle vor dem Haufe — 
Dann begaben ſich die Jubilare mi Iter8, die immer mehr ben Charatter | 


eingeleitet, 


kn „Bemitnengfäcigen, nd, Der Gate, 2 Der aligeneinn Selen 
hörten; nach ihrer Rückkehr nahm die | — 
weltliche Feier, an der ſich auch viele Haus ſicher. 
Freunde der Familie beteiligten, ihren 
Anfang. Troß feiner 81 Jahre trat, 
als. der Tanzreigen anhub, der Jubel— 
bräutigam mit der um ein Jahr jün— 
geren Jubelbraut als erjtes Paar an. 
Der glüdlihen Ehe entfproffen bier 
Kinder, von denen aber nur noch zwei 
berheiratete 
Ziegler und Frau Agnes Beeſe, am 
‚Leben find. Außer den ſechs Enteltin- 
bern des Jubelpaares nahm auch Frau 
Adeline Petſchauer, 
Schwiegertochter, an der ſchönen Feier 


Töchter, 


Am kommenden Sonntag hat Hein— —* Bei 
rich Löwenfeld jeinen Ehrenabend. Die Mucder 


vxo 


bringen ließ. | 


eines yamilienfejtes angenommen | 


rüber quittirt 


des Komikers iſt ein ausverkauftes 


W. R., Oak Barf, J 
li Miller 
Zkattlub, 8. Beitrag 
Löwenfeld Benefize gehören zu jenen 91, 5, der alte Soldat 
|Beranjtaltungen des deutſchen Thea- „Abendpojt“ Sammelbüchie.. 





Umſomehr als der Bes 


ıneflziant ein prächtige Stüd heraus— 


Luſtſpiele, die hier -jtet3 jo gern aefehen! . 


nicht den Beſuch diefes ſchönen Thea- verklopft: 
terabends. Herr Löwenfeld wird dad |. 4; Nägel... 


Frau Mary Rollen brilliant bejegt find, eine aus— 
gezeichnete Vorftellung herausbringen. 


—.—— — 


* Edward U. Buſch wurde im Nach⸗ 
laßgericht geitern zum Verwalter des | 


rüber auitrirt 


eine bermittmwete 


” r * . I ... . 
Stüd felbit injzenieren, und da alle; Rerim Janien, 3 Nägel 








in Jllinoi3 gelegenen Nachlafjes feiner 
* Mutter, Frau Anna Anheuſer-Buſch, 





Neues Deutſches Theater. 
Guſh Temple.) 


Donnerſtag Hauptmanns „Roſe Bernd‘ 
zum Ehrenabend von Frl. Berta Walden. 

Zu Ehren von Frl. Berta Walden 
fommt am Donnerdtag Abend im 
Deutfchen IThater 
Gerhart 


Hauptmans 
fünfaftige8 Schaufpiel „Rofe Bernd“ | wos, den 26. 
zur Aufführung, in welchem bie Bene- 
fiziantin die Titelrolle fpielen wird. 
Die Spielleitung liegt in den Händen 
be Herrn Mar Nüraens. 


Schwägerin von Adolphus Buſch, im 
Merte von $3,000,000 beftellt. Das 


Berlin. find zur Zeit 








Todbesanzeige, 
Almira Council Nr. 696, 8. EL. of ©, 
Den Beamten und Mitgliedern obigen Coume | den 
cil3 die Mitteilung, daß Schweſter 
Martha Stoewfand 
Die Beerdigung findet am Mitt: | 





|defchäftigt 





in Buſh QVempel| 
machtvolles geſtorben ift. 
Trauerhauſe, 2440 N 


zufinden, um ber Verſtorbenen die letzte Ehre 
zu ermweifen. 





ber. dem Ben ende en all. 


Bundesappelhof 
| Diefer febte den Beginn der Verhand- 
lungen in der Jelkeſchen Berufung auf 


Das Liebeswerf 


Feder Deutſche hat die heilige 
Pflidt, ſich daran zu beteiligen 


Für den Fonds der deutjchen und 
ge: liebenswürdige Künſtlerin durch unge- | öfterreichifch = ungariſchen Hilfägelell- 
‚reicht haben. Vor 20 Jahren lieken bie | zählte herrliche ‚Saben die Liebe der Ichaft find der „Abendpoft“ außer bem 
Kinder des Paares ihre Mutter und | Theaterfreunde in einem Maße gemon- 
10 Jahre fpäter ihren Water: über das nen, daß ihr Ehrenabend ficherlich ein 
Weltmeer fommen, damit fie in ihrer ausverfauftes Haus bringen wird. | 98 
| Mitte ihren Lebensabend in bejchaufi- | Eintrittsfarten für diefen genußreichen | men zugegangen: 
cher Ruhe befchließen 


bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
tern Abend die nachjiehenden Sum— 


10.00 
1.00 
5.00 

10.00 
2.00 
1.00 
1.37 


88.37 


45,549.88 


$45,583.25 


'gefucht hat, eines jener echten deutfchen Ber hölzerne Kitter 


find. Wer ſich gründlich mal auslachen | M der „Abendpoft“=Dffice, pro Nagel 
und herzlich amüfieren mwill, verfäume 10 Ets., wurde von Yolgenden meiter 


0.50 
0.30 


0.80 


2664.50 


Aelies Berufung. 


$2665.30 


Einige Anmälte, welche mit der Be- 
Io on: |tufung des verurteilten Kunftbutter- 
Teftament der Berjtorbenen ift in hänblers John 3. Jelte zu tun haben, 

\ in den Staatsgerichten 
mit dem Falle der LaSalle Str.Banñt 
und ‚machten darauf heute 
aufmerkſam. 


In 1916, Ragmı. 1 Ube, dom den 22. Mai fett, mit dem Vorbehalt, 
mobilen nah dem Eden: Friedhof fett. — Die | daß, falls die Anmälte bisdahin mit 
Beamten find erfucht, id im Council Lolal ein | dem Bankfalle nicht fertig find, der 
Fall erft im Herbft aufgenommen wer⸗ 





die ihm durch Japan wird, zu beban- 
‚ten. Bei England allein! —was iie- 
fint täglich, ausgenommen Sonntags | derum beweiſt, daß England Amerikas den, ftatt Zinſen zu verzehren, und 
:: THE ABENDPOST COMPANY ſchlimmſier Feind it. Das dem unſere Induſtrie und unfer Handel 
Pablished daily execpt Sunday. Volke ar zu machen, wäre die Pflicht ; hätten den Worteil davon. | 
Pabbaber: TEE erde COMPANY. der amerifanifchen Preſſe. | | 
— Cent | Kritif und Wirklichkeit, 
1, in DE Der yoat seen ann en rn BO 
oun agpostꝰ zurna nenn ..o.....4.00 
— 
„Abentpoft‘ »- Gebäude 

und 225 W. Washineton S$tr., 

wilchen Filth Ave. und Franllin Er. 
- CHICAGO : ILLINOIS 

+ Telephon: Main 1498, 


Abendpost 


einen Heinen Profit einbringen mwür- 


1 
1 


Internierte Schiffe. 


PER — Es hat ſeit Ausbruch des Krieges 
Portugal und Italien ſcheinen mit nicht an Leuten gefehlt, die ſich Sach 
der Beſchlagnahme deutſcher Handeld- derſtändige nannten ud fraft diefer 
ſchiffe Schule zu machen. Diefer Tage | ihrer Sachkenntniß Urteile über die, 
‚fam die Nachricht aus Brafilien, daß europäiſche Lage abgaben, die infolge 
die dortige Regierung drei im bras | ihrer Ungeheuerlichteit berechtigtes 
eber Nummer..unnusnennreennnen.d GEM! 

Eonntagpoit 2 Gentä 
Bas} im —A bezabl 


—m 


u . “ 


ſilianiſchen Häfen internirte Schiffe Auffehen erreaten. Der befannteite 
t, in den Ver. 


44.00 gewiſſe Schiffahrtsgeiellihaften über: | per enalifehe Oberft Nepington, der 


Schiffe auf biefe Weile menigftens| 


'e8 auch wünſcht, Verwidelungen mit | 


are 


mvendpoit, Gpreage, Dienitag, den 25. April 1916. 


Soldaten berüberfchidten, jo daß Ahr 
es richtig empfindet, daß Ihr am 
Kriege teilnehmt.“ 
Augenblicklich handelt es ſich um unſere 
eigene Wohlfahrt. 
Vielleiht gibt Deutichland feinen 
Unterjeebootfrieg nicht auf, wie jehr 


nicht ala „offene Stabt” im gewöhn⸗ 


werden kann, ift des öfteren heimge- | 
fucht worden. Die Beunruhigung, die! 





‚rung dieſer befonders bedrohten Orte 
\bemächtigte, führte zu ſehr umfang: | 
reichen Abwehreinrichtungen, 
jedoch immer als volltommen unzus | 
reichend erwieſen. Mit ganz wenig 
44 | 
Krieaführenden: für uns handelt ea | er Sof 
ſich augenblidlich nicht darum, die yerfehet in ihren Heimatshafen zuriic- 
Rechte der Neutralen im Allgemeinen | getenrt. Und weil man fich gegen die 
zu verteidigen, aud nicht darum, aus Angriffe nicht wehren konnte, deshalb 
Gründen der Humanität auf Einhals fuchte man wenigftens die militäriſchen 


uns zu bermeiden. Zugegeben, daß 
es das internationale Geſetz noch 
ichlimmer übertritt als die anderen 


Hauptitadt Großbritanntens ficheggich 
lichen Sinne des Wortes angeſehen W. T. Candy, in Florida angeklagt, | 


ſich in wachfendem Maße der Bevölke- Wauchula Development Co. von lo- | 


A.KROCH&CO. 


alt, ia den Der. 00 für die Zwecke des Küftenverfehrs an | unter diefen „Beſſerwifſern“ ift wohl 

Pit Comitagpei — —— | tögejellfi { 
$ Entered as Second Ulass Matter September sen, laſſen Habe. Um fie überlaflen zu fün- 
1800 at the Post Oce ar Chicago Iiino's, zader nen, muß fie diefelben zuvor übernom 
1— men haben. Es iſt möglich, ja ſogar 
— wahrſcheinlich, daß dieſer ft der 
Uebernahme im Einverſtändniß mit 
der deutſchen Regierung oder ihren 
Vertretern in Rio de Janeiro erfolgt 
ein Proteſt gegen nationale Geſehz- iſt, aber ſie bleibt doch immerhin eine 
gebung, eine Einmiſchung in innere bemerkenswerte Erſcheinung, bejon- 
Angelegenheiten unferes Landes; ein Ders Ivenn man | 
Verſuch, die Ver. Staaten zu hindern von | ti 
an der Ausübung ihres unzweifelhaf- ſchen Republiten gerichteten Aufforde— 
ten Rechts zu beitimmen, wen fie rung, die in ihren Häfen Iiegenden 
innerhalb ihrer Grenzen aufnehmen tihen Handelsſchiffe zu beichlag- 
wollen und wen nicht. Er ift eine nahmen, in Verbindung bringt. 

arte Anmaßung, eine grobe Unver- Der erfolgreiche Tauchboottrieg, die 
chämtheit, wie eine jolche faum je zur notwendig gewordenen 
dor einem großen unabhängigen yon Kriegsmaterial und 
Staate geboten wurde. von England nach dem Feſtlande und 

Es ift beſchämend für die Ver. dem Mittelmeernebiet, ſowie von Ka: 





— 





Danf — wem?! 


+ Der Broteit Japans aegen die Bur— 
nett'ſche Einwanderungs-Vorlage iſt 


Deu 


Weh 


militäriſche Sachverſtändige der 
Times, der ſich ſchon vor dem Kriege 
eine gewiſſen Berühmtheit erworben 
‚hatte durch feine harten Urteile über 
die deutfchen. Kaiſermanöver. Geit 
dem Ausbruch des Krieges begleitet er 
‚die Ereigniffe mit allerlei Betrachtun— 
‚gen, die entſchieden den Reiz der Eigen: 
‚art haben. Nur zeichnen fich feine Vor— 


ie mit der *ürzlich | ausfagen immer dadurd aus, daß fie, 
London aus an die fübamerikani- | nie in Erfüllung gehen. Jetzt ift es Gefehes willen, oder der Humanität ſie gerade die Schlöfler diefer offenen nahezu 


dem Herrn dor einiger Zeit gelungen, 
ı die Gründe zu enträtjeln, die Die deut— 
ſche Heeresleitung zur Ausführung des 
Angriffes gegen Verdun bejtimmt ba- 
ı ben. 


Transporte | Der haben, fo behauptet er, den Kaifer tät willen hundert Diillionen Men 
Mannschaften beſchworen, den Arieg möglichft ſchnell in den Krieg zu ſtürzen. Amerikaner gänzlich unbefe 
zu beenndigen, denn fie könnten die mögen das volle Mecht haben, fiir ihr QuBerhalb bes Kriegsgebieis liegende 


engliſche Bodade nicht mehr länger 


tung internationaler Rechte zu beite- 


mögen, ober diplomatiſche Beziehun— 





1} 
1} 
| 


| 


gen abzubrechen, was höchſtwahrſchein- rade die Alliirten immer 
lich Krieg bedeuten würde; e8 handelt | wieder von „Verbrechen“? Haben nicht 
fich vielmehr um eine rein praktiiche ſie offene Städte, von Feſtungen mie 
und nicht iheoretifiye Frage, um einen | Met garnicht zu reden, mit Luftges 
Zuftand, nicht um eine Theorie: dar- ſchwadern überfallen? Haben nicht fie 
um nämlich, ob wir hundert Millionen | ihre 
Merichen blog um des internationalen  Karlöruhe abgeworfen? 


Erfolge der Deutichen moralifh zu 


ben,. wie wertvoll diejelben auch jein | hrandmarken. 


Aber mit welchen Rechte reden ge: 
und immer 


Bomben auf Stuttgart und 


Haben nicht 


“ 


Angebliher Landſchwindel. 


1} 


wird hier verhaitet. 


W. O. Gandy, der Präfident der 


tida, wurde gejtern im Chicago Äth— 
letic Club unter der Antlage verhaf- 


betrieben und fich dabei der Poſt be- | 
dient zu haben. Die Untlage wurde | 
in Florida erhoben, dort war Gandy | 
aber nicht zu finden. Im biefigen 
Athletic Elub Hat 
Monaten gewohnt. 
Foote vorgeführt, 

auf ein Vorverhör und jtellte 81000 
Bürgſchaft für fein Erfcheinen 
Gericht in Florida. | 


Bundesfommifjär 


Leſet die „Somutagpoit“ 


+9 — N — 


William 5. MeDoel tot. 


In feinem Heim, 1511 Aſtor Str., 
wurde heute Wm. Henry MeDoel, der 


25 Jahre lang als Präſident 


I wegen, in einen Krieg ftürzen follen, Plähe zum Ziel genommen? Das Le an der Spike der Monon Bahn ftand, 


fo lange tein Feind unfer and betritt ben der Königin von Schweden war | tot 
'und alle Völter mit ung in Frieden |gefährdet, die Kinder des 
{eben wollen. Das ift doch eine frag: von Baden find nur ii 
Yinanzleute, Kaufleute und Rees | würdige Humanität, um der Humani— ‚Wunder dem Tod entgangen. 
f schen nicht franzöſiſche Flieger zu verſchiede— 


Geld in Europa umherzureiſen, 


Staaten, dag Japan ſolches Vorgehen gnada und anderen Meltteilen nach | aushalten. Daraufhin habe man mit Vergnügen oder Aufregung zu finden; 


überhaupt wagte. Es ſcheint unden! England haben nicht bloß Die Zahl der 
bas, daß ein großes unabhängiges für pen Verkehr mit Süramerita zur 
Land gefällig ſolchem Proteſte jollte Verfiigung ftehenden Schiffe jehr ſtart 
nachgeben können. Cs ware anzuned vermindert, ſondern auch zur Folge 
men, daß die Preſſe des Landes. Aus aehabt, daß Enaland alle irgend 
ee 2 pi brauchbaren Küftenichiffe heimbeorberi 
fchreiben wußte, von der nd bat, m m für militärifehe Zwecke 
auszunützen. Für die ſüdameritani— 


Größe und 
Stolz und der Ehre pe * 

3 und ber Ci ſchen Freiftaaten führte diefe Maß 

‚regel erflärlicher Weile zahlreiche Un— 


des amerikaniſchen Volkes, entrüſtet 

hufflammen würde ob der japaniſchen * e.. 2 

zuff IN . Izuträglichteiten mit ſich, die ſich um 
fo unliebfamer bemerkbar machten, als 


Unmaßung und der tiefen Kränkung, 
das Bahnweſen in jener Weltede noch 


bie fie beveutet, und dieRegierung, den 

e aM ford 9 
ee rd De bei Weitem nicht fo auägebilbet und 
Inifehungsperfucdh zu miderjtehen und usgedaut if, dap man im Rotjale 
ihn gebührend zurüdzuieifen. auf den lokalen Schiffsvertehr berzich- 
‘ Bon dergleichen ift nur menig zu ten könnte. Zur Befeitigung dieſes 
finden. Wo die Angelegenheit edito- Mihftandes will man ſich offenb 

fiell behandelt wird, da findet ſich zu- während des Krieges nutzlos in ben 
meift nurch ſchwächliches Getlage über | Häfen liegenden deutſchen Handels⸗ 
die Unvorbereitetheit, die den Ver. ſchiffe bedienen und wird ſich zu die— 
Staaten feſtes Auftreten gegenüber ſem Zwecke vermutlich mit ihren Be— 
einer jtarten Macht unmöglich machen ſitzern über eine Später zu zahlende 
ſoll, und die berühmten Wafhingtoner Entſchädigung geeinigt haben. Näheres 
Spezialkorreſpondenten ertlären in darüber iſt jedoch nicht bekannt gewor— 
ihrten Mitteilungen, daß die Ver. den, und es bleibt eine bloße Ver— 
Btaaten fi fügen werden und wohl mutung. Es heiht aber, daß die eng— 
bder über fügen müjjen. Das Schick- liſche Regierung die Verpflichtung ein- 


= 
8 


tal der Burnett-Bill ſei beſiegelt, Dank gegangen fein ſoll, dieſe zeitweilig bon 


Sie werde den Braſilianern übernommenen deut— 
borausſichtlich im Senate gar nicht ſchen Schiffe nicht anzugreifen, noch 
zur Abſtimmung kommen und wenn zu kapern. 
doch und mit Erfolg, dann werde der Alſo ben Braſilianern geſtattet bie 
Präſident ſie vetiren müſſen. Der Londoner Regierung etwas, das ſie 
räfident werde ſich „gezwungen uns Amerikanern mehrfach verweigert 
jehen, ſich den Wünſchen Japans zu Hat. Die Braſilianer machen anſchei— 
beugen.“ nend kein Hehl daraus, daß ſie ſich der 
Der Präſident hätte die Bill wohl deutſchen Schifſe nur für die Dauer 
auch ohne den „Einſpruch“ Japans mit des Krieges bedienen, fie nach deſſen 
feinem Veto belegt. Denn die Bil iſt Beendigung aber den früheren Eigen: 
im Weſentlichen ganz gleichartig mit mern zurüderftatten wollen. Die 
der Einwanderungsbill, Die er vor zwei Bürger unferer Republik, welche foiche 
Jahren und ‚fein Vorgänger Taft vor deutfſchen Schiffe mit ihrem eigenen 
efiva bier Jahren vetirte. Sie enthält Gelde anianften, um den Schiffsraum 
wie dieje eine Klaufel, welche die Zus für die amerifanifche Induſtrie umd 
laffung bon Einwanderern von dem den amerikaniſchen Handel auszu— 
Beſtehen einer Bildungsprobe abhän- niipen, wurden dagegen bon unferen 
gig macht, und Präſident Wilfon hatte lieben Freunden in London aller mög: 
vor zwei Jahren, wie früher Präſi—- lichen ichändlichen Abfichten perdäch— 
bent Taft dieſe Bildungsprobe für un fiat und fehlichlich ihrer Schiffe be- 
gereht und unzweckmäßig erklärt. Es raubt. Die Herren an ber Themſe 
war durchaus anzunehmen, daß er Let’ piſſen ſchon genau, welchen Kindern 
diefer Anſicht beharrte und aus biefem ſie Zuckerbrot verabreichen und melde 
Grunde die Bill wiederum derwerfen se die Peitfche fpüren laſſen müſſen, 
würde, wenn fie zur Unterſchrift vor um die beiten Refultate zu erzielen. 
ihn fommen follte. Hätte Japan feinen 
anderen Wunſch aebabt, als nur den, 
Alles veim Alten belaſſen zu eben, jo 
hätte es ſich auf das zu erivartende 


Veto des Präſidenten verlaflen fünnen a * = 
— der Proteſt wäre völlig überflüffig | DEN. dab fth an der atlantifchen Ritite 


geiveien. Aber Japan wollte mehr und die Maſſen der auszuführenden Güter 
* En Asus wollte die Ver ‚U Immer hoheren Bergen aufftapeln. 
ri u ee" — 354 Warum follten unſere Rheder unter 
einigten Staaten demütigen und fche Amitä Di En 5 re ‚ch die 
bedroden. Tarin, daß Japan ohne | OEN mitan en mi ers 
Rot — ohne Not, weil die Bill vor- Vermittlung unſerer Regierung mit 
amsfichtfich doch nicht Gejeß geworden den deutſchen (igeniüimern ein ent- 
1 7 e & Avprhan 8 M m F & 
märe —— aegen die Burnett’fche Vor rebendes Mblommen auf Aus 
{age proteitirte, Darin liegt die Nieder- MlFung ber brach Megenden Zonnage 
u "fe "an treffen fünnen? 
trat; das zeigt, daß noch Anderes —— reg zen — 
dahinter ſteckt als nur der Abſcheu vor MT daß England ihr nicht jene 
\ 358 1 Ü a 
der Feitlegung oder Legaliſicung des Bürgſchaft 


em Einſpruch Japans. 


Das Merfahren der Braſilianer 
ſollte unferen Ahederei- und Handels 
freifeit zu denken geben. Wuch bei und 


tt der Schiffsraum fo knapp gewor 


Bürgſ fir bie ‚Sicherheit der 
japanifchen Verfprechens, feine Aus | SEE ve wiirde, bie es ber Mer ie 
mwanderung bon Japanern nach den Ma M Ro de „Janeiro jo bereitwillig 
Ber. Staaten geitatten zu wollen. 9wahrt hat? . Möglichteit beiteht; 
„Was — wer fan babinter ſtegen?! Aber Thon der Gebanfe an fte jolfte 
Doch nur Enaland, Japans Bunde; IM mehren Amerilaner mit tiefer 
genofle, das eben jebt fein Aeußerſtes Sham erfüllen. u 
tut, alte Minen ſpringen läßt, „Das Hinderniß, das ber Aus— 
Amerita ganz in feinen Dienſt und nützung der in Neiv York und anders— 
zur Ieilnahme an dem Krieg gegen wo in unteren Daten jeitgelegten beut- 
Deutfchland zu zwingen! Es wird ſchen Schiffe für ben Welt- oder auch 
zwar der Verſuch aemacht merden, 


bloß Lolafveriehr entgegenſteht, mag 
Deutſchland für dieſe Unverſchämtheit ber auch cin ganz anderes fein. Es 
Japans den Ver. Staaten gegenüber iſt non) fehr die Frage, ob die deutſche 
verantwortlich zu machen, das Wolf 


Regierung oder die deutichen Rheder 
glauben zu machen, Deutichland ftefe Dereit fein würden, ihre Schiffe für 
dahinter (man Hat ſchon damit begon- Anſere Bedürfniſſe in Dienſt zu ftellen. 
nen), aber Alles hat feine Grenzen, 


Man darf nicht vergeilen, daß für den 
auch das Lügen, bezw. Die Leicht: 


Fall, 
gläubigkeit des amerikaniſchen Publi— 
kums. Der Verſuch muß und 
wird kläglich ſcheitern — einfach an 
der Kenntniß der unbeſtreitbaren Tat— 
ſache, daß Japan Englands Bundes— 
genoſſe iſt und im Kriege liegt mit 
Deutſchland. 

Amerika muß ſich beugen und die 
ihm von Japon gebotene Kränkung 
demütig hinnehmen. Denn Japan iſt 
zwar zur See bei weitem nicht jo ftarf Ari 
mie Amerika, fann deshalb nicht her Recht jträuben. 
an an die Ver. Staaten und würde, Ein ander Ding märe e3, mollten 
auf ſich felbft angewieſen, aar nicht wir die Schiff: dazu benützen, unteren 
datan denken, durch eine ſchwere Krän- 
fung für fich die Gefahr eines Krieges 
mit den Ver. Staaten heraufzubeichwd- würden borausfichtlich weder Enaland 
ten, — aber Japan iſt mit England noch Deutichland etwas einzumenben 
verbündet und Englands Macht und Haben, wenn man ihnen die Sache nur 
Einfluß find groß in Amerika. Amerika | binteichend mundgerecht machte, den 
muß ſich die japaniiche Unberſchämt- , Briten mit entfprechenden Vergeltungs— 
beit gefallen lajjen, weil England Ja- maßregeln drohte, wenn fie jene Dam- 
pans Bundesgenoffe ift. Bei England pfer nicht ungefchoren Tiehen, ben 
bot Amerika ſich für die 


ſtenverkehr ausgenüht würde, 
gleiche Zahl unſerer eigenen Schiffe 
für andere Zwecke, z. B. für die Be— 
förderung von Munition und Lebens— 
mitteln von Amerika nach Enaland 
frei werden würde. Das würde gerade 
jene Knappheit an Schiffsraum ver— 
ringern, 


den ſich die Deutſchen natürlich mit 


Beſorgt die Regie: 


daß eine Anzahl folder Fahr: 
zeuge von uns auch nur für den Kü— 
eine | 


1, die das Biel des deutſchen 
Tauchbootkrieges ijt, und dagegen wer- 


MWaarenaustauih mit den Nepukliten | 
Züdamerifas zu erleichtern. Dagegen | 


Demütiauna. Deutſchen vorbielte. daß ihnen ihre würdet 
’ 


den Operationen gegen Verdun begon 
nen, nach deſſen Fall man einen baldi— 
gen Frieden erwarte. Und nun fängt 


der Herr Oberſt an, die deutſche Krieg: | 


‚führung vom jtrategiichen Standpuntt 
‚aus zu fritifiren. Diefe ift nad) ſei— 
Iner Anficht eine derartige, daß der 
Schatten Moltfes Tränen über fie ver: 
\gießen würde. In gejchlofjenen Reiben 
| jagen die Deutichen ihre Infanterie ge— 


ı Zeute 


aber unter den gegenwärtigen Ver 
hältniſſen haben ſie fein moraliiches 
Recht dazu. Und ſoll fich unfere große 
Nation in den Vulkan ftürzen, weil 
ſolche Amerikaner umlommen? 


Luftfahrzenge find noch inbumaner ala 
| Unterſeeboote. 


‚fen jeitens der Luftfahrzeuge 


I 


| 


I 
| 


I 


I 


Prinzen Mar 


e durch ein 


Ha ben 


nen Malen eine aänzlich unbefeittigte, 


— 


um Stadt wie Freiburg im Breisgau 


heimaefucht? Und jebt erjt die Ita— 
ltener, die am 20. April in rückſichts 
loſeſter Weiſe ihre Bomben über die 
offene Stadt Trieſt ichleuderten, Mei 
ber und Kinder töteten und nicht ein 
mal das Klofter und die Kapelle der 
Salefianerinnen fchonten! 

Nein, wenn die Alliirten wegen der 
Zeppelinangriffe auf befeftigte Pläße 


| Das Abwerfen von Erplofipgeichof= | die Deutfchen wieder als Barbaren 
auf und 


Verbrecher bezeichnen, To mögen 


| gen die Feſtungswerke an, opfern ihre, Nichtfämpfer, die ich im ihren Woh- ſie erft vor ber eigenen Tür kehren. 
in geradezu haarfträubender nungen aufhalten, iſt ein noch weit Die Zentralmächte find zur Vergel- 


Weiſe uſw. ufm. Kurz es ift das alte| größeres Unrecht als ber Unterfeeboot- |tung mehr als berechtiat. 


von der Parifer Preſſe Schon genügend 
|abgeleierte Lied. Und Boch macht ſich 
ı dabei ein eigentümlicher Unterton gel 
ſtend. Man kann die Tatfachen eben 
doch nicht aus der Welt jehaffen oder 


Iaber reden eine ganz andere Sprache. 
| Und wenn man liejt, wie Herr Keping- 
|ton davor warnt, die deutfche Offenfive 
allzuſehr auf Die leichte Achſel zu neh— 
j men, und ie er dazu auffordert, noch 
größere Truppenmaffen auf den euro- 
päiſchen Kontinent zu jenden, dann 
ſieht man geradezu, wie ihın eine Weh- 
mutszähre über die Baden rollte, wäh- 
‚trend er das ſchrieb. 

Ein anderer Kritifer derjelben Ka 
tegorie ift Herr Bartom U. Ulrich, der 
‚am lebten Freitag in der „Chicago 
‚Evening Poſt“ das Wort ergriff, und 
ſich des längeren und breiteren über 
‚die deutſche Regieruna ausließ. Er 
‚vertritt die Anficht, daß man von einer 
deutſchen Regierung fo gut wie über— 


haupt nicht jprechen könne, denn dieſe 
ſei einzig und allein der Kaifer. Diejer | 


erwähle den Reichskanzler, und auch 
'im Bundesrat ſäßen nur Leute, 


kontrollirt. Denn 35 der Reichstags 


mitglieder fommen aus Preußen, und 


fraft feiner autofratifchen Gewalt als 
König von Preußen fontrollirt der 
Kaiſer diefe Stimmen. Alfo! 
‚andere Stellen legen 
‚der geradezu verblüffenden „Sach— 
kenntnis“, die der Herr bejitt. So be- 
hauptet er ſchlankweg, im Reichstag 
fönnten nur reiche Leute ſitzen, denn 
die Mitglieder müßten ihren Le— 
'bensunterhalt während der langen 
Situngsperioden jelbjt beitreiten und 
erhielten feine Bezahluna. Bon Diäten 
bat der Herr offenbar nie etwas ge— 
hört. Kuh zum Reichsſtag wählen 
könnten nur reiche Leute, Denn Die 
Wahlen fanden Wochentags Statt, mo 
die armen Leute feine Zeit haben. Wie 
tft denn das in den Vereinigten Staa 
ten? Es finden fich noch weitere wahr: 
heitswidrige Behauptungen in dem er: 
wähnten Machwerk, jedod) die ange- 
führten mögen aenügen, um das 
„Sachverſtändniß“ des Herrn Ulrich 
in das gebührende Licht zu rüden. Nur 
der Schluh des Artikels ſei noch er 
wähnt. Hier ermahnt der Verfaſſer 
das deutiche Volt, das rückſtändige 
monarchiſche Syſtem abzufchaffen und 
eine Verfaſſung anzunehmen, mie fie 
‚in England zu finden fei. Dazu müſſe 
aber erit einmal Preußen in verfchie- 
dene kleinere Staaten aufgeteilt wer— 
den, damit es fein Uebergewicht iiber 
die anderen Staaten verliere. Zweifel— 
[os ein famofer Vorfchlag, der den al- 
ten Jahrzehnte lang befäampften Par— 


tikularismus mit einem Schlage mies 


‚der einführen und den ehemaligen Zu- 
ftand der Schwäche nad innen und 
außen wieder hervorrufen will. Aller 


dinas den Alliirten würde nichts will⸗ 


kommener ſein. 
— — 


| Gründe gegen den Krieg. 


ıcD 


Ma onald, 
Waſhington, I 


| 
Bon Arthur 


Anthropolo 
gut, . 


e 


Da einige Pro-Alliirte befürwor— 
len, daß die Vereinigten Staaten auf 
Englands Seite in den europäiſchen 
Krieg ſich ftürzen, und da wir al3 
Volksganzes natürlicher Weile pro- 
‚olliirt find, mag uns folde Agitation 
ins Extrem ftürzen und die wahre 
‚Wohlfahrt unferes Landes gefährden. 

Sollten wir uns mit den Alliirten 
berbünden, könnte ich mir ausmalen, 
‚wie John Bull — ohne ihn fritifiren 
zu wollen — etiva folgendermaßen zu 
uns ſpricht: „Es freut mich, daß Ihr 
gefommen jeid. hr wißt, daß man 
bon uns erwartet, dab mir Dielen 
Krieg finanziren, da mir als die reich: 
'ften von den Allitrten gelten; aber 
Ihr feid auch rei, und wir brauchen 
‚Eure Hilfe jehr notwendig; Ihr könnt 
wenigſtens halb jo viel geben wie wir, 
oder fagen wir lieber, fünfzehn Mil- 
lionen Dollar? ($15,000,000) den 
Tag. Nebender wäre es gut, hr 
fünfundawansia Tauſend 


die | 
‚ihm genehm feien. Und der Reichstag, 
nun der wird doh auch vom Kaiſer 


Noch 
Zeugniß ab von 


trieg; denn reifen müſſen nur wenige, 
‚aber viele können ihr Heim nicht ver 
laſſen. Alle Krieafiihrenden Haben 
Luftfahrzeuge gegen Nichtkämpfer ge- 
braucht. Warum mollen wir dann 


AT DER ſie ganz unberücfichtigt laffen. Diefe| nicht lieber gegen alle Kriegführenden 


jum Diejer inhumanen Kriegführung 
willen PBroteft erheben, jo gut wie um 
der Unterſeeboote willen, und feiner 
der friegführenden Parteien beitreten, 
das heißt, uns völlig bon dem ganzen 
europäiſchen Kriege fern halten und 
feine „zu Verwidelrngen führenden 
Alliancen“ ſchließen. 
ington.) 

Andere Gründe dafür, uns dem Kriege 
| fernzuhelten. 

1. Wenn wir als die größte Repu— 
blit der Welt in dieſen Krieg eintre 
ten, nachdem wir anderen Nationen be- 
ſtändig von Frieden aepredigt haben, 
würde das d 


George Wafh- | 2... en 
\ g ſh ſtürme ſcheinen aber num vorbei zu fein, | 


leitung hat denn auch rund heraus er- 
klärt, daß die Italiener 


Die öſlerreichiſch-ungariſche Heeres— 


durch ihren 


neueſten Angriff jedes Recht auf Scho— 


|borausfichtlich wird man 


neuen aufnehmen zu tollen. 


1} 


em Friedensgedanken den | 


allerſchwerſten Schlag verſetzen. (Re— 


former bedürfen zuweilen ſelbſt der 
Reform.) Denn: 

2. Es wird dazu führen, auch an 
dere neutrale Nationen hineinzuziehen, 
und mag felbft Südamerika anfteden; 
wir würden dann die Urfache des 
Krieges zwilchen Europa und Süd 
amerifa jein. 

3. Wo es fich um die Entjcheidung 
zwilchen militärildyem oder morali 
ſchem Heroismus Handelt, hat man 
'zwilchen brutaler Gewalt und mora 
liſchem Recht zu mählen. Und der 


nung ihrer Städte verwirkt haben, u. 
auf einen 
Vergeltungsflug nicht mehr allzu 
lange zu warten haben. Auch die Zep- 
peline jcheinen ihre Tätigkeit von 
In den 
legten zwei Wochen hat man, vermut 
ih duch ungünftige Witterungsver- 
hältniffe gezwungen, feine Flüge nad) 
England unternommen. Die April- 


1 


und wenn das milde Wetter anhält, 
wird man bald von neuen Angriffen 
der Rielenluftichiffe hören, | 

— — — 


Skandinaviſche Einwanderung. 


Dr. Kohn TC. Evien über ſkandinaviſchen 
Einfluſ im Staate New Vork. 

Die K. C. Holter Publ. Co. in 

Minneapolis, Minn., hat ſoeben ein 


® 
L 


‚umfangreiches Wert von Dr. John O. 
Evjen ericheinen laffen, das den An= | 


‚an der Entividelung New Yorks 


teil der Ifandinapiichen Einwanderung 
in 


den Jahren von 1630—1674 behanz 


1? 


delt. Durch jorgfältige Forfcherarbeit | 
wird gleichfalls nachgewieſen, daß 
manche alte New Yorker Familie, ſo 
B. die Vanderbilts, norwegiſches 
it in ihren Adern haben. In einem 


I) 


lı 


'Unbang wird auch der deutjchen Ein 
‚manderung in jenen Pionier-Zeiten ge— 


Märtyrer ift tapferer, ala der Soldat. | £ 
men erwähnt, — um zu zeigen, daß 


4. Wenn wir nur warten können, 
bis der Krieg vorüber ift, fünnen wir 
ohne Frage ziemlich ficher jein, daß es 
auf viele Jahre hinaus feinen Krieg 
mehr aibt wegen der allgemeinen Er- 
Ihöpfuna, und weil man des Krieges 
überdrüßig ilt und zu aelunden Zu 
Händen zurücklehren will. Denn Krieg 
iſt Ichliehlich nichts anderes als ein 
gewiſſermaßen vorübergehender Zu 
ftand abnormaler Bedingungen. 

5. Vom rein egotitiihen Stand» 
punkt aus betrachtet, ift es nur Klug 
beit, wenn wir uns neutral halten, 
denn nur dann fünnen wir in erhöh 
tem Make zu Lieferanten Europas 
werden, enormen Profit einheimien 
und das Handelszentrum der Melt 
werd Was aber könnten wir als 
Kriegführende gewinnen? Zu verlie 
ren hätten wir ſicherlich viel. 
su 


Zur Rriegslage. 


er 
Lil 


il. 


;eppeline in England. 
beſchießen die offene Stadt 
Zentralmächte 


Erhöhte 


Italieniſche 
Irieit, 
ind 


” Ark Unit 
zaitgicti 


Flieger 
Verbre— 
chen? 

Sergeltuna 

line erivartet, 

Geſtern Nacht ließen nach längerer 
Paufe die Zeppeline wieder bon Tich 
hören. Drei Luftichiffe erichienen über 
den öftlichen enaliihen Graffchaften 
und warfen zahlreiche Brandbomben 
ab. Ob dabei Menschen verlegt oder 


ber Zebpe 


Aufbau 


dacht, — hier werden allein 186 Na: 


all diefe Bindejtrichler, Skandinavier 
wie Deutiche, Hand in Hand an dem 
New Morts nitgearbeitet 
haben. Der Preis des verdienftvollen 
Buches iſt auf 82.50 feſtgeſetzt worden. 


\ 


—— R 
Nicht zu überbieten. 
Cleofonte Campanini preiit fein nächſtes 
Enſemble en. 

Mit dem Enſemble, das er zuſam— 
mengeſtellt hat, fordert Generaldirek 
tor Cleofonti Campanini die ganze 
Melt in die Schranken. Er hat das 
Enſemble durch Verpflichtung von 
Roſa Raiſa, Giulio Erimi uno Gia— 
como Rimini verbollitändiot, Die 
eritere tt von Caruſo angeblich als 
die größte dramatifche Sopranfänge 
rin der Melt erflärt worden. Crimi 
ſingt jet in der Scala in Mailand 
Hauptpartien, und Nimini, ein 
Baritonift, hat in Derjelben Stadt 
Furore gemacht, mie Herr Campanini 


| verfichert. 


berechtigt zur, 


„Mary Garden, Geraldine Farrar, 


Marie Kusnezoff, Roſa Raifa, Alice 


Zeppilli, 


Dampfer „Antonio Lopez“ von 


größerer Sachſchaden angerichtet wur-⸗ 


de, iſt noch nicht bekannt. 
mit dieſer Nachricht hat aber auch eine 
andere Depeſche 
hierher gefunden, die bisher vom Lon— 


Gleichzeitig 


drahtlos ihren Weg | 


doner Zenfor zurüdaehalten wurde u. | 


beſagt, dab am 20, April italienische 
Aeroplane 25 Bomben auf die offene 
Stadt Trieft abgeworfen haben. Neun 
Ziviliſten, darunter fünf Kinder, wur 
‚den getötet, und jelbjt das Kloſter der 
ı Salefianerinnen, in deſſen Kapelle 
400 Kinder beim Gottesdienit 
fammelt waren, wurde nicht verfchont. 


‚fen, die in den Opernchor 
wollen. 


Olive Fremftad, Julia 
Clauſſen, Lucien Muratori, Ginlio 
Grimi, Giacomo Rimini — ein ſolches 
Enjemble iſt einfach konkurrenzlos“, 
fagte der Generaldireftor. „Am 8. 
Mai reife ich mit dem ſpaniſchen 
ntot Tem 
York nah Cadiz, um von dort nach 
Italien zu reifen und einen Kapell: 
meijter erſter Klaſſe zu angagiren., 
Wenn Spanien nur noch furze Zeit: 
aus dem Krieg herauspleibt, wird mir 
wohl nichts zuftoßen.“ 

Der Hilfschormeifter Giacomo Spa- 
dont bat ſchon begonnen, die Stim- 
men biefiger junger Mädchen zu prü- 
eintreten 
Die regelmäßigen Chorpro- 


‚ben folfen am 1. Mai beainnen. 


oer⸗ 


Dieſe beiden gleichzeitig eingetroffe- 


nen Nachrichten ſind wahrlich 
einmal etwas näher beleuchtet zu wer— 
den, denn wie oft haben nicht alliirte 
'und auch angloamerikaniſche Zeitun— 
gen die Angriffe der Zeppeline 
Verbrechen bezeichnet. 

Daß befeſtigte Plätze der Beſchie— 


wert, 


Die nächſte Spielzeit ſoll die übli— 
chen zehn Wochen umfaſſen, die in 
fünf Abonnementgruppen und eine 
Sondergruppe von acht deutſchen 


Sonntagsvorſtellungen geteilt werden. 
Der Spielplan ſoll demnächſt bekannt 


als! 


'Bung ausgefegt werben Dürfen, iſt ein 


alter, auch in den Verträgen 
'fannter Grundfaß des Völkerrechts. 
Deutſche Flieger und Luftichiffe find 
wiederholt über Paris, der größten 


f 
\ 


| 


erichienen. Muh London. 


aner= | 
haben.“ 


| 
| 


gegeben werden, 


— 
> 


> 





Wein auf Vier, A.: „Sie 
jollen ja nach geitriger Bierkneiperei 
einen Ffurchtbären, Moraliichen gehabt 
| B.: „Ach, mehr als das, 
ich friegte jogar einen  veritablen 
Beinframpf.“ — A.: „Mir aller- | 


rk 


Feſtung der Welt, ſowie über ber jehr dings auch noch nicht vorgefoimmen,d Yin fl 
Hark befeftigten Dfifüfte Englands |dah man nad Bier einen 
das als krampf befommt “ 


Wein- 


Auquſt 


aufgefunden. Der 
der ſeit Monaten kränkelte, wurde im 
Jahre 1841 in New Hampihire gebo— 
ren und hinterläßt Wittwe und eine 
Tochter. Er war einer der bekannte 
iten Eiſenbahnleute des Landes, 








Eingetrofien: 
Zr Hamıburger grempenblatt 
vom 20, März. wreis 10€, 


Koelling & Klappenbach 


. „ Tentihe Buchhandlung, | 
170 Veit Adams Sir, Tel.: Franklin NSS. 





Todesanzectge, 


nden und Wefannten 
unſer licher Sobn, 





\ 


ge Nach 


Schwager 


Freu 
richt daß 
und Oniel 


die trautr 
Br 


Ludwig Klopte 

im Aller don 20 Jabren am 24, April ſelig 
Herrn entichlaten iſt. Beerdigung findet 
ſtatt am Donnerstag, den 27, April, um I Une 
Nadım., dom Trauerhauſe, 3623 ©. Hermitage 
Aven nad der ebang luth. Zi. Andreassstirche 
bon da mit Mutomobilen nah dem Bethania 
Friedhof. Une stille Teilnahme bitten die trau— 
ernden Hinterbliebenen | 
aſt und Auguſte Klopte, Glterit. Georg, 
Friedrich, Anua und Wilhelm, Geſchwiſter. 
Louiſe und Ida Klopfe, Sowägerinnen. Gite | 
bert und Luther Klopte, RNeffen. dimi 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, das ımfer geliebter Gaite und Water 

Ghriit Henten 

en Montag, den 24. April, nah ſchwerem Xei- | 
ven entihlajen iſt. Die Beerdigung findet ftatt 
am Domerstag, den 27. April, 2 Uhr Nachm,, | 
vom Trauerhaufe, 1030 N, Monticello Ave., mit 
!niomobilen nah dem Mommt Greenmwood-Got 
tesader, Um itille Teilnabme bitten die trau 
ernden Hinterbliebenen: } 
Minnie Henien, Gattin. Barth, Georg, Lonis | 
und Norman Henten, Söhne. Minnie Warez | 
man, Glizabeth Schneider und Katie Schneider, 
Zttertöchter "atter, Johann, Jakob. 
Werte, Stieſſöhne. Maude und Winnie Hen 
fen, Schwiegerltöchter. 


sm 
ul 


Din 
vie 


Nach 


* 





Tedesanzeige. 
d Belannten Die 
Mutter, 


traurige Nach 
Großmutter und 


Freunden 
richt, dab unſere liebe 
Urgroßmutter 

Katharina Mattes, aeb. Zietler, 
Wittwe des bverilorbenen Mathias Mattes 
Alter don 76 Jahren am 24. April bei 
Todter Minnie Vurnes in Molena, Ill 
ben ift. 
nerstag, den 27. April, 
vom Traue nad) 
Kirche in Wolena, NIL., 
bof dalelbit. Die 
Katharinag Richter, John Mattes, Lizzie Butler, 
Marie Shevlin, Minnie Barnes, Kinder. Jacob 


un 
un 


* 


um 1 Uhr 30 Nachm. 
der evang. Johannes— 
von da nach dem Fried 


Stetuler, Bruder, Ghriftina Weſſels, Schweſter. 


Todesanzeige. 


Bekannten die 
te Muftter, 


Allen Freunden und 
Nachricht, daß unſere gu 
mutter und Großmutter 
Katharine Jock 
im Alter von 74 Jahren 1 Monat am 
ſanft im Herrn entichlafen iſt. Die 
findet ſtal Tonnerstag, dem 27. 
10 Uhr Bor, bom Trauerhauſe, 1153 \ 
Biace, mit Kutſchen Ysaldbeim-6 
ader. 
Adolph Jod, Zoon. Anna Jod, Schwiegertochter. 
Alice, Walter, Glera, Heury und Marie, Entel 


linder. modi 


Schwieger 


24, Mori 
erdigun 
pril 
> sh, * 


nach dem zottes 


odesanzeige. 
und traurige 
und 


ziti 


T 
34— 
u Beſannten Die 
ıniere geliebte Gattin 
Marn Bfeiier, ach 
24, Ypril 1916 gaeliorben 
am Sretiag, 

der Kabelle 

nad Dem 
Dort 4 4 


ad 


kuiter 


Troedn 
Freunder 


richt, Dal; 


erdigung 
ee Korg Don 
Ave. mit Kutſchen 
Mitalied 
der L. EV. MA. Ar. 362 Um stille Teilnahme 
)itien die trauernden Sinterblicbenen: 
Fraut Pfeifer, Gatte. Joſeph Breiter ım 
Anna Wicklander, niıtder 
Dallas, South D zeitungen 
piren, 


am 


id Frau 


dimido 


Freunden und Belanmien die traurig 
riot, dab untere vielgeliebte Wusiter 
Anna Maria Wanner, geb. Weber 
Gattin des dveritorb. Matbias Wagner 
72 Jahren am 22, April ſelig üı 
j fen iſt D findet 
Mmittwoch, Den 26, ? vu 
bon Iramırbanfe, 2 
St. Benedilins-stirche 
dent Et. Boniſaziu 


Lammte 


Paar! 11 
Uhr 50 Vorm. 

u Aben mach der 
von da mit Autſchen nad) 
Gottesacher m stille Teil 
trauernden SHinterblicheiten: 
Beier, Helen, Mathias und 


nebſt Verwandten. 


Y u 
vie 
Tacah, 


bitten 

Nicholas. 

Angeln, 
Todesanzerge. 

Ptattäcutſche Gilde Yale View Ar. 3. 

Ten VBeamten und Mitgli 

hiermit zur Rachricht, day Bu 
Fris König 


mt 


Sorm 


uder 


Die Beerdigung | 
Mittwoch, den 26, 
pril, Ubr Rachm, bon stramipes sMadelle, 
3907 Lincoaln Ade,, nah dem Montroſe-Friedhof.“ 
Die Beamten find freundlichſt erficht, puntt 
baib 2 Uhr im Nereinslotal zu erſcheinen, um 
dem berit . Bruder die lehrte Ehre zu eriveilen. 
Garı Foß, Meilier, 
Lonis &. Haſſe, 


geſtorben 
ſindet ſtatt am 


2ch 


riewer. 
Todesanzeige. 
werten Freunden und Welannien 


ren bier— 
traurige Naächricht, dah unſere 


Unſeren 
mit die liebe | 
tlter 
Alvine Mielte 

12 Uhr im 76. Zebensiabrc a 
ſtorben ti Dre Beerdigung tinvet ſtatt wit 
woch, 1 Uhr Nachm, vom Irauerbanie, 1530 R. 
Waſhtenaw MApe,, mit Kulſchen nach Waldheim. 
lin gütige Teilnahme bitten die Hinterbliebenen 
Emilie, Ernſt und Panl, Kinder. Oscar Herb. 
Schwiegerſohn. Loniſe und Hedwig, Schwie- 
gertöchter. 


Soenniag wittag 
N 


Todesanzeige, 
Goethe Loge Nr. 3290, 3. O. ©. F. | 
Den Beamten und Brüderi dic traurige Nach— 
richt, dab umfer Bruder 
Er-T. M. Phil. Roth 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet am Mitt 
woch, den April, ſtatt. Die Beamten find 
hiermit höflichſt erſucht. puntt 12:30 WMittags 
in unſerer Logenhalle, 2040 Rorth Mve., zu er 
Weinen, um dem verſtorbenen Bruder die legte 
Ehre au ermweilen r x 
Heurn Baum, Obermeiſter 
sin. Mohr, Finansgſetretär. 


Dr 
206 


Todesanzerge. 
Hamburger Elub. 
Mitgliedern zur Nachricht, dab 
Bhilip Roth 
geſterben iſt. Beerdigung vom Trauerhauſe 
175 x. Humphrey Vive. X S Mitiwoch. 
den 26, April, 2 Uhr Rachm, mit Automobilen 


nach Foreſt Honie. 


Alien Mitglied 


al "ati 


Tito Lorenz, Lräſident. 
J. H. Thomſen, Zeiretär, 
Todesanzeige—. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer liebes Söhnchen u. 
Edward Leonard Willam Hornung 
ſanſt entſchlafen iſt. Beerdigung am Mittwoch, 
April, 2 Ubr RNachm, vom Elternbamfe, 7141 
b Str,, mit Automobilen nad Dit. Hope. 
le Zeilnabme bitten: 
Edward und Minnie Hornung, ac, 
Eltern. 
Roicnh Schmidt. Grokeltern. 


Jkad 


W. 


Peter 


| 


Die Beerdigung findet fiatt am Done | 


J 


traurige 


Buſt Temple. 


Großföhnchen 


u 


Ammann sauren man man — — — 


Imperialismus 


nd Bazifizismns im vollswirtſchaftlicher Te: 
leuchtung bon Dr, Karl Aumpmann. 2be. 


Das Bildungsweich im neuen Deutichland, bon 


Matbeiius, 25 
Große Auswahl 
ten beiter Autoren, 


sarl 2 
im politifhen Flugſchrif⸗ 


Tentiche Buchhandlung 


die fich | tet, einen ausgedehnten Landihmwindel 59 und 61 Ost Monroe Str. 


(wilden Wabaib und Michigan Ave.) 





er jeit mehreren | Rawrint, dan 


verzichtete Candy | 5 Sei 
N »158 W 
Friedhof. - 


dor | Über it 
; beriior 


woch, den 26, Viprif, Die 


Berftorbene, | — 


| geitorben iſt 


Montroſe⸗Friedhof statt, 
Jſammeln fih um 1 


ı 4649 


I 
l 
I 


im | BurhMetroyolitan-Hochbab 


| 


tiefbetrübien Hinterbliebenen: | 














Todesanzeige. 
Immergrün Frauenverein. 
Beamten und Schweſtern 
Schweſter 
Marie Hauske 
Beerdigung 
Il, um 10 Uber B 
daſtings | e 
Die Beamten find erſt 
der Bereinshalle zu erſcheinen, um 
Schweſter die lebte Ehre zu erw 
Catharina Dunter, Bräfidentin 
Garstine Lang, Brot. Colretärin 


Narr 


n Dairidge: 
icht, punit u 
de 


iſen. 


Tode3anzcıge. 
Germania Lone Ar. 182, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige 
richt, dab unter Bruder 
Ehiltip Roth 
sen ewigen Dften abgeruien 
erdigung, findet ſtatt am Pitt 
Brüder find biermii 
\ ° Kachm. in der Logenhalle 
zu ericheinen, um dem beritorbenen Bruder dir 
legte Ehre zu erweiſen. 
Then. M. Gottmann, Mitr, 
John B. Hartic, Zefveti 


Kadıs 


am 20, 


wurde. 


April in 
Sin 9 


erfucht, pun 


Todesanzetge. 
Order vi Mutual Protection. 
Ten Beamten und Mitgliedern die frau 
Nachricht, dab Bruder 
Albert Specht 

Beerdigung findet am Mitt 
Nachm. 2 Uhr, bon Muehl 
nach dem 
Beamlten ber 
ver Logenhalle 


re au erweiſen 


in# 


Die 
i April 
boefer3 stapelle, 1458 Belmont Ave., 


Die 


mod), den 26 


Une 


Sertlorbenen Die 


30 in 

leßle Eh 

PHeurn Bernahl, Bräftdent, 
Sophia Bernahi, Sekretärin 


Um dem 


Geſtorben. 

Gritav Marx, geliebter Bater bon Frau Bettie 

Mandle, Frau Harry Kippe, Herman und Albert 

kart. Verrdtmung am Mittwoch, Den 2% 

Mpril, 10 Une % bon Hamburgers Kapelle 

Prairie Mpde,, mit Autos nach dem New 
Light Friedhof 


Zur Erinnerung 
unſeren geliebten Gatten und 
John Bollhart, 


einem Jahre 


an Bater 


geltorben vor am 25. April 1015. 
Ruhe fanft, ob wir auch weinen, 
Und Trauer unſer Herz erfüllt, 
Einſt aber wird ums Gott bereiten, 
Der allen Jammer ſtillt. 
Gewidmet bon Deiner trauernden 
Gattin und Söhnen. 


Zur Erinnerung 
zur Erinnerung an ımferen 
Emma Teprer, 
April 1914 im zarten Alter 


Tod entrifjen wur 


U Kirn 
Xebuung 


m 23. 


uns an bo 
> : 
„ahren Durch Den oc, 


Ad, lönnt' ich doch 
An's Herz, mei $ 
Noch einmal dir 
Und laufchen r Laut 
hob einmal ſtreicheln deine Wanaen 
Und halten deine liebe Hand; 

Wie bat mein Ser; an dir gehangen, 
Ich bin zu deinem Grab acuanaen. 
Troſt fuhend, den ih, ab, nicht fand, 


noch einmal drücken 
d lieb und traut, 


Gewidmet don deinen liebenden Eltern: 
August und Emma Teppet, nebſt 
Bruder und Schwägerin, 





WYALDHEI 


FRIEDHOF 





n für 5ca 
euch mit allen Etrabenbahnen. Bill 
nißolaͤe find in dieſem ſchoͤnen Friedhof 
ſchlagszahlyngen zu baden. — General O 
oreft Rarl, IA, Zelepbon: Auftin 796; { 
elepbon: Yoreft Bart 757, G. 5. Geift, Brür. 
Auguſt Binff iscpräf.; Fred Maad, Sefretä 
und Chat er; Jakob Schwab, Zunt. 
1d3,midojafondi* 


r 


J 





Deutsches Theater 


Tel.: Superior 5906. 
Hente Dienstag nnd Mittwoch bleibt 


das Theater ageichloiien. 


Douneritag Abend, 8 Uhr: 


Ehren-Abend für Berta Walden 


‚300 mir 105 Säfinen, 


Coliſeim und 


Wurz’n Sepps So 


' 715 West Nor 


Schmidt, | 
Leonard und Katherine Yornung md | 


Roſe Bernd 
von Gerhardt Hauptmann. 
Sonntag, Den 30. April: 
Sorleste Vorjtellung: 
Ehrenabend für Heinrich Löwenfeld 


Wohlkätige Frauen. 


Luſtſpiel von 


LArronge. 








Zweimal täglih um 
2:15 und 8:15” 


RINGLING BROS 
III: 2b } 
Ind das me 2 


Zchaminieler. Baltet von 300 Madden, 
1,000 neue Zirfns-Nowitäten! 7 
in lich 


} t 


350 


„Cedora of the Golden Globe’ 
Tas neueſte und größte Ingitikf, 
Aongreß von „reals! 
tclerdirte Sitze 50c und aufwärss, tet in 

Im ‚alba 85 


ber ii 


20 





mmer-Resort 


jrüher Toby Inn, 


Lake Marie, 


Antiooh Ill. 
: Husfunit 
th Avenue. 
Telephone: Lincoln 2512 oder Kong Diltaiıce 
Nutioch Z— 104, 
Edelweiss Pavillon. 
835 W. North Avenue, nabe Halſted Strabe, 
au Hente a 
Imperator Bodbierjeit 


Pauerniavelie Rundgeſänge u. f. w. - 


Ein originelles Bierfeit 
Er Münchener Müdıe BE 
mo—'a 





Für Feinſchmener! 
Ginziges Vurſt⸗ u. Fleiſchwagren⸗ 
Epezialgeſchäft in Chicago, 


Ghas. Hammesfahr Go. 
165 N. La Salle Str. 


Alle Eorten Wurſtwaaren und 
echtes Roggenbrod täglich 
triih von Rilwaufcee, 
Sowie arose Auswahl in Delifateii 
Spesialitüten, 


urs 


en; 





EMIL H. SCHINTZ, 
129 M. Glart Str., nahe Randolph 


Geld zu 5 bis & Prozent Binfen am 


Dreieißen.. —5—— 
berlaulen. enttal 
= indibolale® 








Yngenfüinlig däsmert’ö 


Ropjevelt will Stimmung der dent: | 


schen Wählerichaft erfunden. 
Konferenz; in Chicago. 


Ein anderes republ. Brälidentichaitsfa ı- 
didätchen, Moniienr du Pont de Ne: 


mours, benlüdt morgen Chicago. — 


Lewis genen Williams’ Ernennung. 


Iheodore Roojevelt wird am reis | 


ag Nachmittag in Chicago mit iel- 


ven Getreuen fonferiren. Hauptzweck 


ver Konferenz it, wie verlautet, feſt— 
zuſtellen, was die deutihe Wähler: 
haft über ihn denkt. Da 
die republikaniſche Präfidentichafts 
nomimation ergattern möchte, dar: 
itber berricht im polittichen 
fein Zweifel. Anſcheinend hegen er 
und ſein Anhang aber ſtarke Zwei 
fel, wie die Stimmung im Weſten 
ihm gegenüber Vielleicht ſind 
auch ſeine finanziellen Hintermänner 
wie Geo, W. Verkins, der 
Geſchäftsteilhaber des britiihen Fis 
kalagenten in den Ber. Staaten J. 
B. „ torgan, die den „Koernel“ frü 
ber finanzirt baben, nit geneigt, 
mit den Moneten 
wenn es jich als wahrſcheinlich ber 
ausitellt, dal; ihr Mann nochmals 
Hiebe kriegen wird. 
nur, daß dem Koernel“ nachgerade 
doch cin lalicht aufgegangen 
das er mit feiner Engländerei. Deut 
ihentreiicret und Seinem  briten 
freundlichen Geſchimpfe auf 
Deutſchen vielleicht fürchter— 
lichen politiſchen Bock geſchoſſen bat. 
Die Staaten des mittleren 
ſind vorwiegend republikaniſch, das 
Deutſchtum iſt in ihnen ſehr ſtark 
vertreten. Dieſe Staaten muß der 
republikaniſche Präſidentſchaftskan— 
didat auf ſeiner Seite haben, wenn 
er ſiegen will. Daß der mittlere 
Weſten von der gegen Deutſchland 
gerichteten Kriegshetzerei der öſtli— 
chen Munitionspreſſe, für die der 
Rauhreiter plötzlich ein kleiner Halb 
gott geworden iſt, nachdem ſie ihn 
früher nicht genug hat ſchmähen kön 
nen, nicht viel wiſſen will, davon ha— 
ben die Stimmen für Henry Ford 
und andere Erſcheinungen Zeugniß 
abgelegt. 

wenn der „Koernel“ ſich einmal dar 
über berichten laſſen will, wie wenig 
Die deutiche Wählerſchaft des mittle 
von Weitens von ibm halt. In Ver- 
bindung damit it micht zu beraejien, 


iſt 


ri 


Ataane 
enen 


Irene 
Weſtens 


daß der „Koernel“ am Samstag vor | 


ver Itaatlicben Mmvaltsfaınmer 
!Iniprace balten wird. Es iſt nicht 
unwahrſcheinlich, dat er ſich erit dar: 
iiber flar werden will, wie weit er 
im Dienit der Heßerei gegen die Zen 


tralmädhte und für Großbritannien | 


und Feine Berbiimdeten den Mund 
aufreigen und das Deutichtum ſchmä— 
ben fann, wie er dies ja jeit Kriegs— 
ausbruch oft genug getan bat. 
Ein anderer Nandidat. 

Ein anderer republitaniicer Bra- 
ſidentſchaftskandidat, ein Mann, der 
ſich wenigſtens jelbit fiir einen fol: 


chen balt, wird morgen Chicago mit | 


iſt 
einer 


die 


ſeinem Beſuch beehren. Es 
Coleman du Pont de Nentours, 


der Dauptmacer der Familie, 


Großbritannien viele Schiffsladungen | 
von Mumition geliefert und daran ein | 


Hoßiges Stück Geld verdient bat. 
Monſieur Coleman du Pont de Ne 


mours wird den Samilton Klub mit | 


ſeiner Gegenwart beglücken und eine 
Anſprache halten. 
Vertagt ſich wiederum. 

Der republikaniſche Countykon 
bent vertagte ſich geſtern programm 
mäßig, ohne eine Entſcheidung be— 
züglich der Organiſirung der Coun 
typarteileitung getroffen zu 
zun Donnerstag Nachmittag. 
Sowohl die Neutralen al3 auch der 
Anhang Dencens bieiten es nicht der 
Mühe wert, zu Abſtimmungen zu 
schreiten, da ihrer Anſicht nach in An 
betradit der Abweſenheit Mavor 
Thompſons von Chicago Seine An 
bänaer ihre Anweiſungen nocd nicht 
erhalten hätten. 

Als neueſter Kandidat fir die rc 
publikaniſche Gouverneursnomina 
tion wurde geſtern Logan Say von 
Springfield, früheres Mitglied des 
Staatsſenats, genannt. Hay gehört 
zum Anhang Deneens. Ob er die 
Unterſtützung des früheren Gouver— 
neurs erhalten würde, darüber ver 
lautete nichts. 

Lewis plant Oppoſition. 

Nachrichten aus Waſhington zu 
folge wird Bundesſenator James 
Hamilton Lewis int Senat die Er 
nennung bon Diron CE. Willtams 
sun Poſtmeiſter von Chicago be: 
kämpfen, falls die Faktion Harrtion- 
Dunne ihn nicht eriucht, seine Zu— 
ſtimmung da,ır zu geben. Der Prä 
iident hat den Senator auf Donners 
tag Morgen zır einer Konferenz über 


bis_ 


den Gegenſtand eingeladen. Senator | 
eine Tormliche | 


Lewis erlich geitern 
Erklärung, dab Weneralvoitmeiiter 
Burleion dem Präſidenten die Lage 
bezüglidd des Poſtmeiſteramtes im 
Chicago falſch geſchildert habe. Der 
(Seneralpoitmeilter babe die Ernen 
nung eines Deutich-Amerifaners zu 
dem Poſten jtets bekämpft. 

N — RE 

Hatten es zu eilig. 


Als geitern Nachmittag der 30jäh 
rige Herinann Radtke, Nr. 912 ©. 
Galifornia pe, in der Anlage Wr. 
1381 Grand Ave. ſich auf einen auf: 
iteigenden Fahrſtuhl ſchwang, jtolperte 
er, fiel, geriet zwiſchen Dede und 
Fahrſtuhl und erliti außer einem Hüf- 
!enbruch wahrſcheinlich auch innerlich 
ſchwere Merlebungen. Der Verun— 


— 


„12% har 6 Tr (m 9 8 — ⸗ 
alüdte hot Aufnahme Im St. Anthony einer Nerbenheilanſtalt, da er in letzter von einem Onkel in Jowa erbte, wie es ben Werzten gelana, es außer Ge- 


Hofbitai gefunden 


ß der rauh⸗ 
veinige Rauhreiter gern noch einmal 


streiien | 


frirbere | 


herauszurücken, 


Sicher ſcheint 


iſt,! 


Die | 


> 
> 
; * 
Perſonal · Aachrichten. 

4 
art 
— In feinem Heim ..r. 33 ©. Central 
Park Ave. iſt geitern im Alter von 44 





i 


Nahren Edvard Kane gejtorben, jeit dem 


sahre 1910 Mitglied der Abwaſſerbe— 
dhörde und längere Zeit Superintendent 
| der Abteilung für Ausdehnung des Waſ— 
| jerröhrenneges. Er wurde in Oakland. 
| Cal., geboren und fam im Jahre 1892 
nach Chicago. Kane war nit verhei— 
| Tatet und hinterläßt nur feinen Vater, 
der noch in Tafland lebt, ſowie zwei 
Schweirern und einen Bruder. 

| — Im Kreiſe jeiner Kinder feiert 
| heute Herr George Mahler, Nr. 
Monroe Zır., Foreſt Part, 
Gattin Anna, geb. Sineuder, das Feſt der 
jilbernen Hochzeit. Das Baar vermählte 


jich in Chicago und wurde von Richter | 
Der Ehe entſproſſen 


Keriten getraut, 
zwei Töchter, Agnes und Melitta, von de 
nen die eritere ſich 





— 
— ⸗ 


Feuriol 


Ron Rauch und Flammen bedroht, mit 
ien Bewohner ſich ciligit retten. 

wurde beute 
dur) Rauch 


der 
ud 


Schs Frauen 
Weg ins Freie 


Flammen abgeſchnitten, während ein 
Dugend Familien Hals über Kopf die | 


Flucht ergreifen mußte, als im Dop— 
pelhauſe Nr. 3109—15 Welt Jackſon 
Blod. Feuer ausbrach. 
der im erſten Stockwerk, anſcheinend 
durch Kurzſchluß, entſtanden iſt, hatte 
die Wohnungen im zweiten Stockwerk 


Fr. Ida Migell und ihre Freundin 
Mortle Mattiton, die dort gemeinſam 
wohnen, erwachten. Dem 
nabe, ſuchten fie fih den Weg in das 
Freie zu bahnen, Hatten aber noch 
nicht die Tür erreicht, als ſie balb be 
täubt zuſammenbrachen. Frau Ida 
Davis, 
jebenfalis im zweiten 
wohnt, war ſchon bewußtlos, al 


Stodiverf 
2 Osf 
D Ali 


lian erwadte. Das Mädchen veriucte | 


die Mutter an die friihe Luft zu tra: 


7646 | 
mit ſeiner 


vor einigen Nabren | 
mit Herrn Wal’er Schwaß verheiratete. | 


Der Brand, | 


icbon init dichten Rauch erfüllt, als ı 


Erſticken 


die mit ihrer Tochter Lillian 


ur 


'Sat fih nicht gelohnt. 


N 
| 


Klägliche Nechtfertigung in Klagen 
wegen faliher Verhaftung. 


| 
| 
I 


| Die Durchlegung ver Strafe, 


| Daniel Adermann wehrt ſich nenen GEnt- 
fernung ſeines Laden- und Wohnge- 
baäudes durch die Stadt. Helene \ 
| Smith® Vermächtniß. 


I 
1 


Wenn die Majle 
wüßte, wie wenig beim Prozeſſiren 
heraustommt, wie viel gutes und oft 
ſchwer verdientes Geld willigen Advo— 
faten in die Hände gelegt wird, die 
richt anftändig genug find, 
| Runden vom Klagen abzuraten, dann 
würden nicht ein Drittel fo viele Pro- 
zeſſe verhandelt zu werden brauchen, 
wie jet wie jegt wieder, abgeſehen 
von Scheidungstlagen. Dr. William 


U. Zeno, dem Zahnarzt, Tprachen in | 


berichteten Schadenerſatz 
tlage gegen feinen Gejhäftsporgänger 
Dr. James H. Ballard heute die Ge 
ſchworenen $70 Schadenerfaß zu, und 
es iſt ſehr zmeifelhaft, ob der Prozeß— 
richter, Richter Matchett, das Urteil 
nicht, des Verklagten Antrag gemäß, 
aufhebt; in einem anderen Falle glei— 
cher Art, in dem es ſich auch um an— 
geblich böswilliger Weiſe 


der geſtern 


Verhaftung eines im Prozeß Freige-⸗ 


Iprochenen handelte, erkannten heute 
die Geichmorenen, in Richter Sluſſers 
Abterlung, 


zu, und die Zuichauer lächelten. Der 
feine Cohen Lieder hatte am 22, Mat 
ı1913 
‚ liber 


des Publikums 


um den | 


veranlaßte | 


zu Guniten des Klägers, | 
einen aanzen Dollar Iprachen fie ihm | 


an der Robey und Auguſta Str. | 
das Straßenbabnaeleile laufen | 
‚wollen, war unter einen Straßenbahns | 
wagen geraten und bös verlegt mwor= 


gen, jtolperte aber in der Aufregung | pen, Natürlich Maaten die Eltern auf! 


Kein Wunder ilt es daher, | 


eine | 


und veritauchte ſich den Fuß, jo daß 
‚fie gezwungen war, ihr „tettungsiverf 
laufzugeben. Alfred Hoch, der inzwi— 


| iche erwacht war, bracdte erit | i re? 
‚hen aud erwadt war, bracpte eiſt nach wiefen die Geſchworenen heute 
jeine Gattin und feinen Sohn in Si- 


’ > | die Klage ab, da das Kind anfcheinend 
Icherbeit und geleitete dann aud Frau un felbit Be gene 
Davis viIli na Freie Mur < (di) 10M 
avis und Lillian ins Freie. Nur 33. > r 
m a ein! DD ar. n derartiger 
mit Mülhe Fonnte S. F. Welib feine ass Mose 2 * — — 
80jährige Mutter und ſeine Gattin *2 Aläcer 5 fie fein 
in Sicherheit bringen, trotzdem *9 * 
— —* nen unanfechtbaren Klagegrund hoben, 
das Prozeſſiren nur nutzloſe und häu— 


drang er aber wieder in die raucher— 
füllte Wohnung ein und rettete den |... i * Er 

| g fid nicht geringe Koſten, dazu Zeitver— 
luſt und obendrein Aerger. 


Schadenerſatz, $10,000, gegen die Chi— 
cago Railways Co. Nach mehrtägi— 


Konarienvogel und den Haushund. 
Inzwiſchen war auch die Feuerwehr 
eingetroffen, die die Türen einſchlug 
und Frl. Migell und Fr. Mattifon 
vor dem Eritidungstsode bewahrte.“ 
Der Schlauchrührer James E. Sea: | 
Iting, Nr. 4210 Gladys Ave,, von! 
Wr. 95 drug ſchwere 


Daniel Adermanns Banınternehmen. 

Vor drei Jahren hatte die Stadt ein 
Enteignungsverfahren angejtrengt, um 
in ben Belig von Daniel Adermanns 
Land und das anderer Ummohner in 
der Gegend der Weit 39. Str. und 
Schnittwunden an beiden Händen da- | Artefian Moe, fir gemeinnütige 
von, als er ein Stellerfeniter einſchlug, Zwecke, zu aelangen. Obwohl Ader: 
dabei ausglitt und in die Scherben | mann an den Verhandlungen des Ver— 
ſtürzte. Die von Rauch Uebermältig- | fahrens teilgenommen haben und auch 
ten fonnten bald wieder außer Gefahr | vom Sheriff benachrichtigt worden fein 
gebracht und das Feuer gelöjcht wer- | joll, hatte er nachher ein zweiſtöckiges 
‚den, nacdıden es einen Schaden von | Badfteinhaus, Läden und Wohnungen, 
etwa $S000 augerichtet hatte. Jauf jenem Grundftüd errichtet. Das 

Ein Brand, der heute infolge eines | Enteignungsverfahten war jeinen 
ihadbaften Schorniteins in der Küche! Weg gegangen und ſchließlich auch 
der Kaufman’schen 
Nr. 404 ©. Wabaſh Ave. entitand, Er erwirkte, da die Stadt nicht für 
dehnte fich auf beide Stockwerke des das Gebäude Zahlung leiften wollte, 


| Sprigenzuge 


> 


N * 


ger Verhandlung vor Richter Kapa= | 


Speijemwirtfchaft | Adermanns Land eingefordert worden. | 


Dr I 


‚ Dienftag, den 25. April 1916. 
babe; fie felbft und das Kind foll er! 
nach ziweijähriger Ehe am 7. Oltober 

1912 verlaffen haben. 

Scheidungsklage eines Millionärs. 

| Edward W. Andrews, ein reicher 

Getreidemakler, hatte fih am 9. 

Febraur 1911 mit Catherine R. El- 

Nott in Deland, Fla., verheiratet und 
mit ihr in Detona Beach, Fla. gelebt. 
Am 15. Febr. 1913 entdedte Andrews 
‚angeblich, da feine Frau mit Mofes | 

|E. Myer von Chicago Ehebruch ge: | 

| trieben hatte. Vorher hatte er ihr auf: 
ihr Betreiben ein Haus und rund: | 
ſtück an Woodlamn Ave. und Altien | 

im Werte von $30,000 aefchentt. | 

Heute hat er im Kreisgericht auf | 

Scheidung und Herausgabe des 

Grundeigentums und der Alktien, jo 

wie der Einrichtung der Wohnung, | 

15043 Drerel Blod., wo Frau Andrews | 

wohnt, geflaat, ebenjo ouf einen Ein- 

\ haltsbefehl gegen Veräußerung des | 

‚eingetlagten Eigentums, | 

Frau Andreiws klagt ibrerjetis auf | 
bedinate Scheidung. | 
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Deutſchamerit. Nationalbund. 
| 

erteljährliche Generalveriammluna der | 
Delegaten des Zweignverbandes Chicago. 


Unter dem Borfig des Präjidenten ı 
Ferdinand Waltber wurde geſtern 
Abend im Speifefaale ber Nordfeite: | 
Turnhalle die vierteljährliche Wer: | 
fammlung der Delegaten der Vereine 
und Delegaten der Ginzelmitglieber 
‚des Zmeigverbandes Chicago abaehal: | 
ten. Nach Verlefung der Prototolle, in | 
denen über pie Tütigkeit des Direfto- | 
toriums während der legten drei Mo: 
nate berichtet wurde, und aus denen 
zu erfehen war, daß der hiefiae Zweig 
des Nationaibundes bedeutend gewach 
fen tft, wurde den Vorfigenden ber 
Unterausfchüffe das Wort erteilt. Herr | 
Brofius verlas einen von ihm verfaß | 
ten und einjtimmig gutgeheißenen 
Aufruf des Propagandatomite3 an 
‚das Deutichamerikanertum, der in den 
ı Worten gipfelte, in diefer ſchweren Zeit | 
allen tleinlichen Hader zu vergeſſen 
und zufammenzuftefen als Söhne 
Germanias in treuer Liebe zu Colum: | 
bia. Im Namen des Ausſchuſſes für 
politiſche Tätigkeit ſprach Dr. 9.| 
‚Gerhard und erklärt, daß das 
| Deutfchamerifanertum nur für einen 
ı Präfidentfehaftötandidaten jtimmen 
könne, der unabhängig von England 
‚und Wall Str., New Dort, fein müffe, | 
(für einen wirklich neutralen Amerita= | 
ıner, 

Es wurde dann angefündigt, daß 


D 


ai 


RER rer 


Anzugswert, den wir 


bieten, 


Dr EI 2 
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iſt. 
das 


Preis zu haben 


— 
ale ae 


das Gewebe aus, 
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en 


deutſchen, ſtattfinden würde, und am 
| Mai eine Veorverfammlung der 
ı Präjidenten und Sefretäre und Ver— 
‚treter aller deutſchen Vereine in ber 
| Nordjeite Turnhalle. | 
ı Für das beborjtehende Volksfeſt 
find die Vorbereitungen bereit? im! 
vollen Gange, auch der Kinderchor 
probt jchon eifrig, und dabei wurde 
darauf aufmerffam gemacht, daß in! 
der nächſten Woche wegen der Schul- 
ferien die Proben Vormittagg um 10 
Uhr flattfinden werben. 


ſted 








THE 


Ein höherer M 


Anzug wünſcht, zu dem ſpeziellen Subway-Preis: 





viite⸗, 
rin 


% 


14 


as beſte Beiſpiel von dem 


tatjächlichen Augen, den unſere Kunden aus 
unserer überlegenen Kauffraft zieden, tit der ungewöhnliche 


ihnen in 


Die Anzüge, die hier jest zu 514 zu haben 
find, find unbejchreiblich viel beifer, als irgend ein Klei— 
dungsſtück, das irgendionitiwo zu auch nur annähernd unjerem 
Sucht Euch genau die Faſſon und 


+14 


‚hr für Euren Frühijiahr— 


unierem Subway - Laden 


HUB 
HenryC.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


— Subway — 


SO PROB OR OS ARKOES BEE ARNO DEE SEGEN SEE SE SEE EL AZ 52 SE Enz 2 22002 2222022322 22 220 75 2 Se nee 5727 255257 5 32er Er a 7 


aßſtab in Auzug-Werten 


PER EDER NL 7 27 ST ST 3 


Grira Onalität Anzüge nnd leberröde zu 87.75, 89.75 


* RER 7 SR ” 4* KR u LA R, 
— 


Spezialitäten Regeurock— 


Dauerhafte Arbeitshoſen; 
| in Schwarz und Muitern; 
Größen 27 bis 56 — ge 
möhnlich $2.50 und $3— 
jet zu 


AS Ga KR 
‚am 14. Mai eine große Demonſtration — 1 
der Trriedenspatrioten, nicht blos der SD a 


Tweed, Eheviot und Mor 
Hofen, 
Ihmale Streifen und Mi: 
Ihungen — $3.50 Quali- 
tat, markirt 


Zu Eurem Anzug paflende Ho— 
jen, ſowie geftreifte und Blaue 
Serge Hofen, $4.50 
u. $5 Werte, zu... : 


nud 812.75 


PEN 


ee 


+ N 2 
Einkauf 
Spezieller Einkauf von 
1000 garantirteir waſſer⸗ 
dichten rubberized Slip— 
ons für Männer u. junge 
Männer. Angefertigt aus 
importirten und hieſigen 
Homeſpuns, Tweeds und 
Caſſimeres, in Grau, 
Braun und Olive Miſch⸗ 
ungen, viele davon mit N 
hübſchem Seidefutter. 


Ride... 89,35 
51.4) 


$12 Regen- 
86 


breite und 


82. 65 


Röcke zu 


*10 Regen—⸗ 
—— ——,———— 


83.45 








Fielen unter die Räuber. 








haben, 


Gebäudes aus und beſchädigte 
die Räumlichteiten der Herbert Tailor 


tkurzer Zeit, 
werden. 


Herr der Flammen 


in der Nähe gelegenen Hotels wurden 
durch Den Feuerlärm aus ihrem 
Schlummer 
die Straße, 
ite jahen, 
drobe. 


beruhigten ſich jedoch, ala 
daß ihnen feine Gefahr 


=— — —— 


Nur zeitweilige 


geichredt und eilten auf! 


auch einen Einhaltsbefehl, wobei er fich auf 
Die 
‚ing Co. und der Union Dental Par- | Stadt behauptet nun, daß auf diefem 
‚lors. Der Feuerwehr gelang es nad) | Schein das angrenzende ala das Bau— 
zu grundſtück bezeichnet 
Der Schaden dürfte $5000 | meffung falſch ausgeführt worden fei. 
nicht überfteigen. Die Gäfte von drei | Darüber wurde heute vor Sreißrichter 
Entſcheidung 


‚den Bauerlaubnißſchein ſtützte. 


bezw. die Ver— 


Smith verhandelt, 
ſteht aber noch aus. 


die 


Aus der Heilanſtalt probeweiie entiniien. 


Beim Wirel genommen, ehe ihre Opfer 
N Haare laſſen mußte. 


Berzon, beide Nr. 1509 W. 14. Plave 
wohnhaft, fich heute auf dem Heim: 


ivege befanden, wurden fie an ©. Laf- | 
lin und W. 12. Str. von drei beiwaff- | 
Berzon | 


neten Banditen überfallen. 
mußte feine aus $4 beftebende Baar: 
ſchaft und die Uhr herausrüden, wäh: 
rend Oletsty 310 und die Uhr ein- 





Trotz Einſpruchs der Gattin, die büßte. 


Angſt vor ihm hat, iſt der Arzt Dr. | 


‚Charles E, 
Carnahan int Countugerict, 
rund eines Habeas Corpusverfah— 


Evan Lloyd & Gy. werden ſpäter wieder, F[ENS, probeweiſe aus der Irrenan— 


ein Geihäft eröffnen. 

Die Zi ma Evan Lloyd & Co. die 

41 Jahre lang ununterbrochen Lloyd’3 
Bargain Store, 10—14 ©. State 
ı Str., betrieben hat, fieht ſich genötigt, 
das Gelchäft vorläufig aufzugeben, da 
ihr Mietstontratt am 1. Mai abläuft 
und fie weder willens war, den gefor- 
derien allzuaroßen Aufſchlag im 
Mietspreile zu entrichten, noch einen 
anderen geeigneten Geichäftsplag an 
der State Ste. zu finden vermochte. 
Die Firma beichloß daher, ſich vor- 
läufig vom Geſchäft 
wird aber wieder einen Laden eröff— 
nen, ſobald fir eine paſſende Lage ge— 
funden bat. Mittlerweile hat fie ihr 
aanzes Waarenlager an den Boiton 
Store verfauft. 


— 


Uus Bereinsfreiich, 


Der Gefangverein Freier Sän- 
gerbund veranftoliet am Mittwoch, 
dem 3. Mat, im fleinen Saale von 
Schönhofens Halle fein Maifeit, ver: 
Ibunden mit Berlofung einer Mai- 
frone. Es mwerden Soli, Duette und 
Chorgefänge zum Vortrag 


nige veraniigte Stunden verleben will, 
verfäume nicht, diefem Feſte beizumoh- 
nen, da das Komite für Erfrifchungen 
und Maiwein Sorae getragen bat. 

Dad General pon Stew 
ben Council der Teutonenföhne 
von Amerifa wird morgen Abend 8 
Uhr in der Gozialen Turnhalle, 
Paulina Straße und Belmont Ave., 
eine Verfammlung abhalten, in ber 
wichtige Geſchäfte vorliegen. 


or 


Senn G. Peters vermißt. 


— 





M. W. Noble, Nr. 6937 Harper 
Avbe., erſuchte die Polizei, nach ſeinem 


o8jährigen Schwiegervater Henry G. 


Peters, dem Eigentümer einer Säge— 
mühle in Berwyn, zu forſchen, der ſeit 
dem 18. April vermißt wird. Wie 
Noble glaubi, befindet ſich Peters in 


Zeit zu anaeltrenat acarbeitet hatte. 


zurückzuziehen, 


kommen.“ 
Anfang S Uhr. Eintritt frei. Wer ei-⸗ 


ſtalt in Kantakee entlafien, und ſei— 


ner Schweiter übergeben worden, die! 


ihn auf ihre Farm in Michigan be: 
‚treuen und von Chicago fernhalten 
will. 

Frau Helen Smiths 

In Detroit ſtarb vor 

die früher in Chicago anſäſſige Frau 
‚Selen M. Smith, und da, ſie ganz 
allein daitand, jo hatte jie ihr großes 
Vermögen wohltätigen Zwecken über 
wieſen, wertvolles Land an der Lin 
‚colm und an der Hudfon Ave, in Chi 
‚cago dem Chicagoer proteftantifchen 


Stiftung. 
fünf Sabre 


tendenmiſſion. Sie hatte aber die Na 
men met genau angegeben, und das 
wurde heute im Kreisgericht richtig 


geftellt, nachdem durch Zeugen erhärz , 


tct worden war, dal; die Gaben audı 
gerade für dieje Anstalten beſtimmt 
worden waruen, Es stellte in der 
Verhandlung heraus, daß 
wähnte Mifiton und auch wohl an 
‚dere Mnitalten bereit find, für be- 
trädhtlihe Stiftungen den Namen des 
Gebers ihrem eigenen, zum ehrenden 
Gedächtniß, anzufügen. 
In der „Blauen Gans“ und jonitwe. 
Hazel Spaulding hatte, als fie am 
14. Oktober 1909 die Gattin von Ri- 
hard E. Yeaft wurde, ſchwerlich ge— 


ahnt, was ihr für trübe Erfahrungen | 
fein ſollten. 


im Gbeleben beichieven 
Des Gatten Beruf als Kraftwagen— 
führer brachte ihm angeblich in zwei— 
felhafte Geſellſchaft, Hazel Stringer 
erzählte ihr ſelbſt, wo ſie überall mit 
„Dick“ geweſen ſei, und in der Wirt— 
ſchaft zur „Blauen Gans“ traf Hazel 
den Gatten in Geſellſchaft einer Blon— 
dine an. So klagt ſie in ihrem heute 
eingereichten Geſuch um Scheidung; 
der Beklagte ſoll im Rauſch ſie wie— 
derholt mißhandelt und mit Ermor— 
dung bedroht haben. 

George W. Scott prahlte angeblich 
ſeiner Gattin Maude gegenüber, die 
heute auf Scheidung, Obhut über das 
Kind und einen Anteil an $20,000 
| getlagt hat, welche der Gatte unlängjt 


er fich mit anderen Mädchen amüſirt 


Waiſenhauſe und der Florence Erit- | 


die er= | 


Joſeph Muzak ivar heute im Be 


scene heute don Richter ; griff, den Eingang zu feiner Wohnung 
auf Nr. 821 


— 
— 
—⸗ 


. Desplaines Str. zu be— 
| treten, als er bon drei Kerlen, die ihm 
ı gefolgt waren, in räuberiſcher Abſicht 
jedoch von den Detektivefergeanten 
McCarthy und Moran beobachtet 
worden, die den Yurfchen, die ihnen 
‚ berbächtig erichienen, ihrerſeits gefolgt 
woren und fie beim Wickel hatten, ehe 


fie ihr Opfer ausrauben fonnien. Sie 


wurden in der Mache an der Maxwell 
Str. unter der auf Raubverfuch lau: 
tenden Anklage geducht. 
——— 
Auch ein Grund. 


Opfer liegen, weil er Films an 
Theater abzuliefern hatte, 

I- Der 22jährige Frank Helbert, Nr. 
ı 716 Welt 60. Str. der von der Poli: 
‚zei der VBiehhöfe in Haft genommen 
murde, gab heute zu, daß er der Len 
‚fer des Kraftwagens war, der am 
Samjtag an ©. Haljted und 45. Str. 
Michael Luden, Nr. 4546 S. Juſtine 
Str., überfuhr und fo ſchwer ver: 
‚legte, daß er bald darauf ftarb. Hel- 
bert, der befragt wurde, aus welchen 
Grunde er Dabonfuhr, ohne fih um 
‚fein Opfer zu fümmern, erflärte, daß 
er Films in Wandelbildertheatern ver 
‚unteren Stadt habe abliefern müffen 
und jich bereits verjpätet hatte, 


>>> 


Gntlaitet. 


| Part 





Die Koronersjurn, die der Inqueſt 
‚abhielt über den Tod des 16jährigen 
Melvin R. Warner, Nr. 6100 Nord 
Rodiwell Str., hat Luman H. Wing, 
Nr. 428 Greenwood Bor:levard, Evan- 
to. der Sonntag, wie berichtet, das 
Mißgeſchick hatte, mit feinem Kraft- 
wagen ten jugendlichen Radler in 
Wilmette zu überfahren, von jeglicher 
| Veranttoortlichteit entlaftet, 

* Nach einem Streit mit ihren El— 
‚tern drehte heute die 16jährige Hor- 
tenfe Fugeron, 
‚Avenue, in ihrem Schlafzimmer das 
Ga: an, Das Mädchen - wurde be- 
wußtlos aufgefunden und nad dem 
Fort Dearborn Hofpital gebracht, wo 





I 
J 


fahr au bringen 


Als Morris Oletsky und Abraham ı 


angegriffen wurde, Der Vorgang mar 


Nr. 4044 Braitie 


‚Demokratiihe Rihterkandidaten. 


' Demofraten jtellen fünf Nichter zur 
Niederwahl anf. 


3. 3. Sullivan und J. B. David. 


Anhbanger Gonverneur Tunnes wird als 

Kandidat gegen Richter Turney her— 
ausgebracht, während David an Stelle 
Richter Freemans nominirt wird. 


Der demokratiſche Richterkonvent 
im Hotel Sherman ſtellte heute die 
fünf demofratiichen Superiorrichter, 
deren Amtszeit im Dezender abläuft, 
zur Wiederwahl auf und nominirte 
außerden J. 3. Sullivan für das 
Superiorgeriht gegen den Republi 
Ifaner Turney, deilen Amtszeit eben= 
falls abläuft, und Noiepb B. David 
fur den Superiorricdterpolten, den 
‚Richter Freeman wegen Krankheit 
niedergelegt hat. Die fünf demofrti- 
ſchen Richter, deren Amtszeit abge 
‚laufen it, und die zur Wiederwahl 
laufgeitellt wurden, ſind Richard €. 
\Burfe, Williom E. Dever, William 


1 


Fenimore Cooper, Martin M. Grid: holi fängere Zeit in Chicago geweſen 


zu fein. 


ley und Charles M. McDonald. 
Alle jind bis auf Richter Dever als 
Anhänger der aktion Sullivan an 
zuſehen. Richter Dever gebört zur 
inaftion Gonverneur Dunnes, zu der 
aud) der gegen Richter Turnen auf 
geſtellte Kandidat Stadtrichter I. J. 


Sullivan gehört. Richter Sullivan it 


iein Bruder des Privatiefretärs des 
Gouverneurs. Joſeph B. David wur- 
‚der als Stanidat für den Bolten Rid)- 
‚ter Freemans gewählt, um die Israe 
liten zu berückſichtigen. 

| Bei der Auswahl der Kandidaten 
lie der Vollziehungsausſchuß der 
‚demofratiichen Barterleitung, deſſen 
‚Mitglieder im legten Countnfonvent 
\als& Delegaten zum NRichterfonvent 
ernannt worden waren, die Faftion 
'Sarriion-Sabath völlig unberückſich— 
‚tigt, die als Kandidaten die Stadt- 
rich .: Joſeph Sabath und Harry M. 
Fiſher vorgeidlagen hatten. Die 


Konferenz der Führer der 
Sullivan ausgewählt, in der beichloi- 


Bürgermeilters umd des Stongrekab- 
georudneten Sabath zu ignoriren. 
Gefängniiwärter ibentifizirt Kantor. 
Vor dem ftadträtlihen Schulaus- 
ſchuß begann heute Mittag die Unter- 
fuhung der Anklagen, die gegen den 
früheren ſtädtiſchen Grundeigentums— 
ſachverſtändigen 





Cbef in der Iinterfuchunnanhteilune 


ſtellte 


Haars. 


eingeliefert worden ſei, deutlich 


Geſchworenendienſt 
verhört hatten, nur, ſich vorbehaltlich 
‚ouf einen zu einigen. Dieſer eine tft 
Harvey W. Cleveland, 


Kandidaten wurden geitern in einer | 
Faktion | in W ) 
ſoweit e3 fich menigftens um Gründe 
fen wurde, die Faktion des früheren | 


ſeitigen 


in der Behörde für: 
Örikliche Verbefferungen und jeßigen 


Stadtanwaltichaf 
erhoben worden 

auf eine 
Buds in Abrede, im Jahr 1904 
Treiheitsitrafe 
im Countygefängniß verbüßt zu 


der 
tor 


Kohn M. Kan 
find. Kantor 


eine 


ober 1894 eine 
wegen eines Unfugs gegenüber einigen 
Miffionaren verbüßt zu haben. Thos. 
R, Caspars, ein 
im Gountogefängniß, jagte als Zeuge 
aus, Kantor habe im Jahr 1904 eine 
Freiheitsſtrafe von 60 oder 90 Tagen 


'verbüßt, und ftellte ihm das Zeugniß 


aus, er jet ein guter Gefangener ge 
weien. Caspars, deſſen Angaben der 


‚Anwalt Kantor3 George Remus ver— 
‚geblich zu erfchüttern juchte, erklärte, 


er erinnere ſich an Kantor in erfter 
Linte wegen feines 
Huf den Einwand Anmwali 
Remus, daß der Mann, der im Jahr 
1904 eine Gefängnißitrofe verbüßt 
babe, feinen Namen Kanter gefchrie- 
ben babe, wies Vorſitzender ld. 
Lynch daraufhin, daß der Haftichein, 
auf den der Verurteilte ing Gefängniß 
auf 
Sohn M. Kantor ausgeitellt Sei. 

Kantor ftellte in Abrebe, in 


mohnt zu haben, gab aber zu, wieder: 


Yangiam voran. 





Auswahl der Jury, die über die Gewerf- , 


ichaftler zu Gericht ſitzen ſoll. 
Daß ſechs Anwälte und drei Hilfs— 
ſtaatsanwälte mehr fragen können ala 


ein Normalmenſch zu beantworten im 
Stande ijt, zeigt fich jo recht bei der, 
ı Auswahl 
‚Richter Sconlans Abteilung des Kri-| 


der Geſchworenen, die 


minalgericht3 über das Schidfal der 


26 angeflagten Mitglieder von Arbei— 


tergewerfichaften enticheiden Sollen. 


Bis heute Nachmittag gelang es den 


Suriften auf beiden Seiten bes An— 
waltstiſches, trogdem fie Schon 48 zum 
geladene Bürger 


jetzt Beſitzer 
einer Druckerei und vorher Mitglied 
der Schriftſetzergewerſchaft. Er wohnt 


in Weſt Hammond. Das Verhör macht, 


zur Entlaſſung der Vorgeladenen han— 
delt, raſche Fortſchritte, da die beider— 
Anwälte einen Prüfling 
ſchleunigſt ablehnen, wenn es ſich her: 
ausſtellt, daß er irgend einen der Zeu⸗ 
gen kennt ober iiber den Fall ſelbſt ſich 
ein Urteil auf Grund der Zeitungsbe— 
richte gebildet hat. 


Leſtt die Sountaauot 





Frage Ald. R. M. 


wegen Bauernfängerei 
ha⸗ 
ben, gab aber zu, in den Jahren 1893 
furze Freiheitsſtrafe 


ehemaliger Wärter | 


eigentümlichen | 


den | 
Jahren 1899 bis 1905 in Chicago ge— 


in! 


Geißelt Lorimer. 


Hilisſtaatsanwalt Holly jest mit feiner 
Anipradie zu Ende. 
Hilfsftaatsanwalt Holly beendete 
heute Nachmittag feine Anklagerede 
gegen den früheren Präfidenten der 
verfrachten La Salle Str. Truſt & 
| Sapings Bank und feiner Würde eni- 
fleidveten ehemaligen Bundesjenators 
Wiltam Lorimer. Holly geikelte zum 
Schlufje feiner Nusführungen bie 
Handlungsweife des Senatord auf 
'Schärffte. Vorimer“, fo fagte er, „il, 
wenn man ihm glauben wollte, ber 
Mann, dem auf dem ganzen weiten 
Erdenrund das größte Unrecht geiche- 
ben iſt. Er hat feiner Meinung nad 
nie eiwas Ilnrechtes getan, immer 
fand er einen Anderen, auf deſſen 
Schultern er feine Schuld abladen 
fonnte. War es niet Munday mit 
feinen frummen Transaktionen, ſo 
waren es wohlınsinende Freunde, die; 
wie bier beiviefen wurde, ihm den Kai 
gaben, die Geſchäfte der Bank recht 
zeitig zu Mquidiren oder feine Finger 
‚von Spetulationen zu laffen.“ Der 
Hilfzftaatsanwalt fam auch auf Lori— 
mers Lumber Co. zu fprechen, wofür 
die La Salle Str.Bank ebenfall® 
babe bluten müſſen. Lorimer habe 
‚behauptet, dat die MWaldbeitände der 
Lorimer Lumber Co, wenn gefällt, 
Hunderitauſende wert ſeien. Er felbit 
habe für das Waldland 336,000 bes 
sahlt und die Gläubiger der La Salle 
Sir.Bank hätten einen Ausſchuß nad 
Louijianc gefchict, der die Waloun— 
' gen hätte verfaufen follen. Man mäte 
mit $17,000 zufrieven geivefen, doch 
babe fich bis heute ſelbſt zu dieſem 
Preife noch fein Käufer gefunden. 
Das zeige am beiten, mie viel Ver: 
trauen in die Spetulationen.Lorimers 
| zu ſetzen ſei. 

— 
Bedarf der Aufflärung. 
IR Frant Wuroitct von der Veranda 
| hinabacitoten worden? 
| Die Boligei und der Koroner unter 
ſuchen die Urfache des Todes des 21: 
‚jährigen Frant Wyroſtet, Nr. 4338 S. 
Paulina Str., der heute unter der 
| hinteren Veranda der Wohnung feines 
Schwagers Joſeph Bohnat, bei dem er, 
wohnte, iot aufgefunden wurde, Ein 
Mildmann, der in dem Haufe Mild) 
\obliefern wollte, fand die Leiche, bie 
Abfhürfungen und Beulen aufmeifi, 
welche von Schlägen herrühren könn⸗ 
Iten. Die Polizet ift der Anſicht, daß 
Wyroſtek entweder von der Veranda 
fiel oder von dieſer hinuntergeftoßen 
wurde. Sie nohm Bohnak in Unier- 
'fuchungshaft, der behauptet, daß fein 
Schwager abjtürzte, aber nicht erflä- 
| ren kann, wie der Unfall fich ereignete, 


Nach Anficht des Polizeiarzteg mar 


Moroftet nicht betrunten. 





Fr 
D 


MdEndpon, WNIcage, Dientag, den 


25. April 1916. 
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Der Beweis 


De. sonde MISSISSIPPI AND ALABAMA BONDS 
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(Sür die „Abendpoit“.) 
Die Marktlage. 


Die denkbar größte Unficherheit | 
und Ungerißheit herrſcht anhaltend, | 
mie ſchon feit einigen Wochen, im 
Weizenmarkte vor. Es find jo viele) 
mwiderftreitende Faktoren in Erjchei- 
nung getreten, daß im allgemeinen das 
Geſchäft lahmgelegt ift. Niederbrüdend | 
und noch mweiter demoralifirend hat in 
ber verflofjenen Berichtswoche vor 
allem die Verfchlechterung der politi= | 
fchen Lage des Landes gewirkt. Ganz 
allgemein im Geſchäfte und befonders 
im Getreidemarkte haben die düſteren, 
unbeilfhwangeren Wolten, die am 
politifchen Horizont der Vereinigten 
Staaten aufgetaucht find, das Ver: 
trauen auf die nächte Zufunft im 
Fundament erjchüttert. Mit Recht 
fagt man fih allgemein, daß heute 
fein Menfch weiß, was die Welt uns 
morgen bringt;.ob Herr Wilfon ben 
von England fo heiß erfehnten Bruch 
mit Deutfchland wirklich zuftande 
bringt, oder ob nicht unfere natür 
lihen Feinde, Merito und das dicht 
hinter ihm ftehende Japan, die güns 
itige Gelegenheit benugen, über Ontel | 
Sam berzufallen und alte Rechnungen | 
mit ihm zu begleichen. 

Dazu fommt, daß der 1. Mai, die- 
fer große Tag im Getreidemarkte, nabe 
bor ber Tür fteht. Zu diefem Ter— 
mine find große Kontrakte zu erfül- 
len, bier fomohl mie im Auslande, 
und angefiht® der allgemeinen Un— 
ficherbeit verfuchte und verfucht na— 
türlich jeder, der Verpflichtungen bat, 
nun ganz befonders eifrig, ſich aus 
der Patſche zu ziehen, ohne bejonders 
viel Haare dabei zu laſſen. So kam 
denn, zumal auch die großen Mengen 
fanadifchen Weizens in den Häfen an 
den großen Seen mit Eröffnung der 
Binnenfhiffahrt nun in Bewegung 
fommen, ein fo ftarfer Drud zuftande, 
daß die Weizenpreiſe in der abgelau— 
weiterhin nicht 
Wann da, unerheblich fielen. Um fo mehr, als 
mais heuer Zampfer eintraf, Können wir Ihnen einerſeits bie Zufuhr vom Lande feht 

S, H Nah einem alten he würe dies groß, anbererjeits aber auch die Nach 
unitatthaft, ob diefer Vertrag aber eingehalten | Frage für den Erport auf ein Mini- 
erluftig | mum gefunten war. Das Ausland, 


|mwerden würde, ift eine andere Frage. 
| @ie —— — — peite be | 

| aehen würden, vermögen doch wir Ahnen nicht R : k A 

zu fagen, Sie müffen ja wiſſen, neh Geiſtes⸗ namentlich die ſchlauen Engländer, 
ben ſich mit großen Vorräten hier 
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des Wertes 


EXIIMNEZERER 
EI 





Heues Stikmufter, | 


Hübſcher Wäſcheſack. 


Dieſes hübſche Muſter wird mit' 
Kreuzſtichſtickerei ausgeführt, Zuerſt 
werden die Roſen und Blätter in den 
entſprechenden Farben umſtickt. Die 
Kreuze in den oberen Teilen der Blu— 
men werden hellroſa, die unteren rot, 
die Blätter grün, die Ranken braun 





äbmaihinen-Vollfommenheit bedeutet Ueberle— 


= <ı genbeit in Konftruftion und Material und fommt 
wohl am beiten zum Ausdrud in der 


Eldredge Zwei-Spuien 


Nähmaſchine 


— die Nähmaſchine, die 
von zwei Spulen Zwirn 
näht, 


A. J. HACKETT 
MANAGER 
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Second Roseland Heights 


303-304 Manhattan Building 
431 So. Dearborn St. 


TELEPHONE HARRISON 8088 
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4/20/16. 


CHICAGO, 


The gend ost Co., 
223 W. Washington St., 


uud auf dieje Weile Chiocego, Illinois, 


die altmodiihe Ha— 
ſpelſpule und alle ihre 
non nehmlichfeiten 
bejeitint. 


Gentlemen: - 


The Ad I am carrying in your naper on the 





Die Zeid- 
nung zeigt die 
einfade Ans 
ordnung des 
Zpulen- Behäl- 
ters, ın welchen 
eine Fadenſpule 
von gemwöhnli- 
cher Größe hin- 
eingelegt wird, 
die an die Stelle der Haſpelſpule (Bobbin) tritt und das 
Bobbin-Aufhaſpeln zu einem Ding der Vergangenheit macht. 

Die Eldredge Ywei-Zpulen:, 
verfanften 


<> 


nad an DR 


building page has brought very satisfactory results, We 
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have already sold a number of houses from the effect of 
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a u en Zn same. Continue same until ordered out by us, 
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und die Buchitaben rot. Die Rofetten 
am Rande merben helltofa und bie 
dazwiſchen vorgezeichneten Kreuze 
grün. Das Muſter iſt auf feinem 
lohfarbenen Kunſtleinen gedruckt und 
iſt zuſammengefaltet 1744 zu 30 Zoll 
groß. Preis mit Glanzgarn und 
Seidenſchnur 50 Cents. 

Das Muſter iſt zu haben bei der 
Stickmuſterabteilung der Abendpoſt, 
223 W. Waſhington Straße. Bei 
Beſtellungen durch die Poſt wolle man 
5 Cent für Porto beilegen. 


i —i⸗ — 


Sriefkaſten. 


Trusting it will be as satisfactory the bal- 


6 will be No. 1305 


ense of the time, I am 


Yours very truly, 





„n—n—an.n. 





ſowie alle 
Nähmaſchinen, können auf unſerem 
— 8 N 
Periodiſchem Zahlungs: Blan 
gelauft werden, mit Kleiner Anfangszablung, der Reit in 
Zahlungen nach Eurem Belieben, ſchon fo niedrig wie 


$1 die Woche 


222 .- nn. . - „=. 
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anderen bier 


—— 
—— Wer tn nennt — 





P. S. My address after !!ay 1st 


Lumber Exchenge Building, 


ueberſetzung. 

(Die Anzeige, die ich in Ihrem Blatt auf der Grundeigentums-Seite laufen habe, bringt ſehr 
befriedigende Ergebniffe. Wir haben bereits eine Anzahl Häufer auf Grund dieſer Anzeige verfauft. 
Pitte führen Sie diefelbe weiter bis wie ſie abbeitellen. 

In der Hoffnung, daß fie fich auch fernerhin fo befriedigend erweiſen wird, verbleibe ich 
Aufrichtig der Ihrige A. J. Hackett. 
Meine Adreſſe nach dem 1. Mat 1916 iſt Nr. 1305 Lumber Exchange Bldg.) 





Schiter Floor, Südraum. 
Streitende, — Rir lönnen Ihnen nidt 


| fagen, wie die Gelege des Staates New Nort | fenen Berichtämoche 
‚über dieſen Bunft lauten, u ' ® ch ch 


I Zangiäübriger- Lefer. 








* 


Der obige Brief ſpricht für ſich ſelbſt und zeigt ſo recht augenſcheinlich die Mög— 
lichkeiten, die das Anzeigen in der 


Abendpost 


bietet, der führenden deutſchen Zeitung des Weſtens. 
223 -225 W. Washington Strasse — Tel. Main 1498 


Mitglieder des Audit Bureau of Circulation. 
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Finanzielles. 





SERLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLELLLELLLLLLLLLLLELLLLELELELELETELELEEEEEELLERTEEETE 


222243333333323 


Franklin 5722, 


L.Kaufmann &Co.,, 


Deutihes Bantgeſchaäft, Staatözeitungs- 
Gebäude, 1. tod, 28 ©, 5th 
. Repräjeutanten der 

* Wiener Bant Hoimann & 
Offen tänlih bis 8 Uhr Abende, 

Zormittags von 9 Bis 1 


Zelcphon: 


Deutſche Kriensanleihen 


Ab 
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2 | tind Ahr Arbeitacher ift. 5 
Avenue, of — 8 } Page‘ 5 
eoLt en en ſehen el im ben DVereinigten Staaten, die noch 
„WM Zahl an der Epite, dann lommen die Prote- i i it3 tmäßi 
Sonntags | itanten jegliher Glaubensrihtung mit 171,» zu liefern ſind, bereits tontraftmäßig 
. 650,000, — Die Regierung ber Ber, Staaten hat ar, ” 
denten ancerlannt. Vorausgefept, daß die del zur Zeit warten tann, bis ſich die 
| Toter fo geſtelit ift, daß fie es bermag, muß fie | unerhörte Unsicherheit der Verhält— 
‚ allerdings ihren alten Vater unterftügen. | . f 2 * 
niſſe wenigſtens etwas geklärt haben 
— — ————— — Sunara — 
* —* | terbringen fünnten, nad einer folhe Gelegenheit 
gr che — | müffen Cie fich felder umtum. PT Und dennoch, wer wollte es leugnen, 
Meberaus güuſtige Abſhhlüſſe 4 Ohne die vorgefhriebenen zwei Jen-| daß auf dem Grunde der Verhäliniffe 
. nah wie vor Faktoren eriftieren, Die 
in Wirklichkeit viel höhere Preife ala 


ermöglichen es uns 


Go latholiſhen Glaubens ſtehen mit 272,860,000 an 
eingebedt, ſo daß auch der Erporthan= 
Carranza als „tatlählihen” (de facto) Präſi— 
| zäglideLeferin — Wir können Ihnen s 
| nid derartig un: wird. 
I 38. — 9 
lönnen Cie den Bürgerbrief nicht erhalten. 


ftaltung des Weizens auf dem Welt: | 


Ibre „eriten Papiere“ find noch ailtig. marfte ausüben mu Mehr als je 
| 9. — Jene Verfiherungsgefellfchaft iſt eine er -. 


| amerifanifhe und gehört gu ben größten ber 


195.00 


per 1000 Mart 


geldlendungen 


nach Deutichland 
fund Oejterreich :Iingarn 
L zu den 


vorteilhaftesten 
Preiſen 
zu übernehmen 


| Keihö- und Kriegsauleihen 
wie immer billigſt. 
STATE COMMERCIAL BANK 


& SAVINGS 
Staats: Sparfaife und Handelsbant— 
1935 Milwaukee Ave. Chicago 


Telephon: Humboldt 48. 


* 











23apt* 


— — 


in Der „Firſt Truft and Sav— 
ings Bant“ angelent, 


abſolut fiher und Zinien in 
Der Söhe von 3 Prozent wer: 


a I 


Bedienung und bequeme La: 


Errungenichait. 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Rordweitliche 
Ede 

Monroe und 
Dearborn St. 


Rapitar 

und 
Ueberſchuß 
310,000, 000 


Aktionäre der Firſt National 
Banf of Chicago. 


PR — — — — — — — 8 


Erſparniſſe, 


ſind 


den jährlich darauf gezahlt. * 
Schnelle und zuvorkommende 


.ge machen ein Konto bei Die: 
fer Banf zu einer wertvollen. 


Die Aktien diefer Bank jind im Bett der | 


Ra 5125.00 
s130.00 


5140.00 


per 1000 Kronen 


5125.00 
# 5130.00 





145.50] 


per 1000 Kronen | 
Geldjendungen: | 


520.00 | S14.50 


für 100 Mart F tur 100 Kronen 
unter Garantie bortojrei ind Haus geſchickt. 


Europäiſche Ausitände kolleltirt, Erbihaits 


ſachen, Vollmachten, Scifis.tfarien, Doku: 
mente. 


31ma,"k | 


I Senn 


| 
I 


| halten 


Br | 
| 
| 


| Nic ein Ausweg finden mit Hilfe eines neutralen 
' Staates, j 


A u N 
NORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.& LARRABEE ST.” 

CHICAGO - 


3% auf Eriparniffe 37, 
Gelder, vor oder am 10. eines jeden Mo» 


nat3 binterlcat, ziehen Zinfen bom erften 
dedjelben Monats. 


Sicherheit3:Scwölbe 


Beamte: 
Landen Cabell Roje, Präſident. 
John T. Emerd, Vizepräfident. 
Tharies E. Schick Dizepräfidenk, 
Otto G. Nochling, Kaſſirer. 
Clarence €, Stimming, Hilfäfaf!. 
Rictor 9. Thiele, Hiltölafi. 


Dffen Samstags Abends von 6 bis 9. 
ein.londifr 











“se PEITLILERTITTERT TE 


Boeldsendungen 
Jnach Deutſchland nnd Deiterreic- 
Ungarn. 

Garantie portofre, ins Haus 


GREENEBAUM SONS 


AND TRUST COMPANY 
.  STAATS-BANK 
FXapilal u. Aeberſchuß 52,000,000 


J 
Berleihen Geld anf Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen Zinjen. 


Verkaufen 


Mortgages nnd Bonds 
belichigen Summeit. 


Check⸗Kontos erwünicht, 
3% Binien auf Spar » Einlagen. 
Df’en Diontag Abends bis um 8 Uhr 
“4 „Ecke La Salie und Madison Strasse 


Sicherheitsſchränke $3 das Jahr. 





pe 


Firſt in 











8Oian,fondi* 








h Trinkt 
--Denisons Kaffee 


— immer rein und schmackhaft 


Br 





s4eler Die „Bountagpojt“ 








26jalica | 





Siriegö-Anleihe 
Dentiche, öſterreichiſche 
und ungariiche 

5% 53% 6%r 
sum Tageskurs. 


— Geldjendungen — 


unter meiner Garantie, 


Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 
K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 R. LaSalle Str. | 
Sonntags offen bon 9 bis 19 Ubr. | 


10nd.ial® 


Dentihe Sparbant 


| 
| 
| 


Hapbm m uaagoe Fo 12 








Weonumente 


für Gräberſchmückungstag zu be 
dentend herabgeſetzten Preiſen. 
Leichte Abzahlung, wenn ge 
wünſcht. Sprecht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog.“ 


ChicagoGranite(o. 











14 Ost Jackson Blvd. 





| der Auguren“ foll ihren eigenen Unglauben an 
| die Zeichen lennzeichnen, die fie zu deuten hatten. 


| a: 
unterb 


gen ſind dazu nicht mötig. 


Ip. 
| geben Sie nur die Abficht fund, Bürger werden 


Thon zur Ausübung des Wahlrechts, nicht aber 
im Staate Illinois. 


Glockenblume“, und es gibt dabon eine nanze 


‚ Boit. 
"die Sendung 


milie oder einer Speifewirtfgaft ein foldes Ab— 


| „Dram Shop“ 
Ihr Eigentum lann nit angetaftet werden, 


| wenn es nicht der Gefhäftsplag Ihres Mannes 


| Wenn Eie von dem Grundeigentumshandel zus» 


‚ Grumdftüd3 au benuten, borausgefegt, daß er 
ı es an Eie vermietet hat. 


| man nicht fieht, was Cie unterfhrieben haben. 


ı Ber, Etaatern, 


| EinXefer. — Bor allen Dingen Tommt es 
darauf an, ob diefe Mitteilung Ahnen bon amt- 
licher &eite gemacht worden ift, Walls ja, fo 
| würden Cie lid allerdings am_ beiten an den 
| enalifhen Konſul wenden, der feine Office im 
ı Pullman Gebäude bat. 

G. ınd M. — Da Ihre Mieter feinen Nahree- 
fontralt haben, jo lönnen Sie ihnen auch bon 
Monat zu Monat Tündigen, Tun Cie dies am 
nädften Camitag, die Leute müffen dann am 
1. Inni die Wohnung geräumt haben. 


J. A. — Eie erhälten (oder follten wenigſtens 
erbalten) bon der Affefforenbehörbe ein YKormus 
lar zur Gelbiteinfhägung zugefandt, das Sie 
ausgefüllt zurückſchicken müffen, wollen Sie nicht 
Gefahr laufen, daß die Behörde Cie nah eipe 
nem Grmelfen einihätt und einen Strafzufchlag 
madt. Sollten Sie fein derartiges Formular 
erhalten, fo holen Cie fih eins bei der Affeffo- 
venbebörde. Ihren Waarendorrat mülfen Sie 
unter Ihrer Fahrhabe aufführen, 


Beter, 5 — Celbftverftändlih Tönnte auch 
im Ariegsfalle im nächſten November ein anderer 
Präfident gewählt "werden, 


Augures. Die römiſchen Auguren bil— 


deten ein uraltes Prieſterkollegium, dem die Be— 


obachtung und Deutung der Augurien (Zeichen) 
oblag. Das ſprichwörtlich gewordene Lachen 


no 


N. — Die Mormonenlirche unterhält ober 
ielt bier eine Miflion, wir fünnen Ionen 
aber nit fagen, wo fie fi befindet, Ihr 
Hauptſitz ift befanntlich in Ealt Late City, Utab,. 

©, Was mit der beſchlagnahmten Poſt 
geſchehen wird, wiſſen wir ebenfowenig wie Sie, 
Sie den Wert der Sendung angegeben 
hatten, fo können Sie fih an die Bundespoft 
ob Sie aber unter den genenmärtigen 
Berhältniifen eine Forderung durchfeßen fönn— 
ten, tit amweifelbaft. 

Elch o. — Wir lonnten jenen Namen nicht in 
der Lifte der Heiratölizenfen finden. 

“bendpoftleier, Der erite Bundes- 
präſident der Schweiz war ber am 22. Septem— 
ber 1848 dazu gewählte Nona3 Furrer aus Wine 
terthur, Kanton Zürich. 


A. 9. — Direlt fünnten 


= 
ns 


folde Sendungen 


dann nicht mehr geſchickt werden, mohl aber lieke 


2 Borläufg ift ed ja aber noch nicht fo | 

weit, 
A. A, — Eie fünnen die „erften Bapiere” beim 
Natnralization Glert“ des Superior: oder des 
streisgerihts im, Countygebäude erwirlen, Zeu 
1 | Bürger werden Cie 
erit durch die Erwirkung der: „sweiten Papiere”, 
b. des Bürgerbriefs duch die der „erſten“ 


zu wollen. In einigen Staaten beredtigt dies 


Soe 3 — Rhineland. — Es erſcheint bier 
feine folde Zeitung, denn die Polizei würde das 
nicht geftatten. 

Frau S. 


— Gampanula beißt auf deutſch 
Reihe von Abarten, aber eine campannıla escula 
iſt uns nicht befannt, — Wir haben nie gebört, 
dab; die Geſellſchaft eine ſolche Office unterbält, 
'‘odiel_uns belaunt, müffen Anftellungsgefuce 
dem Zuperintendenten unterbreitet werden. 

E. L. Evring Late, — Verpaden Eie die Pho— 
tograpbie in einen „bhotostvrapper“, wie Cie 
ihn im jeder Schreibmaterialienhandlung Taufen 
lönnen, und übergeben Cie die Cendung ber 
Denn Cie den limfchlag zulleben, fo gebt 
als Brief, anderenfalld als Kreuz⸗ 
band zu geringerem Porto, 


AlterXefer — Wenn Sie mit einer Ya- 


fommen treffen und für ein geeignetes Trans— 


die derzeit notirten rechtfertigen. Ueber 
dad gemaltige Weizenbebürfnig bed 
friegführenden Europa auch noch für 
das ganze, mit dem 1. Juli neu be- 
ginnende Erntejahr kann gar Fein 
Smeifel ‚beftehen. In faft allen’ trieg- 
führenden Ländern, ficherlich aber in 
denjenigen, die zunächit für den ameri- 
fanifchen Weizen in Betracht fommen, 
befteht ein nie dageweſenes Bedürfniß 
für nordamerifanifchen Weizen. Denn 
in all diefen Ländern ijt als Folge— 
mirfung des gewaltigen Völterringens 
einmal der Verbrauch an Weizen er— 
heblich aeitiegen, fodann aber die hei- 
mifche Produktion mehr oder meniger 
| zurüdgegangen. Es fidert das jebt 
immer mehr durch. Ferner find be— 
fanntlih die Ausfichten für den jebt 
wachſenden norbameritanifchen Win- 
terweizen durchaus nicht günstig; mag 
auch nad den neueſten Nachrichten der 
Stand des Winterweizend in den ſi— 





Kanfas und Nebraska ziemlich ein- 


men, die 


inte vor dabei, daß wir im günftigjten | 
der borigjährigen Winterweizenernte 
heuer erwarten könnten. Deftlich vom 
Miffourifluß Hat der Wintermeizen | 
eben zu ſchwer gelitten. Und hinſicht- 
ih der guten Ausfichten in den Win- 
termweizenfeldern weſtlich vom Mif- 
fourifluß ift wohl zu beachten, 
hier nach den Ungaben der Entomolo- 
gen in diefem Jahre wohl ein unge— 
möhnlich heftiges Auftreten der ver— 
derblichen Heljenfliege zu befürchten | 
it. Alles in allem fann man jagen, 


| 


unferer diesjährigen 











Fekete & Son 


BANKIERS 


(Eigenes Bank-Gebäude.) 





vortmittet forgen, fo ftebt den nichts im Wege, 
aber natürlih dürfen Cie nit don Haus au 
Saus fammeln geben. — In der Etadt dürfen | 
feine Schweine gehalten werden. — Wo und zu 
welchem Preife Sie folde Abfälle abfegen Tünn- | 
ten, willen wir nicht, Derartige Gefchäftsgelegen: | 
heiten müſſen Sie ſich felbit ichaffen. | 
garıNn — 


Um Wachs zu bleihen, fchmilzt | 


ı man es mit Waffer, rührt es, mit diefem gut aut | 
 Jammen, jet zu 100 Pfund 4 Unzen gereinigten 
Alaun oder Weinſtein zu, rübrt noch einmal aut 


um und läßt erfalten, Bezüglich der Färbung 
bon Wachs lönnen wir mangel3 Raum im Briefs 
faften feine Auslunft erteilen, da für jede Farbe 
men Bufammenitellungen erforderlich 
ind, 

” “ 


[3 
Rechtsanwalt Henrh 8: Heizer, 69 W. Waſh⸗ 
ington Str., Zimmer Nummer 510, gibt nadı- 
ftchende Auskunft anf ihm übermittelte Anfragen: 


W Wenn die Frau auf Grund des 
Geſetzes ein Zahlungsurteil gogen 
Ihren Mann erlangt, fo ſann fie auch ein Urteil 
gegen den Beliger des Gebäudes, in welchem 
Ihr Mann feine Wirtfchaft betrieb, erlangen. 


A. 


geweſen ift, 


Sieben» bi3 adtjähr Lefer — 
rückzutreten wünfden, iſt es das Belte, wenn 
Cie einen Anwalt zu Rate ziehen. 

J. K. — Ihr Hausmwirt bat nicht mehr Recht, 


als irgend eine andere Perfon, einen Teil des 


NR. S. — Es ift unmöglid zu jagen, ob Eie 
dureh Ihre Unterſchrift ſich aller Rechte auf 
Ihres Mannes Eigentum begeben baben, wenn 


Sprechen Sie fofort mit einen tüchtigen Anwalt, 
vielleicht find Ihnen noch Rechte, verblieben. 

A. 8, — Die Tatiade, daß Cie fih während 
Ihres Aufenthalts in dem Fleiſchladen einen 
Schnitt in den, Finger augenon haben, macht 
den Sleifher nit berantwortlih. Wenn es in» 
folge von Nadläffigleit feinerjeits geihab, Lön- 
won “is + ‘ — 





ba hafthar masban, ſonſt 


1957 Grand Ave. Chicago, Ill. 


cher nicht unbedeutenden Weizenſtaaten 


werden. | 
daß | 


daß der Umfang des Minderausfalles | 
Winterweizen- | weitem die größte, die wenigſtens im 
ernte auf jeden Fall Früher oder fpä- | 
ter eine wichtige Rolle in der Preisge- | 
= | jpat. 
iſt 


zuvor wird es deshalb in dieſem Jahre 
darauf ankommen, über die weitere 
Entwicklung der Winterweizenernte 
jederzeit nach beſter Möglichkeit ge= | 
naueſtens orientirt zu bleiben. 

Dabei ift, wie wiederholt ſchon be= | 
tont wurde, ſchon jet auch daran feit= 
zubalten, daß auch die Sommerieizen, | 
ernte menfchlicher Berechnung nad) in! 
diefem Jahre in Nordamerifa und Ka= ı 
nada fnapper ausfallen muß wie vor | 
Sahresfrijt. Im vorigen Herbite fhon | 
wurde die Vorbereitung des Landes 
für Sommermweizen dur; die Unqunft | 
|der Witterung in großen Bezirken des | 
Sommermeizengürtels unmöglich ge: | 
macht, was erfahrungsgemäß immer 
von großem Nachteil für den Umfang | 
| ber nächſten Sommermeizenernte, fo- | 
meit das beftellte Areal in. Frage | 
| toınmt, it. Und nun iſt Durch das 
anbaltend naffe Wetter ſowohl in un=| 
ferem Nordmeiten wie in Kanada bie | 
Herrihtung Der Sommermeizenfelber | 
noch weiter höchft unliebfam verzögert | 
worden. Für den allerbeiten Ausfall | 





wandfrei ſein, fo bleiben doch die der Sommerweizenernte iſt nach lang⸗ 
Sachverſtändigen großer Hänblerfir- | jähriger praktifcher Erfahrung aber! 
nm, die das Winterweizengebiet | immer von einjchneidender Bedeutung, | 
gründlich freuz und quer bereifen, nad | 


daß das Land zeitiaft hergerichtet und | 
die Saat frühzeitiaft im den Boden, 


Falle 50 und allerhöchſtens 60 Prozent | tommt, weil fie nur fo den ſchlimmſten 
| Unfeindungen und Gefahren entgehen | 


fann. Aus diefem Grunde müljen | 
ſchon jet die Ausfichten für eine große | 


Spmmermeizenernte in diefem Jahre 
ala ſtark herabgejchnitten angefehen | 

In der abgelaufenen Woche hatten | 
wir, wie ſchon angedeutet, wieder eine 
ganz ungewöhnlich ſtarke Zufuhr an 
Weizen aus ben Lanbbezirfen nach 
den Marktzentren zu verzeichnen; a 
Zufuhr ftellte fih auf nahezu 5% 
Millionen Buſhels und war damit bei 
Verlaufe der lebten fünf Jahre in dies | 
fer entfprechenden Woche zu verzeichnen 

Auch die tatfählihe Ausfuhr | 
immer noch verhältnismäßig 
groß, mar fogar größer, als in der 
entfprechenden Woche des vorigen Jah⸗ 
red, doch hat das befanntlich zunächſt 
mit dem bireften Geſchäft für den Er-| 
port nicht3 zu tun. Der Meizenprei3 | 


. A” I 
erreichte am Samstag den niedrigiten 





Tel.: 3968 Sceleh, | 
Gegründet in 1904. 


Wir Findigen Feine unmöglich 
niedrigen Preiſe an. 


Geldjendungen | 


ö y == | 
unter bolliter Garantie und Eicher: || 
heit werden durch da3 K. und St. 
Poſtſparkaſſen-Amt weiter befördert 
nach der alten Heimat, und beſorgen 
dem Abſender 

Schneller die Original Poit- | 
Quittung 

mit der eigenen Unterſchrift des Em⸗J 

pfängers | 

— | 

als irgend welche Banf. | 


Kriegsanleihen der Zentralmädte 
zum Tageskurſe. 

DI Mat frei W | 

Sichere, prompte, erſtklaſſige | 

Bedienung. | 


. Filiale: | 


Fekete & Hattala| 


| 

852 Center Strasse. | 
Tel, Lineoin 236%, 

Offen: Sonntags bis 2 Uhr Nachm. 

Wochentage: Bon 8 Uhr Morgens bis 
8 Uhr Abende. 


| 











| Woche. 


Stand für den Verlauf ber ganzen 
Maimeizen wurde mit 1.123 


um 31, Cents niedriger als 
9 


Dollars, U» 
zu Beginn der Woche, am Samstag 
hicago no⸗ 
Dollars | 


bei Schluß der Börfe in E 
1.097 | 


tiert. Sulimeizen mit 1.113 
und Geptembermeizen mit 3 | 
Dollars, ebenfall3 nicht wenig niebri=| 
ger ala zu Wochenanfang. Der gejtrige | 
Montag brachte zu Beginn der neuen | 
Woche, der legten im Monat Apri 
menig Veränderung im reife; 
mais ſchloß geitern in Chicago 
1.123 Dollar, Juliweizen 
1.1214, Dollarz 
mit 1.1034 Dollars. 
Was den 
wurde jchon neulich an diefer Stelle 
gefchilvert, wie hier ganz unabhängig 
vom Weizenmarkte eine kräftige Unter- 
ftrömung vorherrſcht. Namentlich | 
bier in Chicago herrfchte auch in der 
abgelaufenen Berichtswoche ein recht | 
fräftiger Ion 


Inur! 
— 
Mai⸗ 
mit 


friſchweg gekauft. Immerhin war be— 
achtenswert, daß verſchiedene „Bullen“ 
im Maismarkte in der verfloſſenen 


und daß die „Bären“ im Maismarkte 


j 


NOATELTWITT 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


——— die größten für dieſe Woche 
d 


mit |gen mehr als 7 Millionen Bufhels in hafer, niedriger a 
und Septemberieizen | der entſpre 
—* Jahres. Maimais wurde am Sams—⸗ 
Maismarkt anbetrifft, ſo tag der abgelaufenen Berichtswo 
Schluß der Börde | 
Cents, Julimais mit 76% Cents und 


— 


nie 
Gegenüber den Maispreiſen im vori— 
im Maismarkte und gen Jahre wa eſe Pre 
überall, mo ſich Gelegenheit bot, wurde um 38 bis 51, Cents niedriger. Ge-—. „Angeklagter: 
ſtern war zu Beginn der neuen Woche mei 
der Mais weiterhin recht kräftig, ob⸗ 
wohl der Preis im allgemeinen gegen 
Woche ihre Verpflichtungen abſtießen Samstag unverändert blieb. 


Mittwoch-Bargains 


39e Fenſter-Rouleaux — | $1.25 _ Bettdeden 
7 Fuß lang. Roman | Stark gehäfelt 
Streifen nur in | prädtige Marjeilles 
rün. Gute jtarfe | gentrum Mutter 
Rollers. — 27 | volle Größe, einfacher 
Mittvohh.... we c Saum, ſpez. 98e 
Gardinen Serim Reiter Mittwoch ... 
— bis 2 Mards | Fertig gemiſchte Farben 
lang. Wert bis zu — In 27 Schattirun— 
2de in vollen Bolts. gen, auch ſchwarz ır. 
Speziell Mitt: weiß. Reg. $1.10 
woch, Nard Qualität ſpeziell, 
$1.25 anlvanifirte Mittwoch Die 
; Gallone 


Waſchzuber — Große 
Sorte, mit Wringer 20e galvanifirte Eimer 
— 9 Quart-Größe. 


Attachment, Speziell > und farbig. —* 
Mittwoch ſpeziell für 15 Mittwoch, 1: 
Mitttvcch ... als i 2 2 c 


Nard 
Moeller’s beite Butter, Biund 38c 


Garteniamen — Alle Eorten, per Zitronen — Große, dit 

Dutzend a > faftig — Elüld. ........: ... lc 
Feinfter granulirter Zuder — Mit 81 Gro- |. Mince Weat — Alle Sorten — 5c 
Golden Rio — friſch 13 1 c 


cery Beſtellung — 10 Pfund 69% | Re. Bader Mir. .nsnencne 
en % geröftet — Blund....... 
81.59 Sweet Pirles 9 


für aifee — 
— Loſe, fpesiell, 


Floor Firniß — Hell 
farbig, vpaflend für- 
Holziverf. Die Sorte, 
die iiberall für $1.75 
berfauft wird; bier, 
die Gallone 
fir 

Farben- Binfel In 
Gummi geſetzt — al— 
les chineſiſche Bor— 
ſten. 4 Zoll breit. 
Fin wirklicher 
er790 

Tiſch-Wachsſtuch — 14 
Yards breit; weiß 














inſchalige, 


————— ——— 
Cereſota Mehl — Feinſte 
Sorte, fpegiell, % Sad....... 
Macaroni oder Epaghetti - 5* Marie 
10c Packete, — ackete 
— — für 231 


Palm Olive 
Seife, Stüd 


250 Marcs Gough- m 
Balfam— Berlatıf... 1 ac 


$1.00 Father Johns 6 

ee GR 

50€ Bordens malted 
Milch 

$1.00 Wine of 4 
Czenſtohow, Verlauf 

51.00 Wampole God 
ziver Di ' 

50€ Triumph White 
Pine and Tar 

25e Electric Lini⸗ 

J ment — Svpesgiell.. 


—J 


Roggenmehl — Eckharts böhm 
Art 


r 
Fleiſch 
Ba 1660 
———[ — 
‚123c 
113c 
113c 
240 


aa ver 4 Sad für....... 





Liköre und 
Tafelbier 
Ol Gudenheimer Rue — 


Reguläre $1.25 68c 


bolle Dt. Klafıhe... 
DId Wiedraner Kentuch 


Bourbon — Volles e 
rn — 


Did Stentuh Pure Nine — 
100 Broof Reuläigye 


$1.25 Quart..... 
Tenninlvania. Nne Whisken 


Volle Quart lc 


0 
65 
I 


Tafelbier —Speziell, 
Das 


Veal für Stem— 
Speziell, PiDd.... 


59 
65c 


Agars beite Frank— 
furter— Pfund. . .. 

Agars beſte Brat⸗ 

wurft, Pfund....... 


Frühſtück Sper, 
ſpeziell. Pfund. 
































Kiſte mit 2 Dutz.... 
floſſenen Woche der Haferpreis. 

kam in erſter Linie daher, daß ſo 
große Poſten Maihafer noch für den 
Export aufgekauft wurden. Auf Juli 
und Septemberhafer wurde indeſſen 
ein ziemlicher Druck ausgeübt, weil 
man glaubt, daß eine ungewöhnlich 
große Fläche in dieſem Jahre mit Ha 
fer beſtellt und die Ernte deshalb wie 
der ſehr groß ausfallen wird. Mai— 
hafer wutde am Samstag bei Schluß 


unternehmungsluſtiger wurden. Wie 
es heißt, verkaufen die Farmer im 
Illinois und Jowa jetzt willig ihren 
Mais, wenn die an der Verladungs— 
ſtation der Eiſenbahn 70 Cents für 
den Buſhel bekommen können. Im 
Auslande beſteht nach wie vor eine 
gute Nachfrage nach amerikaniſchem 
Maistorn, da die Vorräte ſehr knapp 
ſind und die Ausſichten für die Be— 
ſchaffung größerer Poſten aus Argen— wutde am ( 5 
tinien immer mehr fehrumpfen. Die, der Börfe in Chicago mit 45 Cents, 
Zufuhren an Mais aus ven Landbe- um 3 Gents niedriger als am Montag 
zirken waren an den Marktzentren auch | bei Beginn der Woche, notirt; Juli 
für die verfloſſene Woche ſehr ſtark, hafer mit 43 Cents, um 1% Gent nie 
mit nahezu 31, Millionen Buſhels | briger als zu Wocenanfang, und 

| Septemberhafer mit 395% Cents, um 
e3 Jahres im Verlaufe der Iegten | Cent niedriger ala zu Beginn ber 
fünf Jahre. Der Verfandt betrug | Woche. Diefe Preife waren um 10%, 
mehr ala 31, Millionen Buſhels, ge- bis 14%, Cents, letzteres für Juli 
[3 die entfprechenden 
chenden Woche des vorigen | Haferpreife des vorigen Jahres. Der 
geitrige Montag brachte feine nennen® 
che bei | werte Aenderung in den Haferpreijen 
in Chicago 751, | äuftande. %. F. Matenaer:. 





Septembermais mit 75%, Cents no-| — Falſch geraten. — Richter: 


tirt, nur um den Bruchteil eines Gent3 | „Angeflagter, wie heißen Sie?“ 


Angeflagter: „Herr Richter, ich beige 
Morig Veitel Levyſohn.“ — Richter: 
was ift Ihr Berufü“ 
„Herr Nichter, 

Stand is von Beruf Hun 
delsjüd'.“ - Richter (ichreibend) : 
„Religion jüdiſch.“ — Angeflagter‘ 
„Herr Richter, plagen ſollen Se! Ka 
tholiich bin ich!“ 


driger für den Verlauf der Woche. 


waren dieſe Preiſe aber „Levyſohn, 


Auffallend aut hielt ſich in der ver⸗ 





_Nibendvok, ‚Shieags, Dienftan, den “28. Apri 


1016. 











Die Beitenerung der Fahrhabe, 


Diele Bewohner Chicagos find be- |verwaltung, Schulen, Parkbehörden, 
züalih des Befteuerungserfahreng | und mo Sonderjteuern erhoben mer: 
ihrer Fahrhabe („perfonal property“) | den, aud) diefe ein; 3. 8. in ben 
9 wenig unterrichtet, daß fie meiftens | 
den Zeitpuntt für deffen Steuerfrei- View die Steuerrate für die Vergröße- 
heit oder die Zahlung der Steuer ohne | rung von Lincoln Park, Bis zum 10. 
den geſetzlich vorgeichriebenen Straf- März find alle Steuerbeträge an den 
zufchlag verpaffen. Die folgenden Hin- | CountyGollettor in Chicago zu zahlen, 
weile follten genügen, auch dem Uner- |päterdin an den County-Schatzmei 
fahrenen die Erlediaung der bezügl. ter. Nach dem 1. April ift ber County 
Formalitäten zu ermöglichen, ohne daß Collector berechtigt, unbezahlte Steuer: 
ihm leicht zu permeidende Unannehm= | 
lichfeiten und Weiterungen erwachlen. | eben 








o 
en 


jo jeine Abſicht, ein Zahlungsur— 


Unter „perfonal property“ verfteht teil zu erwirken und die Berechtigung, 


man alles Cigentum bes Steuer: | Das Eigentum, wofür Steuern nicht 
zahler®, ausgenommen Grundeigen- | gezahlt wurden, zu verkaufen. 
m. Diefe Bezeichnung ſchließt Waa- | diesbezügliche Gefuh gelangt 
ren, Möbel, Baargeld, Bankkonto, Af- Junitermin des Countygerichts 
tien und Pfandbriefe („Bonds“), Verhandlung. 
Mroftiwagen und andere Fuhrwerle, In der Steuererflärung müfjen die 
Muſikinſtrumente, Kleidungsſtücke, zu beſteuernden Gegenſtänden zu dem 
Guthaben Für Geld und Geldeswert, Werte, den ſie am 1. April darſtellen, 
Arbeitsleiſtungen uw. ein. Das Ge berg eichnet werden; Hierin find auch 
jet ſchreibt vor, daß jede Perſon jähr- Waaren einzuſchließen, die von dem 
lich ein Yerzeihnik ihres Gigentums | Steuerzahler getauft wurden aber nod) 
bei der Aſſeſſorenbehörde hinterlegen nicht im feinen Beſitz gelangt 
muß. Wenn dies umterlafen wird, z. B. ſich noch unterwegs befinden, 
liegt es den Affefforen ob, den inlebenjo ganz oder teilmeife fällige 
Frage fommenden Wert abzuſchätzen. Miete, Zinfen uſw. Hingegen dürfen 
Die Steuerumlage wird von der Be-| in Abzug gebracht werden unbezahlte 
börde im April und Mai feitaejekt, | Wechſel, Rechnungen, teilmeife fällig 
und fa ein ern werdende Zinſen, Miete, ganz oder 
nicht eingereicht worden ii, müſſen  teilmweife, Wert zu verrichtender Ar 
nachläſſige Steuerzahler einen Steuer- beit ujw. Sachen, die auf Abzahlung 
59 Prozent \ entrichten. gekauft wurden, müſſen zum berzeiti- 
für die Beitenerung gen Werte angegeben werden, Dod) 
dient ein D rittel des der Mifeifo- kann man die Summe der nod) ge= 
Tenbebürbe 1 feitgeitellien, und bon der, Tchuldeten Abzahlungen unter den be— 
Revifionsbehörde beitätigten Wertes. rechtigten Abzügen aufführen. 
Sp wird 3. B. bei einer Wertab Entgegen der allgemeinen Annahme, 
Thägung von $600, nur der Betrag daß dem Steuerzahler ein gefegliches 
von $200 in Betracht gezogen. Das Recht der Steuerfreiheit auf Eigentum 
Gleiche ailt für die Beſteuerung von im Werte von $300 zuſteht, ſei Darauf 
Grundeigentum. Die Steuern ſind hingewieſen, daß unter dem Geſetze 
auf Eigentum begründet, wie es ſich alles „perſonal property“ ſteuerpflich— 
am 1. April des Jahres darſtellt. Spä- tig iſt. ze Ausſchließung des ae: 
tere Verfügung darüber oder Beſitz- nannten Betrages (bis vor drei Jahren 
wechſel entbinden den Beliger an dem waren es $400) iſt ausſchließlich auf 
genannten Tag nicht von der Steuer: einen Beſchluß der Aſſeſſorenbehörde 
prlicht. erquote ſchließt die zurüdzuführen, der jährlich widerrufen 
Steuern Staat, County, Wald- oder einer Veränderung unterworfen 
ſchutzbezirk, Abwaſſerbehörde, Stadt: | werden fann. 


+ 
tu 


im 
zur 


na 


Is 


Als 


von 


= 
ON, —* + 
vie Steu 
rur 











|Maisitärfe und guter, weiter Talf 
zuſammengemiſcht. Man rührt zuerit 
nit wenig Waſſer die Stärfe zu 
einem dicken Brei, jo das die Stärfe- | 
ſtückchen alle zerrieben find, dann gibt! 
man das nötige Quantum Wajier | 
und, unter beitändigem Umrühren, 
den Talk hinzu, 
kurz auffochei, ſetzt Waſſer zu bis zur 
richtigen Verdünnung und gebt mit 


Wiſſenswertes 


für Yausbefißer und Mieter 











Waſchbarer Anſtrich für Fußböden 

4 Pf. brauner Tiſchlerleim werden 
in 11 Qtis. Waſſer gequellt, ſodann 
durch Kochen geöft, worauf man m 


Appreturmaſſe ein. Der 
natürlich mit in Waſſer auf, aber 
er verbindet ſich mit der Stärfe, be 
ziehungsweiſe wird durd die Stärfe 


Anilin— 
Der An— 
er iſt 


dopvelthromiaures Kali und 
braun zur Löſung bringt. 
ſtrich wird bei aufgetragen: 
nach einigen Tagen unter dem Ein 
fluß des Tageslichtes unlöslich ac mechaniſch auf dem Stoffe befeſtigt; 
werden und kann, da er ganz waſſer- dadurch erhalten die Gardinen Griff 
Dicht iſt, gewaſchen werden, ohne ſich und Ausſehen der neuen. 

zu verändern 


iii 
Bon Nah and Fern. 

Puder kann nit nur aus Zucker 
rohr, Nüben und Ahorn gewonnen 
werden, fondern aud aus dem Saft 
von 190 anderen Pflanzen und Baus 
men. Obwohl die Rübenzuderfabri- 
fanten erflärten, daß ihr 
durch Aenderungen des Zolltarifs ver— 
nichtet worden ſei, hat dieſes während 
'der legten fünf Jahre um 30% zuge: 
nommen. on 1909 bis 1914 ftieq 
der Wert des in den Wereinigten Staa 
ten bergeitellten Rübenzuckers von 
548,000,000 auf $62,000,000, Keine 
der 1909 befiehenden Fabriten hat die 
Türen zugemacht, und ftatt 3,965,000 
verarbeiten fie jet 5,639,000 Tonnen 
Rüben. Die NRübenzuderfabrifation 
tft eine der wichtigſten Induſtrien 
Kaliforniens; über 100,000 Mcres 
ind 
zehn große Fabriken find errichtet 
worden. Der Wert des lehtes Jahr 
in ihnen hergejtellten Zuckers betrug 
816,000,000, während $700,000 aus 
dem Verkauf des verbleibenden Rüben 
breis als Viehfutter erzielt wurden, 

r 


Berniteinlade. 

1) 25 Teile zertleimerter item 
werden mit S Zeilen veneztantichen ! 
Terpentin gſchmolzen, 14 Teile Yen 
ölfienig und 50 Teile Terpentinöl 
zugefügt und litrirt. 2) 50 Teile ges 
ſchmol zener Bernſtein, 50 Teile Lein— 
ölfirniß, 1000 Teile Terpentinöl. 

Verdichtung der Dachziegel. 

Die Beſeitigung der Durchläſſig 
keit derſelben wird bewerkſtelligt, in— 
Siege in eine entipre 
chend verdünnte Löſung von Zucker 
melaſſe, welche aus Zuckerfabriken 
leicht erhältlich iſt, eintaucht oder die 
ſchon auf dem Dache angebrachten 
Ziegel mit der Melaſſelöſung beſpritzt. 

Reinigen von Edelſteinen. 

Das geſchieht am beſten mittels 
Schweielmilch, d. h. des auf naſſem 
Wege gefällten Schwefels, der mit 
Weingeiſt angefeuchtet wird. Es 

met ſich hierzu auch eine Miſchung 
aus 1 Teil ausgewaſchener 
telblütte und 2 
tom Trivelpulver. 
ſchung mittel3 eines weichen Leders 
auf den Edelſtein auf. An Stellen, Nicht ieder Kongreßabgeordnete, der 
za denen man mit dem \eder nicht | sin Stid Rort“ Für feine Wähler- 
gelangen kann, twird mit einemBürit- ſchaff au erlangen fucht, findet dabei 
chen aufgerieben und der Staub zue deren einmütige Zuftimmung. So gibt 
legt mit emem zweiten Bürſtchen es im Staate Mafhinaton ein Städt 
entfernt, Iſt der Ede ſſtein m Silber hen von 5000 Einwohnern, das ben 
———— jo muß der Schwefel weg- ſhönen Namen Hoquiam trägt. Einer 
BETEN, per Abgeordneten des betr. Bezirks 
verlangte im Kongreß $125,000 für 
ein neues Bundesgebaude in Hp: 
quiam. Ehe noch der zuitändige Aus— 
ſchuß ſich mit diefer Forderung 
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Farbe zum Säckezeichnen. 

Man Bit 7% Pr Kolophonium ı 
und 1-5 Pfund gewöhnlichen Scellad 
in 3 Quart Spiritus bei gelinder 
Wärme auf, Nah zwölf Stunden faſſen konnte, 
ſchüttelt mang ut durdeinander und Einwohner des Stäbtchens ein, in ber 
rührt in diefe eg 2:5 Pf. Frank: erklärt wird, daß ein $50,000 koſten— 
furterjchwarz ein. je Farbe wird des Gebäude für lange Zeit allen 
weder durch Wai sh durch Oel Zwecken genügen würde. 
aufgelöſt. jedem Wiedererwählung erhoffenden 
Kongreßabgeordneten die Luſt ver— 
gehen, die Hand ins „Porkbarrel“ zu 
ſtecken! 


Oieſe 


ſer mc 


Flecktwaſſer für alle Stoffe. 

Ein Fleckwaſſer, durch deſſen An 
wendung ſelbſt die zarteſten Farben 
nicht verändert werden, wird wie folgt 
bereitet: 26 Teile gereinigtes Terpen- | 
tinöl, 157 Teile höchit fein reftifizir- ben letzte Woche in Drange, N. 3., 
er Weingeiſt und ebenjoviel Schwe. | bezahlt, und dabei war es nicht ein: | 
feläther werden mit 15 Tropfen Zi— mal friich, fondern über 1000 Jahre 
tronenöl gut zujammengejchüttelt | alt. Das 3515 Zoll im Umfang 
und dann in einer verſchloſſenen meſſende und 5 Pfund ſchwere Ci 
Flaſche aufbewahrt. Bei Anwendung War Pas 
308 *ledwaſſers befeuchtet man die | Tonderbaren beflügelten Geichöpfes, 
Slede ſowie ein ganz reines farkloics | ‚das in 1001 Nacht“ erwähnt wird. 
Läppchen und reibt mit Teßterem jene ı Cs E 
auı?. —— eines D Vogels gefunden. % Das 
> n . 

ats Sppreini: Kir Mlachinen. Muſeum in Denver war der Käufer. 


* dinen. Es aibt noch aivei derartige Eier in 
Es werden ie 1 Teil Weizenitärke, den Tereiniaten Stanton 


* * * 


Townſhips North Chicago und Late 


rechnungen öffentlich befannt zu geben, 


Gein! 


jind, | 


last dieſe Mtichung | 


den Gardinen möglichit bei in dieſe 
Talk löſt ſich 


Geſchäft 


mit Zuckerrüben bepflanzt und 


be⸗ 
traf eine Petition der 


Da muß ja’ 


Zauiend Dollars für ein Ei wirt 


eine „Aepyornis“, jenes | 


wurde in Madagaskar neben dem | 


— ift Goldes wert. E 





Und wenn die Hoffnung auch den An: 
fergrund verliert, 

So laßt uns feit an dieſem Glauben 
halten: 

Ein einz'ger Angenblid kann Alles um— 
acitalten! 

Wieland. 
wa 


LA 








— 


e 


—2 
* 
—4 


—S—— — 























Hier iſt eine geräumige, wenig 
| foftende und durchweg moderne Cot— 
tage abgebildet . Sie weiſt ein ſich 
vorne tief berabjentendes Dach auf, | 
gleichwohl Tind Die Zimmer im 2.| 
Stodwert von boiler Höhe. Das 1. 
Stodwert iſt 8.6 Fub, das 2, Stod 
wert 8 Ruß und das Erdgeſchoß 7.6 
Fuß hoch. Die Größenverhältnifie ; 
iind 39 Fuß Breite und 44 Fuß 
Länge. Die Konitruftion beiteht aus 
Fachwerk mit Studbevedung außen | 
‚und Schindeldach. Die Bautojten be- 
laufen ſich laut Voranfchlag, aus: | 
ſchließlich Heizanlage und Plumber- 
arbeiten auf $3,500 bis $4,400. Für 
das Holzwerf im 1. Stockwerk iſt 
| Wafbington Fichte, dunkel gebeizt, ver- 
wendet, für die Fußböden naturfarbe 
Sibenbol;, Das Holzwerk im 2. 
Stockwerk beftebt aus Pinienholz, weiß 
emaillirt, Fußboden sus Bir 

tenholz. 

Der Plan eignet ſich für Oſt- oder 
Südfront. Das Wohnzimmer längs 
der ganzen Front iſt 22 bei 15 Fuß, 
groß, hat einen großen Kamin in der| 
| Mitte, und tjt mit dem Speijezimmer | 
durch eine breite Deffnung verbunden, | 
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est Tioor Tun 


zu deren Seiten Bücherfchränfe. Hin 
ter dem Speiſezimmer liegt ein kleines 
Schlafzimmer und hinter der Küche 
ein kleines hübſches Frühſtückszimmer, 
daß san jeder Seite mit befeſtigten 
Sitzen ausaejtattet iſt. Die Küche iſt 
mit Glasſchränken, Ausguß uſw. ver 
ſehen und mit einer eingerahmten 
Veranda. Es find eine „Chute“ für 
Wäſche, Fahrſtuhl für Waaren, Beſen- 
Ichranf uf. vorhanden. Die Haupt- 

reppe zur Rechten des Wehnzimmers | 
it offen, jedoch durd) ein hübjches Ge=' 
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Das 


Ehe Ihr baut, überleg 


wird, Mat Teinen 


E8 gibt feine Entſchnldigung, es 
verfehrt zu machen, jo lange Ihr 
hierher fonmmen und das Bau 
material ımd Ausſtattung beitd)- 
tigen könnt —das Neueſte und 
Beſte Blend 


8 


in Heizanlage 
Ven 


tung, tilation vd W 
ſchmückung —die Materie 
die Art der Ausführung. 


6 
sılh 


und 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Floor—Inſurance Erhange Gebünde. 


175 West Jackson Boulevard 


Offen frei au jedem Morentag 


es Euch, was 


Irrlum, ven Ihr 


BEFORE YoU 
x BUILD > 


Eurer Träume 


* 6 + 


% 
Ihr tut 


md was es foiten Ä 


nachher bedauern werdet, ” 


Ueber 150 Ausfiellungen von 
Baumaterialien und Ausitattun- 
gen jeder Art. 

Ob Ihr jet gleich bauen wolit 
eines 


Iitet kom— 


oder nur davon 


träumt, 


Tages zu banen, Ihr 10 


men und zwar jet kommen nad 
der 


großen Ausſtellung. 


Chicade 
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begrenzt, darunter iſt die 
Treppe nach dem großen zweckmäßig 
ſertiggeſtellten Keller. 
Das 2. Stockwerk 
Zimmer, jedes mit hinreichendem 
Wandſchrank, iſt eine bequeme 
Schlafveranda vorhanden, die mit zwei 
der Zimmer verbunden iſt. Ein ge 
räumiges Badezimmer liegt nach hin— 
ten zu. 
iſt Raum 
geſehen. 


enthält 3 


auch 


unter dieſem nicht vor— 


Arco — —— | 


große‘ 


Dem Plane zufolge jind alle] 


Infolge des niedrigen Daches | 


I 
J 
N 


Außenverzierungen weiß anzuftreichen | 


und die Schindeln rot zu beizen. 








den beiden Einichnitten 1, Boll brei⸗ 

ten Raume befindliche Schale bis aufs 
Holz rein heraus, auch die legte, zu— 
nächſt um das Hol; liegende feinere 
Schale mit, fo daß gar fein Zuſam— 
menhang der Schale, weder der äußern 
noch der innern mehr bleibt, und daß 
das von aller Schale entblößte Holz 
nun werß und glatt erjcheint, Nach 
dieſem Verfahren wird man einen in 
den Baumaſt eingeſchnittenen 4 Zoll 
breiten Ring haben, der durch die 
reine Wegnahme der Schale bis auf 
das feſte Holz entſtanden iſt. Dieſen 
Ring läßt man ganz unverbunden, 
und man braucht ſich um denſelben 
weiter nicht zu bekümmern, denn in 
dem nämlichen Jahre verwächſt in der; 
Kegel die einformige Wunde wieder 
‚ohne allen Schaden des Baumes und 
des operirten Aſtes, indem beſonders 
an dem obern Rande des Ringel ein! 
Gallus (Knorpel) entiteht, der den ae 

‚trennten Schalenzufammenhang tie: | 
der vereiniqt. Mit der größten Sicher: | 
heit fann man darauf rechnen, daß der | 
nach dieſer Anweiſung fur; vor der 
Blütezeit geringelte Ait des Obftbaus | 





ge und Hinterhof 
Tollen ſchön und nützlich fein, 





Beſchädigte Baumrinde, 
Beihädiate Baumrinden fönnen 
ſchnell und jicher durch Vejtreichung 
| der Ihadhaften Stellen mit Schweine: 
| fett geheilt werden, 


| 
!Banme mit wenig Wurzeln zu ver- 
pflanzen. 


1. Man umwickelt die Hauptwur 
zeln des Baumes ihrer ganzen Länge 
nach mit Lappen von grobem ange 
feuchteten Flanell oder anderem wolle: 
nen Zeuge und pflanzt fie alsdann. 
Die Wolle zieht die Erdfeuchtigfeit an, 
dies erhält die Wurzeln und demnächſt 
den Stamm und e3 bilden fih am er 
teren leichthaarwurzeln, welche durch: 
wachfen und fpäter dem Baume Die 
nötige Nahrung zuführen. 

2, Man macht ein aroßes 
der Baum zu stehen tommen ſoll, 
Ihüttet in dieſes 4 bis 5 Gießkannen 
Waſſer, wirft zarte Erde von der aus 
geworfenen hinein und rührt dieſe mit | 
dem Waifer jo lange mit der Schau—⸗ 
fel um, bis es ein Brei iſt, alsdann 
jet man ben Baum hinein, tut die 
übrige, Erde dazu, bis das Loch voll 
ift und drüdt den Baum feit an. Man! 
kann auch den Baum vorher eine halbe 
Stunde ing Waffer ftellen. Auf dieſe 
Art fann man auch im Sommer die’ 
Bäume, die ſchon verblüht find und 
Laub haben, verfegen, fie werden ge- 
wiß foriiommen, wenn anders Baum 
und Wurzel aefund jind. Viele von 
ſchon in der Blüte verjegten Kirfch- ı 
baume erhielten noch Früchte und wur- 
den reif; allein von Xepfeln und Birs| 
nen fielen die Früchte ab, 


Unfruchtbare 


Loch, wo 


blüht und Früchte trägt. 
BETEN 

Tas Wunder. 
ich Armeen aus der Erbe 
ftampfen, Wächſt mir ein Kornfeld 
in det flachen Hand?“ Co läßt 
Schiller König Karl VII. von Frank: | 
veich verzmeiflungspoll ausrufen. 

Beim Nachdenken über die lebte 
große Kanzlerrede tritt es immer klarer 
zu Zuge, daß das fiegende Deutfchland 
wirtlich jene Wunder volibringt, an 
denen die Großen der Weltgeichichte 
vergangener Zeiten gejcheitert mären. 
Wunder, die an Bedeutung gewinnen, 
* je mehr man verſucht, fie zu faſſen. 
Bäume 5n| Hunderttauſende find dahin geſun— 
machen. fen. Ungezählte Hoffnungen find mit 7 

Man made mit einem Meifer von ihrem blühenden Leben dabingeiwelft, 
der Krone bis zur Wurze einen |berorrt, verweht. Das aber ilt das 
Schnitt oder Rig bis auf den Splint Wunderbare: Deutſchland ift Sieger 
und puße die Weite aus, auf allen Kriegs ſchauplätzen. Die 

Der ſogenannte pomologiſche Zau- deutſche Heimatserde iſt frei vom 

berring wird in den erften Tagen des | Feinde. Und es muß den enttäufchten 
Frühlings gemacht. Den gangen Baum Gegnern warlich erfcheinen, als ob 
zum außerordentlihen Tragen zu Deutfchland Armeen aus dem Boden | 
zwingen, ift nicht ratfam, man wendet | jtampfen könne. 
diefes Kunſtſtück deshalb gewöhnlich) Zufchandengemorden ift der/ Aus- 
nur bet einzelnen Zweigen an, um fie | Bungerungsplan an der fiegreichen | 
zu erhöhter Tragbarkeit zu beranlaf=| deutſchen Organiſation. Die deutſche 
fen. Der Zauberring iſt aber weiter | Heimaterde auch tat ihre Pflicht und! 
nichts, als daß man um die zum Tra- | gab ihr Beſtes, gleich wie ihre Söhne, 
gen beitimmten Hefte einen Ring das Höchite willig hingaben. 
Ichneidet und den Bat herausnimmt. Wie glänzend hat fich in diefem 3 

Zu der Zeit im Frühjahre, wenn in | Tammenbange, im Einzelnen wie in yet 
der ganzen Natur die Blütentnofpen | Gefammtheit, das Deutfche Rote: 
merklich anfchwellen und ji” dem Kreuz bewährt, die Verwundeten— 
Aufbrechen nähern, macht man im die, pflege und die Kriegshilfe im” Lande. 
ı Schale (Rinde) des Baumaftes, wel-| Erft kürzlich hat der Kriegsminifter 
hen man zum Tragen nötigen will, im Reichstag anerkannt, welch ausge: | 


„Kann 


tragbar 





mit einem jcharfen Mefjer, nicht weit zeichnete Pflege den Verwunbeten zu | RK 


(etwa 1, oder ganzen Zoll) von der |teil würde, daß aus den beutfchen Ver: | 
‚Stelle, wo er an dem Hauptitamm, ‚luftziffern immer wieder herborgehe, 

ober ift es ein jtärferer Zweig, mo er ‚wie — dank der wunderbaren Organi: 

an dem ſtärkſten Aft aneht, einen Ein- |fation des Deutfchen Roten Kreuzes— 
ſchnitt in die Schale rings um den Ait | die Einbußen gering waren im Ver— 

herum, jo, daß man nun durch die bei- gleich zu denen der Feinde, 

‚den rings um den Aſt laufenden Ein: „Es muß fein“, denkt das deutjche 
Schnitte einen Ring um den Baumaft | Bolt und fo volldringt es Wunder 
gezeichnet ‚hat, der 14 Zoll breit ift. | der Opfermilligteit mit Gebuld und 
Rum nimmt man * in dem. awilchen ——— die auf uns fern | 


neuen Heimat Millionen Herzen 


den und Leiden 


‚mes in dem fünftiaen Jahre reichlich | 


| Schneidet Ddieie — aus 


dem Kriege Weilenden tim 
Maaße erſchütternd wirkt. 

Aber auch in den Vereinigten 
ten ift während des Krieges Wunder: 
bares aeleiltet worden. Während im 
alten Baterlande Millionen Fäuſte ei— 
nen Schlag führen, vereinen ſich in der 
zu 
dem einen Gedanken: „Wie kann das 
‚Wunder vollbracht werden, 
diefes Krieges zu 
heiien ?“ 

„Beiträge zur Linderung der 
Kriegsnot nimmt entaegen die deutiche 
und Oeſterreichiſch-ungariſche Hilfsge: 


höchiten | 


I 
! 
| 


Staa- 


— i.: Nücher — Rolo an * 


Schreibt um 
Rreis für Diefe 
fpeziell entwor 
fee stolonnade 
und bolt unſe— 
rer Katalog, 
der biele ande: 
re Entwürfe in 
Kolo nnaden, 
Portalen, Con⸗J 
ſols, Sidebo'ros 


uſw. zeigt. 
Beſte Materialien und beſte Arbeit. 


Chicago Grilie Works 
838 Wells Str, —— 











—28d 








Erſpart 30% — Kauft — 
im Wholeſale 








VBolles Lager von Ba» 
dezimmer und Küchen» 
Einrichtungen vorrätig, 
fertig zum Berſandt. — 
ir eriparen End Geld 
Shift nah freiem Ras» 


B. V. Karol 


2 &, Kedzie Avr,, 
Chicago. 

















>| 
| 
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—!! Spumt, ba 


PLUMBING SUPPLIES 


die Wuns | 


ſellſchaft, Ede Randolph und La Salle ı ” 


im Büro der nina 





Kein Heim ohne einen! 
Gripart 3.00. 
Sper. Berkauf | 


von 


„Minena" 
‚biete. Vacum Reiniger : 


dieſe Woche. 


und 
Beſtellung. 


bringt 
ſie mit der 


‚Belden Supply & Mfg, Co. 


5.:D.:Ehe Deathorn und Lake Str. 
Telephone Gentral 6857. 


ap25mi2,d 


ı Alfe Ve 


Direft an Hunden verkauft. 
Wir haben Alles, was jür „Plumbing“ gebraucht 
wird, und fünnen Euch von 40 bis 75 sparen, 


L. LEVIN&C * 
709 — 713 Wells Straße. 


2152 i® 





Ehe Hr Enren Priet8fontraft erneuert, 
ſehet unſere 


| 
‚Second Roseland Heights. Bungalows | 


Soeben bollendei—95, und Calumet Ave, 
rbeſſerungen gemacht und bezahlt 


j Epresit vor und prüft— Wegen Bedingun⸗ 


Rare Garages und Sommer: 


I gen ıD Einzelheiten fragt an bei 


A. J. HACKETT, Mgr. 


„. 304-451 ©. Dearösrn Straße. 
zelepbon: Harriſon (056. mz 14diam 


1} — 
3 munderhübihe Bungalows 
inOAEK PARK 
Auf leichte Abzahlungen. Große Lot, 
435x125, 5 Bimmer mit Sum Barlor, 
deißwafier⸗ Heizung, alle modernen Ver— 
Nachzufragen: 747 Belle- 


beiferung yet. 
fort Ave. Eigentümer, D, K. Campbell. 
Dal Bart 5572, 11ap,bilon2re 


Telephon: 





Cotlages ſind trausportirbar 
ir Stellen Pre" in einem Tag in Eurer Yard 
br tönni die Sioften in einem Jahre 


auf und 
Storage-Miete ſparen. Antivortöt in Engliſch. 


an 


2552 —— Park Blvd. 


Televhon Sale View 3356, 
Uap di⸗ 








29009 eetetelenleteleteteietetetetegeteinte 


dcünitß ot oci 
Vorzügliche Dächer 
60,000 in Chicago — 


Es bezahlt ſich unſere Vreiſe zu erlan 
gen, che Sie einen Könutratt abſchließen. 

Unſere Chicago Offices: 
4417 u Abvenue 

257 North Uflbland Avenne. 

2423 Weſt 12. Straße. 

128 Yale Zır., Dat Bart 
Norwood Barf—6 N. Clark Ztı 

Evanfton, IU No, Elarf Str, 

LaGrange, Dil 

Glain, Jli.—155 Divifion Str, 

Joliet, ZU.—6 N, Clark Str. 

85. Str. und Exchange Avenue. 

Eaft Chicago, Nırd.— 4919 Magoun 

Chicago Heigbte— 65 N. Clart tr, 

Blue Is ziand 348 Weftern Abe 

Vincennes und Emerald Ave. 

Aurora, Ill. —111 New Dori 
desplaines, III.A6 No. Clart ti 
zo. Bend, Michi igen Cityhy, LaPorte 
North Glari 


—— 
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21 Telephous = Saͤmmtlich 


Main 15523 
ee ee 
2dap,dil2m 


* 
* 


F 
— 
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follte fein ohne ein 


Scherpe Piano 


Wir find Fabrikanten und Daben eine 
Iangtährige Erfahrung in der Herſtellung bon 
Rianos tımd ielern. Schigen; zie fi ın for 
relcs eines Buch 10 dab Sie cine Finſicht no 
fonmen über unſere Piano Fabrilation. 


B. SCHERPE & SONS 


SR Bians »- Sasrilanten WM 
EURE Ciybourn Ave, Chica 


**** 


gegen 


ein Heim 


m. M. St Clair & Co, 


Fenſter-⸗Rouleaux 
6 Ost Lake Str. CHICAGO 


Holt unſere Veoranſchläge und aaa 
ephon Randolph 3312 





Fr 











mz;2101* 





General Contractor 
Architekt 5, A, Kallnbach ingenieur 


Kene und Reparatur Arbeiten 
Hunbutdt 9242. 1719 N. hd 








Tel; 
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Hillebrand & Grotefeld 


Dachdecker. 
Felt Composition and Grave) 
Prepared Roofing. 


3946 N. Robey Strafe. 


Nahe Lincoln Abenue und Zur Bart Bios. 
Telephon; Late 8 em 695 . 
18Sap,di* 


John 7. Wicefer 


Präiident Selretär, 


Gtablirt 1866 


THESTARDARD RODFING GO 
1615-1623 W. Lake Str. 


Wiliom M, Bourne | 





l 
} 
| 
} 
I 


Kirch To nahe wie Ener Phone, 
init auf Gracelaund 1112, 


THE GEO. WITTBOLD 60, 





8 .. * zZ 
Jetzt it die Zeit 
jich über die Bepflanzung 
Eures Gartens mit Bän- 
men und Sträuchern zu 
entjchließen. 

Berlangt unſere Preis⸗ 
liſte oder laßt unſeren 
Vertreter vorjprechen, 
Euch Pläne und Voran—⸗ 
ſchläge zu machen. 
Schnittblumen für jede 
Gelegenheit. 

Beſucher willkommen. 


THE 6EO. WITTBOLD CD, 
737 Buckingham Place 


— 

















The Vaughan 


Das Samen- und Pflanzengefchäft zeichnet 
fih dadurch aus,daß feine tätige Geihäfls- 
faifon fih auf wenige Wochen befhränft. 
Wir haben unfere verſchiedenen Ablei- 
lungen ſowehl für Hnelle Ausfübrung von 
Boit- (oder ſchriftlichen) Beſtellungen, wie 
auch fiir Abfertigung don Ladentiich-uns- 
den eingerichtet. Zebr viele bon unferen 
RAunden haben Buchlontos bei. uns und 
alfe ihre Beftellungen, die durch Boit oder 
Boien oder Telepbon an uns gelangen, 
werden fchneli Durd umiere Poltabteitung 
ansgerübrt, 


Ferner für jene Kunden, die es * 
ziehen, Vackete von beſcheidenem Umfäng 
perſönlich nah Haufe zu bringen, haben 
wir eine „Will Eall”:Abteilung, wo män 
eine Bellellung, die am Sormittag gemacht 
wird, fertig ausgeführt Yorfindet, jo daß 
man fie ohne Warten mitnehmen lann, 
wenn man deswegen borfpriet. Eine an- 
dere Annehmtichleit ift, daß Einrichtungen 
gemacht find. die es einem Stunden erlau- 
ben, periönlich einige Radete auszuwählen. 

Beftellungen au ıf Bäume und Sträuder, 
melme in unierer Pllanaie te eingepadt 
werden, nehmen für ihre iergfältige Au 
henng 4 oder 5 Tage in Anſpruch. 

An vielbeſchäftigten Tagen gehen Ta 
ſfende von verſchiedenen Zahlungen durch 
die Händen merer Kaſſirer, doch haben die 
sun den nie nötig, zu warten, wenn obige 
Winke beachtet werden, 

Niefei + Slatalog 
mit Beftellscttet FREI 





Wir verſyrechen K | 
Fohlen — richtig abgeliefert 


Zufriedenheit garantirt oder das Geld 
wird zurückerſtattet. Wir liefern in der 
ganzen Siadt ab. 


Bunga Bros. Goal Oo. 


2045 Cliybourn Avenue. 
Telephon: West 1871. ü > 


ir 








Jür beite Arbeit im 
Zeppid) u. Rug— Reinigen, 
Repariren und Legen 


telepboniren Sie 


Monroe 1495, 1496 oder 1497. - 


American Pneumatic Caspet Cleanlagle 


1095 9. Inte Str, Ede Carpenter. J 








x Tel.: Euperiee 1968 


J.B. NoeL.,e Somman gie 








Teleohon West 5864 Chicago, Il | 208. N- Wells Sim 





Zibendport, Shyteage, Dienitag, den. 25. April 1916. 


an Inunns-Wenweiler, *“telfungen ſuchen: Män 
J ner und Knaben. erlangt: Frauen und Mädchen. Berlangt: F db Mö. © 
ee —* Kunze: t st: Frauen un chen. tellungen ſuchen: Frauen und Müddhen. Geihhäftsgelege iM. 
Hidesz ab eaterim Ban {$ Temple. nn a 1 brif 1 Gent das Wort) | (Unzergen umter diefer Nubrif 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent dad Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrıt 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen un un ng e Beite, 
imbte. — gucee, Pros’ Lirkus, — ebder We — | in Sabeil ey BE a. D.$ * zäüden und Fabriten. Hausarbeit. Geſucht; Junges Mädchen fucht Stelle für | Muß ſofort verfaufen: ‚Mein S Zimmer Apart 
Lincoln 8335. | Abendpoft. ; Verlangt: Ein erfabrenes Mädchen für allge | Hausarbeit; Tann walhen und bügeln. 762 | ment, - febr preiswert; feine sRöbereimeiaknne 
meine Hausarbeit in Familie don Zweier; muß Uhland Sit. alle Zimmer heil; Dampfheizung; 14 Blod bon 











bera Houfe. — „Moll DO”, | imi RE 


| 
er, — „Dur Wird, Me&besnen.“ ee ee gr - - | 
Berlangt: Kräftiger Junge, 16 bis 18 Nab f figer ° Im D — gut lochen tö Sırter Kol Stadt:Refe — —— — — — —* Lincol Darf; w Tr J 
— Hart) Lauder. zn adre, Gefucht: Eritflaf iger Rorter (35), fann Bar: Na * un; A : 7 ÖNNEN. Guter Lohn. Stadt-Referen - | 2icolır be tiete nur $47,50: 5 Stmmer ber 
„Ehin-Ebin“. Ds ne und Halited Siradee Lohn $7, North | tenden, am, Tifh_aufvarten und Lundeounter ng 7 Beraten anäpen gu de lehren. | sen. 920 Hode Park Blod., 2, Ant. dimido | Geſucht: Zunge Frau fucht Wafgpläge oder | mielet. $200 Baar und Keit auf leichte Ab ab. 
— „ —— — Gaitle* enue un alited Straße. | berrichten, fucht Stellung. Zelephon: Superior | Nat oa: + F “4 n = 3* serde lehren a Tr Te Denn Meta ıng. 1700 Ordard Etr., | umgen, "Yenzufragen 1—5 Uhr Dienstag Nach⸗ 
one. — Bolton Grand Opera Co. und En ger at Ribbac Co. 237 ©. Warlet Str. |  _Verlangt: Weltere Frau oder Mädhen ſur Hinterbaus, unten. Zel.: Lincolm 8335. Hl 1942 North Park Ave, 1, Blat. 
; Dal let, e un ———— dann, um Rugs und Teppiche u — —— e e —— — — — | 55 Hausarbeit. Guter Lobn und ſtetiges — — — Bea re — ae. > —. 
‚En <rial“ seinigen. 5119 ©. Halfted Eir, dimi | Geiucht: Zweite, Hand Bäder am Talea, Brod | 
86a rt en. — “ 9M @ y. — ir —“ — — | und Roll3 wünſcht Arbeit, <elepbon: Irving — . r 
en uniag Rahmiitag. Konzert jeden Abend er Verlan at: Dritte Yand Bäder an Brot und | 283 e dimi Berlangt: Deutihe Frau, um Wöchnerin aufs vorzuſprechen 17190 © tr + | 
r tolis, 2154 W. Lale Straße. zuwarten. Mrs, Gruber, 1569 Chhbourn Ave., | Front. 7 Wear Er, 3. Slat.| Bu be zfaufen: Büc 


2 1} 
N — 
® smienp, 715 Nortb Ave. —Jeden Abend | ___ __ per = > rg > u ® . , 
; El Kacmirtaas rn ‚upend | = — — | Hofucht: Bartender in mittleren Iabren, ver 1 | 2. Sloor. > ante REN RE N | siu Vedder Straße. 





* Zu verfaufen: Ce ule or 
= Deutſches Mädchen fucht Stelle in Wels Straße, a Yimidı 
Hotel, Reitaurant oder Saloon, Witte ieloit | _ ER ne dimido 


Heim, 4918 ©, Afbland Ave. dimi | Gefucht: 





Ladenlundicait 








R ftrumer } N 
x Suftrumentals und Verl langt: Automobil True Ebauffeur, muß | heiratet, eriabren und bertrauen® swurdig, fur dt | a | — ——— — 








e* - - — — — | fanın gut t Pferden umgeben. 1729 lt s J Berlangt: Ein tücdhtiges zweites mãdchen. — —— — — — — 
Verlangt Guter Hutmacher. Vallg Balas | gel Deutſche vorgezogen. 4807 Grand Boulevard. | &efunt: Junge deutiche Frau, lann aut iva Su berfaufen: teltaurant, 60 Stüble, iv 


onzert englifih Ipreden, für Nordfeite-Sceihäft, Gebt | Stelluna. 3. Mi. 2052 Dadton Str. 2? ‚aptı vr | „erlangt: Eriabrene DOperators an Kleidern. Berlangt: Mädchen oder Frau für Küchenar- | Geiucht: Deutſches Mädchen fucht Stelle, har | ‚ir berfaufen: Eriter Klaffe Weatmarfet ır, 
aobic, 1010 W. 18, Str, dDimidofrfa | — — — modi dimido ſchen und bügeln, fucht Waſchpläbße Hat auch Jahre am Blab, 8500. 1323 Irving ‘Bart Blvd, 


N Referenzen und Alter an, Mdr.: 3. 955 Mbend: | — f z = Sofort nahaufragen. Nat. Ribvad Co., 237 ©, | beit. 818 Nortb Avenue. | gute Erfahrung. Bäder-Store. 2147 Nochwelt | — vertaſſe eSladt wegen Kranth 
Beine Anzeigen. 
— — —— Empfehlungen. Mrs, Hierlmäier, 1124 Mon n _—— 


| voit, dimido Ge * : Mann Wi imfcht ir gend iwelde Arbeit Martet Eh ir ragen R a and Down b= Pe 
| 
} 
| 
| . 
’ — — ⸗ — — — Geſucht: Buſhelmann und Vreſſer fſucht 
= = u ur ind | = 2 . a nn | - z = } * 
—————— Männer und Knaben. | Berlangt: Ein itarfer Junge, um ‚die Pät uma e ea — Serlangt: 25 Core Malers; ebenfaus Müdwen | Berlangt: a Mädchen für leichte Hans | tana Etr. ee guter Kap für 
13 7 ri 1063 2 . 6435 
| 


eret | Jung in Schneider oder Cleaning hol N . —— uter Lobn. | 2. al 
ingeigen unter dieier Rubt it Cent das Eort.) J erlernen. Adr. hinten. tm alıng au erlernen, Guter Lohn, | arbeit; guter Lohn: autes Heim, Waichfrau wird 2 ipiand — 


Kein Tru vel Chicago Mallenble | gebalt 127 s Vde., 2, 9 | eh : . 5 
x i . . \ . ı | aebalten, 425 QXaldale Ave, 2. Apt. Geſucht: Dentihes Mä en 7 Jahr t 
derianoit Mebrere Träftia Inann cr mittleren | gr gt: Manı ir eine Woe Arbeit, | Belucht: Eim älterer B nder fırd to[. | 8 „ 12000 20, Nacine Uve,, Chicago, | 2. t leichte Ja en u Ze 1 Jal u | Zu berfaufen: Grocery, verbunden, mit 
8 jur allgemeine Sandlangerdienfte in gro: | Haus reinigen und Garten it 20 Marion lung, bat Empfehlungen und Erfahrung. dr, | Det Pullman.) 14ap,löt) DVerlangt: Junges Mädchen für leihte Haus ı - — — Yage. Enndale, Ede Hamlin 
Eilen- umd Stabi waarenbaus, mülfen = |< Str,, Oat ; D, 807 PU Bendbo it, “ Bimido |” —E — * ——— — — Jarbeit. 14 bis 15 Jabre alt. 1147 We biter Ave Geſucht: Perfelte Kleidermacher wi h "Ber te  eritilaff F 13 3: im 
@ Deriteben. Soieyb Z. verion & Con, 16. En _ er ee => —— * Berlangt: Botenmädchen und Cehrmädcen zum | — — — — 883——— —————— —— —— ae ne a 2 Moin 
amd Rodwell Straße. } Berlangt: sim gu Varbier, stetig, 1819 Beſucht: Junger Mann ht Yo af Rüben, guter Lohn. 57 Oft Huron Str dimt | Derlangt: Näddher ı für allgemeine Haus sarb eit, Avnit, 2 re RE SUR * tie fe Nie 2 —* —*8 Zamıtbei; ung 
TWILEHE Keft 19 ' k Sefucht: Junger Maı ‚als * — — — — [1963 Evergree n Ave, 2. Flur. dimi 6 REN sen sulles gert; gutes Yelm. 380 
Berlang:: Ag eg te Go en L nr „ tender und Porter. J. Bauer, 1423 2, He —— I . — ern | —— Soc nat rn ne 
Mann engliih prechen. Aviepb I. Avder | ® tlanat: — — 5 Arbeit t - * Verlangt Frau für Hausarbeit, kleine Was | Aut: Junge Frau fucht Hausarbe 125 | SEE RD ——— 
Ton & Eon, 16, und Rodwell Str. gincoln Mr \ — — — — Verlangt; Gutes Mädchen für Haus- | milie, Xor, — sti, 2456 Station Ste | Ned Clarcmont Ave, Bafement mi i 
— een Ne au J icht nger Man i ‚arbeit und einfach Kochen: hober Yohnz!- - —— | a SE. — 
— ge * — zen — ———— — turte) ß — möguchit iı Latboiticver | x * nm: N x , Fr ats Klllino 9 a r — icht zute Luntbltöche fire Ar oo 10, zmmer ige tete h 
— — Yädcı 'erfien | SBerlangt: ür bou — Entfernung Teiln Sindernik Du feine Wäſche. 2333 N. Racine Ave, nahe n N ans: — Raben für Hausarbeit | „ _ unlöc im Tut Stelle, mol | Sri Lana —— ne X e, ſehr 
. Fiith Ave, Avenne. — 38 . o mi har ar ? dreien. Auzufragen Mittwoch | Wen PIENEUNG. 222 cl iererr D- 
ee" e ben | . er 2 Q l bindure Adr.: IL yendpoit. Fullerton Ave, Dim \ Sormittaa in Nüderei 2100 Bern W Itce B ; en 7 ei 
2 Vormift n VBüd ‚ 2150 Larral Str. ai 3 2 
War ig wän — A RE ORERREREN, serlaiigt: J ur Brot und 3, | m rl 6 A ‚ —— — — pl berlaufen: Gutes Sci evaraturen 
ie Stunde. Allen B. Wriéleh Co ) > beiter —— in efucht: Nunger deutſcher Saloon: Borter fucht Berlangt: Erfabvenes Mäder Igemein Berlanat: Madchen fiir meine Hausarbeit seit: Det au | — WERE DU EEE S t 
n B. S0., DH | Nur fterie ( braı f } n. rE t or / . Verlan !adcher allgemeine Hausarbei R i ilterem dchen — * ———— 
Eid Fifth Abe. dim Wr Zt fan bartenden, Yund fowen, chrüc | HAsarbeit, zivei im der samilte; guter Lohit. | ei, e Familie = 2, Hawwep Are. Sat Bart, | ſucht Haushält telle, ‘ Gifabrumg, | N * 
9J1 >baptımd . ’ 1t gut Fokus berfanfen: Guter Gandb, Ice Cream ci 











78 Abendpoſt. ir . Marfbiicld | 








Abe. 








— und fl ts, kann im Saloon in der Frühe War | Pbone: Ravenswood 4556, : 
Berlangt: Sofort m ı fi Trit zaw un torlana u. — — — we nıch | erdlinen, vdr.: Ü 850 Abendpoit,. ; Dim | er : - * dreda Briatvliace.* * treriiro — Sltore, preiswert. 909 Wiliow SEixr. dimt 
Door Mortifer in mi [ r ihrit, * Br a er En 12 * Berlangt: Aellere deutfche Hausfrau in fleiner Berlangt: Wafſchfrau 946 Giddinas Str rt * — —— — 
und zuberläflig ein * uden nm. j Ahbourn Abe. uter Auto⸗-Blackſmith wünſcht guten va milie, 521 Weſt 115, Str, Phone: Pullman 9. lat. BER FREE — — — Bargain gen siramtneit verlauf⸗ guter Cor» 
| 
| 





I l ! l * ut 
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he bie ctivaS vom Weben beriteben werden in einer Bank oder jonft irgend einen Vertrau: | Nortb Shöre Window Chade Factord, 6245 | ben, Sausarbeitbilfe. Trach Stellen-Vermit— Gefucht Deutſche Frau ſucht Waſch- und Rein- Patternſchneiden nähen. Sara Palet putnatpal, fanten von „Gentadt zu balteı Ü 3 re 
FR kt bei U. 9, Fiedler & Eon, 1700 Ham- ens spoitert, Schreibt an Wacffler, 2525 Orchard Broo dway. 22avpriwa lungs⸗ Agenten. 3522 Indiana Av. 3 3apimX | madpläbe fir Montag und Mittwoch. Zelepbon: tap.: 
ond Eir. Ein SElock öſtlich von Gedgwid ©tr. | \ modi * — — — Ancoln 5781, re Sina F 
aebſteigen an Eugenie Str. apꝰ rg — — | tlangt: Erfahrene Mädchen ſür Dangle rs Verlanat: Madchen für Haus arbeit: ‚ein ' Wa⸗ — — nn - za — — ——— — — —— a, vlanfeı n: Ddle „poltftändige Fäderei Ch 
x — | Gefucht: Bäder fucht ftetigen Plag als erfte | beit: quter Lohn, Olfons Hand Laundey, 1529 |Ihen; zu Haufe fwlafen.$6. 1960 €. 72, Blace. | Gefucht: Belleres deutſdes Mädchen,das Haus- | Sadıdeder u. if. w. richtung mit Middleoy —238 
Belang: Sunge in Bäderei, 2058 8 Rolf Str. 1 Hand an Brot, Rolls, VBiscuit3 und Cafes. - | Wells Str, fonmodi 2dapliwX ! haltung verftebt, ſucht Stelle als Stranienpflege: | a Setle) abzufragen: 3553 North Mfbland ee at) 
„e mi 











20apım& Zelevbon: Superior % 268. Geo. Schierenberg, — —— —— | rin oder bei zivei Leuten. Tel, Dailand 4140, | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 E18. die‘ 
607 No. Elarf Eir, midimi Vene ee nn ZEIGEN pn —— x — 
Maſchinen⸗ und Bauſchloſſer, ſowie ben, bößjter Lohn, ſtetige Arbeit; Stunden | Hausarbeit, 2147 Waſhington Blvd, ſonmodi * ucht: Deutſche, tüchtige Frau mittleren A Al —— Dre Lege teparirt tür $5.00.—— Cha. Bender Co, 6085-14 Belld Eir. 
die aus Mriensmaterial-snduitrien Geſucht: Ein Träftiger, deutiher junger Mann | 7:30 bis 5.00; halber zug Samstge. Eben: ter f alleinitebend, fucht Kelle als Hausbältes Aborn Roofing Eo., Sradel u, Ready Rooting, Sabrifanten u. Händler in ‚allen Urten Ladenein⸗ 
find, u iten foitenlos A just jo on 22 on irgend ce jols Rehrmanden. ‚bie * 6.00 Sogenteon Vene Ale a I für eg Senterteit: | 5 5 ne N FAR — * "oder Thteibeh die Kram gie. ee bat 5 beaugien Eintiglunge 1, as — Deu ad ge⸗ 

Arbeiterhilje”, J. vinceni, ei euer, 85 jeorin vie; anjangen, The Schweichler Co 28 lowe leine Wü Rogers Par tabt_ ode: prechen oder [reiben I Alle Ar guran r s a Ar. 
. ne keins 220, ı Ein, pons; Stroke. 2939, lan Whlone: —— nah 216 N. oe Sap,imik , — + — — 








Verlangt: Mädchen, um Coat Canvas zu müs Verlangt: Frau oder Mädben für feichte — 
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Abendvon. —* Dienſtag, den 25. April 1916. 
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Möbel, Hausgeräte: u. j. w. Berfjönliches. Grundeigentum und Sünen. Grundeigentum un Saufen. Batentanwälte. . Tobesfälle. Lebende 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cis. die Beile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Cis. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et8. bie Zeile) | (Anzeigen unter diefer Nubril 14 Et3. die Zeile) | (Anzeigen umer biefer Aubrif 14 Et8. die Zeile) Nachſtehend veröffentlichen wir Me een der 15—35 Pfund Gewicht. ......... 1.25 Be. 


Möpdel für die Hälfte des Wertes,| Tbeodore, (Rainter don Berlin), babe Deine Norpdieite. Weſt ſeue. Erteile Auslunit über Batente: kleines Druiden, über deren Tod dem Geiundbeitdamt Froſchcheulel. 


oms!e * — Meldung zuging: Graffers“, dad Dırkend 0.07 0 
37.50 2 Zoll Pfoltens Bett. un coseucsnuneneer Adreife verloren, möchte Dich fepen. C. Schmidt, Ss Mielsgeld, indem Ihr 24 fr ' s 1 “ e ‚Gralfers”, da vend. ...... 

$25.00 OX12 Cat nn :312.50 531 Wells Eir, a ia ndiges Heim faufı, Für Seimfſuchende! Buch frei. Robt. KRlos, U. S. Batent: | Boericke, Richard, 63 I.: 442 Melrofe Str. 

gt 


i 4 ünend umgeieben it und meh. Ingeni 139 Nord | Enael, 3. 44 | 

$50.00 Karlor- Garuımure, echtes ever. ..$25.00 — rrigiitaum fojorıigen Wenn hr End genügend umg anwalt und med. Ingenieur. und | Ciacl, Sohn ®., 79 I, 3426 R, Hantilton Übe. | 
* — —— 0.25) Painting, Papering Blaftering, billig. Calci- Er Cinaug! habt, dann fommt nach unjerer ihönen Clark Strafe. Zimmer 1705. Hanı, Visgte, 42 3.5 1135 Madilon Str. | Kalıfornii es Ob t. 

$6.00 Sufiler..... 5.0011 = > z r | 

l 











mhnir 250 8 ntirt, — = | Sirueger, U, 50 F 1907 Wdoiſon Etr. 
. ER mining $2.50 ein Zimmer. Urbeit garuntirt | S S 2av,didotalon” ge n 
Sumboldt $urniture Go. Hoff, Zelt, Humboldt 6774. . "sat | Neues 2-Familien Brifhaus, Eichen ‚40 Acre Sub, 22. Straße und 62. Ave. v. —— Cuehring, Hench, 3 Y.: 1941 Berch de, Keruobit. 
2412—14 $ v x - > k: d . | Die pradtvolliten 2ftödinen Hänier, alle Pi \ Marz, Guftad, 1040 Prairie Abe, pr 
- 2412—14 North Ave, . bolg«Berfleidung und «Subböden, mo | gatoe —* Pen Schreiben Sie heute nah meinem Ber eihnib Meder, Cora, 6 | (Notirungen zen A, Biron & Go, 
nah dem eleftrifhen Schild: Ich bin bom 20. Wr veil 1915 an nicht verant— derne Wlumbing, elefir, Licht, Rofait neuen Einrichtungen; Asphalt⸗Straßen; | von Erfindungen, die ſehr in Nadirage find. 5 Stenk. Nembolr, 4334 v2 Fr e. ui | ul Water —— 
Amor ſchießt Pfeile. lich für Schulden oder Rechnungen, die von ir: | Halten und Wadezimmer; feparate aroße Catalya-Bäume machen den Blot | 3. Sanders, 116 W. Ban Buren Str, Ehicago. Aoden, —**8 “2: 623 Sit 41 Er. * 10 en, I m. Navels, Kiſt 
2bdta,dıntk gend einer Perſon außer mir gemacht werden. privat e Eingänge zu jedemAlpariment, > . * N (8 5ma un ce, a Dar r rangen, Salit, e iſte.. 
— — — — —Weodore Martzuſch, 3518 Francisco Ube. dini $4575. $1U00 Baar, $30 monatlich, herrlich. Kleine Anzahlung, Reit „als Ztart, George, he * ug Me Abe. bo,, Meine zunnesnnnunennunnnen 
“ Boyfen Surniture Go, 1521—25 Seit 65. | Edle Hausmann it ch dentſch mb 6 Si B d er — — gen Bla — inert, 80 &. = “1458 Pelmont Side. — then... - 
Str., eine Straße öftlich don Albland Mve,, das hie Hausmanns-Wyur na entſcher Art, 2 Rlat, 6 und 6 Zimmer, ad, $ Dr } am ab Den, 7 Ju Se Age, om! * 7 % 2 
grobe Deutiche Möbel taeichäft, Bevor She Möbel von den beiten Nobitoffen gemacht. Lebermurtt, Gas , Deines und faltes "aller, Laum Euch S — Eigentümer ® ” n Plumbers and Supplies. er eu, em —— St. | Srape Fruit, Gieine, Rile 80 
fauft, befucht Hans Boyfen und überzeugt Euch, | Blutwurtt, Brabvurit, Schwartemagen, Fleiſch— dry, Hartholz⸗Vertlleidung und Fuß⸗ auch Sonnta 9 — (Anzeigen unter dieſer Nubril 14 Ets. die Zeile 3 * F Mei * Il: 6100 —æe er —* i. a 
dab Ihr nirgends in Chicago billiger fauren | wurit etc, garaniitt ohne jeglichen Zufat. — bi öden, gepflafterte Eirape, +4 Bloc B. Vinkert & Sons, Re mn 3 nee Woerner, Relone, Rogwell Eir. zurenen, fati "die Ailie.. 


Wi auer, 2120 Lincolũ Mt ur Winter, Alma, 28 J. 25 NR, Samber Ave. * o. ingere Sorten, Rilte 
fönnt, Wir balten nur neue bodjeine und |‘ Stoba uer, 2120 Xincolu Ave. 14ap,frdi,Lint | zur Garıinte, die Direff ohne Zrans- Telephone Gicero 1181. Plumbing Supplies für Händlerpreiie für e⸗ — 0 Kite. . 
| 


ſtandhafte Möbel; reelle Bedienung iit umler uno — FRE ITETET fer ur Stadt führt; 34300, $1000 av20*F deit. Levinihal, 1657 W Divifion eir. DV, "udne, vis "Rifte.. > 
be ⸗ jart; Bargain. Eigentümer: zu 
ten Möbel verichleudern, prädtin: 12 ix safbinaton Etr.; Abends uno Sonntags | Sımmer in jedem lat, 1 Ölat ber» re a. de 
ein h P wen Davis, Ar, 
Berfauie bieredigen. Tiſch mit 3 1, Dop uma,fcndido, ‚San | $3U ınonatlid. babn. Bone: Lincoln 6469, 24apLio& AneLeBe EUER, am Degzun Top" SEpiuen 
Gano, das Faß 
gutem Suftond, ferner fMvarge wcitftehe mi — ——— ne | iries Yicht, Hurmace-peizung, Let 1417 ©. 57, Ave. Zelephon: Cicero 2667.  Weltern Gasfet and Unpertafing Sc. — Yiigı- 
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N, | 
Motto, 10apııık —— ERBE, deu 1, deusihsengläidh. Baar, Reſt nad Belieben. — 1masmık | 3 
— — qri iche Arbeiten und Korre pondenzen tn bet | — | .. * = 
3 Friſches 
| —— 1019 Salon © Santa: — BSorłlennolirungen 
Suite, allermodernſte Eßzimmer-, Rugs, S Fir 1938 Wiobamf Ei. n abe Center Sir. Imetet an beranim rxtlichen atcler, R 119 Sulton Sir. X A Dienteile uud rer ehe e Berl N * ĩ * Aepfel. 
immer ud Süchenmöbel; ebenfalis fait neucs 16fp,DIdata* | elefirifhes it, Furngee Stade —— — ————— — Motirungen om Y!. viron & Er, 
Wagner Grand Piano zu Eure ein enen Pr 9— — — ws P ar — Eichen ⸗ Fubboden, Harthola⸗ Vertiei- Borftädte. — * i 
een — — — * fen. 228 W. North Ave, Tel.: Tincoln 4132 bezahlt, Preis 6600, 81000 Baar, dc Babrgeld zur Stadt auf der Meirop. Hoch— anö*E" Nome Beauties, Nr. 1, das daB : 
elbet ring, deutihe Zrompete, Heiner, | ——— — — — 1 — Int Mech e ‚ itunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer: | Wire Caps, das GAB. uereneene 3.5 
velbett und Spring, deutſch ic, einer, | a ee Neues 4 Apt. Brit Edgebäude | * — * — “ Jonatbans, dad Faß. cunuuncneen 3. 
Itarier dandivagen, billig. rad, 1923 Sedg: | Haus Bainting, _Baperbanging, Calcimining Reues Abp 8; ( Zu verfaufen: Neues Edladen» nd Yla'ges Leichenbeſtatter. den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge- Er .. 
wid Stradc. dimt | und Wlaftering billig unter Garantie. SHarl zwei de und zwei ö>gimmer Stats, bäude, geeignet für Grocery und Marfet, Gute 


r J h c | 8 Modernes Haus, 8 Yimmer; 
Targain! Junges Eheyaar muß feine ciegan- | den Spragen prompt und zuverläffig, Sartortus, | Neues 2 Apartment Brid, 6 große Zu verlaufen: WRoderned Vaud, DYiutmer 
h e » & 6 Thicago, den 25. Apri 3 South Water Etraße. 
Kommt tvtori nad 3457 ©. Weite IT $, Bainting, Raversauging ausgeführt yon zus | dung, 30_FuB Xot, reitriftet Nachbau Zu berfaufen: Schönes Heim im Oat Part, 6 Dfente de und Wafferfron! 8 fie alte Defen. ‚ v —— ven 2 * April 1916. ——— outh ter Straße. 
35. Siraße. apltwa vertäfſfigenm Mann, gute Urbeil zu maßigen Prei— ſchafi, Straye gepfaſtert und ganz Zünmer und Bad, Eiuflohaus, mit 57 Yu Lot; Oefen nidelplatt, Margolis, 697 Milmaufee Ave. Die nachſtehenden Notirungen an der aldwin®, das 
Stuffetts, das 
" S | — CE ge 
——— — — mann, 2029 Mohawt Str. Zel.: Diveriey 5337. | Eichen Vertleidung und Hubboden, Lage, Vaar oder leichte Abzablungen. Ede 14. (Anz eigen unter diefer Rubrik 14 CEts. die Belle) treibemaller- Hirma E. W. Wa aner &|Solven. dus Fab...... 
Zu verlaufen: Eicgan ter Küchen Range, in 1dap,fondifr,imt Tile Hallen und Badcaimmer, eicks | Str. und 56. Kourı, Gicero, Frant Erler ir., —— FE Co. Enite 706, Continental & Commer⸗ 











Kings, das Faß. 
5 | Bank Blda., geliefert: nk Bhn- 
Weffingtnöpfen umd € Dre . Yerfaufe bil Beitfedern g gerein tigt mit den beiten Maſchinen. | Nunttor Mög, Breis ST. ‚000, 42500 18apZiw& | gan Blod. und Randolph Str. Tel.: Central 308, , cial Ba it DI nr ne T * uf Beeenings, Mi Higan, das sah. 
4 120 Clevei ınd Mve., 3. Apt wur gute ui reelle Arbeit. Cidercaun-Stepp- Saar, Nett nad Belleben, Nehme — —1— 15mat”& . Hoch Riedrig 11 Vorm 8 UBDL. | Spies, das Faß. P....... 
ee — — - — deden auf Beftellung gemadt. 1455 Belmont | Kord» oder Nordweltjeite unbebautes Warmländereien. | Beisn— E h Geſtern 
Abe Telephon: Gräceländ 110, Phil. EN alner, | oeder fleines berbelleries Eigentum ) nennen — — er .. — ‘4 2 ‚1.9 ‚125 Rronsbeeren. 
8 Aen — * — ei —— | Teilablung. > Juli ... 1.1315 i 1.1338 42 I@abo & 
chrant iotheltiſch, Cou eboard, Stühle Slp,Irlondt“ | nie EEE Bargains in verbefierten Farms in Wisconſin, Druckſachen. : 111% | Eave Cod, das Faß... 
ınd andere Artit 15° —— | Koiice 2 Flat Frame, 4 und 4 ı Zahlor County, Maratbon, Lincoln und anderen, | ;g N . iefer Rubri F 2 ai N N ” 
a N J rechts Aſthma Drops“ —— Suter Lebmboden; genügend Regen; wirflide | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cis. die Zeile) Da *— * na * — —* eren. 
ſte Hei ve 20 Iusgeitatte sarmen. $1000 aufwärts. Liberale Bedingungen. | me Da u «1 — - 3Miſſiſſippi. Site, 24 Bin 
dus einzinfte Heilnfttel. | A imm r, a Sgeltalteh — ein | Muh im Taufch, St eie "Dilten. gung | 1000 Briefföpfe, Kouderten, Karten, Sirfulare Juli * 6* 16* N 2 Dr Ggtftana, Kilte, 28 als. — 
— 1727 Larrabee Straße. I 55 9a a. 530 mondi FR "I Flat | etc., $2.00, Wuſter trei. A. Fantus 525 © Sept * din, — Nüſſe 
IE 1310, tondiit, sun! ander 2* A ‘ Loeb⸗Ha mmelfReal ty Co (nicht inf.), Dearburn Sie. Zelephon: Harrifon 82417. | Safer— BEN, üfſſe. 
„u berfaufen: Gbiflonier, Dreier N —— en - vermietet zu 13. Eigentümer, 2408,fondue” | Mai u. 443 (4 15 4455-34 | Hieorpnüfie, das Buſhel. ... 
y ar 1 f Yohnam! 21 vor » Innllia Sitte für D ST, Ve ns — R — 3 3: 5, 2 17 e 
—— — ee Aa 5 jabido| en man | Kir bauen für Euch auf Beitellung | 3494 Marguette Building, Chicago, | ia a 38’ "3015 ‚39° ae we —* — 9— 
— * * au ug 4 * 22 tat - S 394 Id! 31 * Pen} J < ..unnn.n.e. . 
gu vei fan > Möbel, 1 ‚ Could, Miels | — i i = Inojenbtimmt und Ihr Lönnt das Webaude während 22apl—1maiE | ept · · zecannuſſe, > Pfun 




















„ou De er = — — 8 Je i gu = er er Nä inen, Bicyeles u. ij. w. Spec⸗ 
!ingbett teli ‚ Drelfer, Barlor tet, Bücher ınges tinderlofes ( ben aar c nehmen n — id von Bes —— ze zo Zu verfaufen oder vertauſchen: Hoc Zultivirte Nähmaſchinen, * y h mat ...23.50 235 34; 33 u d vo G 2* 
rant. Di audi un, ARE gute Pflege. Telep op ierial dau berivendet und wie es ger 160 Acre Wisconfin Zarım, Bted und Mafchine- | (Ungeigen umter dieſer Rubrik 14 E18. bie Beile) | Zu ...23.50 3 33.5 23, ‘ ri) )e5 emule 
——— J a De — a baut wird. Bedingungen: $50U bis tie, wegen- Todesfall. Sept Eigentümer, 253 | — —— Snmal;— Br N er 
TEE ZELTE WELLEN tühfe if en ⸗ tl ——— * $1000 Baar, Neit monatlich. Walton Stv Einger-Rähma ihine n zu ba en Preiſen; — ai 055 x 32 (Die folgenden Preiſe gelten nıır deim Eintauf 
„u beriaufen: ICE ee ER kann saperhar ging —* ex d gut amd Z —— a brauchte 93.00 au jwärts; auf Abichlagszablumne | Iınt 1262 1 2 60-62 1: größerer Mengen.) 
prıellanichranf. billia bone Edgewater 35 billig zu Euter voll er 1 — mM be 7 Str . 2 12.0 12. .. \ u us 
u ei dimi rantıe ı — ke : Ross ve cin | $750 Baar, $15 monatlich, laufen Wisconſin, Farm verlangt in 1 Taufch für mein | gem. 337 W. North Mbe., nahe Eedawid Ei Sept 2.77 A 12.77 12.5: Anis, Louiſiang, Kilte.........$2.00 
e Bd Bye —— 76* fat neue 7 immer vrid Cottage. gutes 2: $lat Haus. 2461 Milwaukee Ave. dapımtz | —— zurtithoten, falıf., Kite 
Champion Garlan en-DOjen, 10 N DIE — — —— — — | Ausgezeichnete Zransportation, Preis na — u *⸗ u mai ...12.50 12.47 12,5 2.87 N — — m un Ar 
nel ig zu dberfan arihfield tanımbaarzöpfe verfertigt Uhl, 6242 uth | 33930, g .. 12.60 >67 2.5 Blattſalat, Treibhat Kiſte.... 
Er ee Mr Bowie. Denteztige ORER Eau Laßt uns Euch Kändereien 4 zeigen entlang der | gut ...12.70 he 2 > Ylım tool, fatit., halbe wihle. ı 
Abenne Halſted < 1Vavl2mk n m « —* Sert ..12.82 IN t Blumenlor alif. halbe .. 1.50 
2 . ee R er — een sioliges Cottage Hein, nabe Lim Soo Kine, toniger Xehmboden; gute Wege;— = De; Ama. Milllicosucuuenn . 2.5U 
8 gr — 1Dddiro nabe Xotuns, Eulen, stiren, stätefabriten — 
i DET 


jantes bandgeichik Schmerze Sure Füße! F Abe. up Addiſon tr, 5 Zim : Muri PR 5 MM 3 | e i .. 0.10 
Dat ihr »boat d, shina Gabinet, runder 1, | = * Schmer en 0 ure une: ar n au nam. 1510 — — lu und Buttereien, Sptrecht, dor oder ſchreibt Cou v| Chi Außerdem liefern E. 8 er Wagner Fr ——— — artoıl.. 04 
7 Stüble, neuer Nabagoni Dreife v biitia. Sehet F orb es,Fuß Spesia liſt, Atuͤt Tertiggettellt und Imnnmer tim Line Land Dept., Zim, 515, 112 8. —J & Ko. den folgenden Cituations- | "do, Yinnelota, das Pfund... 0.25 
Wub joiort vertan tt t tamer, 5114 W. Walhington Straße, Suite 810. | zaſement, machen es zu cmem 8 av, 8 


» : 8 z — Indere Sorten, das BIUNd. ..... 0.20 
bericht, juwie als heutige Schlu ff *| eierpsiangen. Zora, ante... 2.00 


Buena Vive, Tel. Gre In. 5804, dimi idapm Zimmer Haus; in gutem Zuſtänd. TE RT 
- | N + | erbte, Louiſiana, Bamper.... ER 
Bu be -Hanfen: Einſchläfriges B ind Baby yür ſchlechte Schulden zu to leftiren und alle — Züden eh Sir fein befletes. Saymland tins | ‚n vtirungen: | Snoloicnaat, % . Seuifiaue, —— J 
erlaufſen: DI läfriges Sell in „avi r N zu wi l « immer Reſide lle modernen den wie in berta, Albama er Farmer iſt * fer Spe Rip L . 
Go-Kart, jait neu, billig, 554 le Iive. | anderen irei ta ae 4 fommt zu Harry D. ‚NZimmer Rendens, alte mwdcrite £ — Weizen Mais Hafer Spet Schmalz Rippen dv, Romaine, dv, Jab 
>, Sat. RATE: VON ——— "IRvenig, 123 2, Madilon Eir,, Simmer 40. Beguemlichfeiten, _ in beiter WBerfai: fein eigener, Herr. Schreibt um Nirfulare, 0 | | n 


E ; n 4 a — — N een $250U, 3400 Baar 818 monatlich, Wenig Mittel ‚nötig zum Anfang. Int Qı Inge ! 
50 bei 16: v. d. Led, Summer?, stemper Bldg., North Mai „S.13% 70% Ai 23,50 12.55 12,65 | Grünogl, alter, Das Yak 
BEER EEE — 16ap,siuntk | ung, Lot 50 bei 100, gepflafterte Ar d Sail 2 er, Kempe ey 8., in 4 De —“ SE 7 1972 do., netter, Luinana Grate.. 
Bu verfaufen: Bol Händi iges Barlor-Zet, ſo — —— een ee Strabe und darlır ee Bloct be, und Hal ted Eır. -lap—Imat; sult „ 1.4 * ui ei 23. 20 red -+- | Surfen, Kouiliana, Sams... S 
gu it, ei i ti, vollſtändig Carpenter und Cabindtmafer macht alleriei gur Dionivole, 2 Blod zur Elſton und Motasn f = 3 i 1% do., Zreibbaus, 2 Dußgend.. 
————— eifernes 2 tändig ( eparatu weit innen und alıhei, Store Sirture: ;, | Sralvtord Kar, ebenfo bequem aur 5 ‘ e 16) A R V | Weizen ſchloß um 13, bis 134, | Hubbard Suualh, dus _Fab.. . 
ſchine, fo aut n ie neu, m ndere Gausbal: | mäßige Breite. 1500 2, Halſted Sir. P. tab, | — mer Station bes Rorthwe⸗ Finanzielles. Bekannter I vr. Uber e⸗ Mais! bis 38 Hafer um 1% bis dc ! ram neue, Louifiang, "Faß - 
tungs-Saden. 1315 School Etr, imido | Zeiephon: Liilcoin 4856, nach 6:39 Mbends. tern Hohbayn, (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cis. die Zeile) | N [20 2 5 —————— 
— — — — — 13ap2rK | hint Navenswood Hohbagn oder ————— teran folgte der alten höher ab. Die Saatarbeit im Norbs! Knoßland, der Strang 
N > un imafhrtt 4 . e — . — — —* el vd 4 x Gm N u Y X r 
is verlauſen: Par ie re s — — _ ) Straßenbabı NIIT Etadlirt 1891. Wir fönnen Euer Grundeigen: . z 35 .. Rück 5 DV,, rg ampeı 
tändig, Dreier, Chiffonier imma Room <C ANOS in; 81. Zelepbon: Humpoldt DEE abe, ———— en r- tun dverfaufen oder vertauichen, Berleihen Geld, mA weiten iſt bös im Rückſtand. Im | Ropfialat, Loniſiana, Hampe 
aa BR Pe Pa MM nr 1t n I danı weſtlich nach us : — l m . r . R { ) ' i 
dabenport und Nugs, au habugon Kiano, | 1040, Babluimta Ar u. ste Kart f Blbd. ı Berfaufen erite Hbhpotyefe En Seugtvertiber: ung. 1* agge. Staate Minneſota ſollte die Ausſaat —— — Faß, 
I wilt Eir., aent dann ſfüd⸗ G. Freudenberg & &o., 1561 Mirwautee Ave. > a do e 
| ing mt an > Be 2 - ae ET > 2016,10nDiRo Sun bon Weizen heute zu 60 Prozent be— — rn —— 
* lee TEE TEE * ak — = ae, -# ‚Car bis Yeadvilt Elr., gebt dam 


⸗ | 2 m alte 3 41 a 2 57 
ende Ne 8 2115 meer „St. Louis, das Fat— 
— Br —— Bargains. »ouel ODE zur Subdinijton, Welten Ave. Zu eiden gefucht $1000 von einem Bribats endet fein, mie aus Minneapolts ge —— — er 
viligen 2. sort Bart : Fa richt adgebolte für bis 5; Orde rer nachte Kar bis Addiſon ir, 


























+ > : 515 - 0,, bierger, 12 TStangen.... 
or: & 330 bene na Pilt am Magen meldet wird, iſt fie dies aber faum zu| du viehgen hund nenn) 
—— — — o . — 10 Prozent. Ferner erfordert der vddiruen ir. — 
Hppotheten zu berleihen, Adr.: 3 956 Abopoit, | — Frühjohrsweizen. ſoll er ein gutes —— d0.. —— ab ee 2.0 
* reichliches Ergebniß liefern, ein trocke | She: Florida, Crate .nenenueene 
3 N Odlterplant, das D 
Bart € "Erık " smyany Erzählt. wie das nene Magenheilmit- ınes Saatbett, während der Boden Dr Peterftlie, Couifiana, grotesisaß 
Ede ka Saile und Wapijon Str. | tel ihm von feinem Magenleiden | im aanzen Nordweiten naß tit. i —— — 
Kapttal $1,550,000,00, | „y „ S ha ! ‚Deictiiitenion u Bio seune 
verleiht Geld ‚auf Srundeigentum u. zum Bauen. | heilte und ihn von einem ſchlim— Meldungen gie —* ng | Pietter, Sloxide, —— x 
Riedrigſter Zinsfuß. Sichere erſte Hypotheten * . terweizen? aus dem mittleren Weiten | greirerminse, Der — 

Zu a : l:aia ser 6 mb unters gemiltenhuft nebant | md Wunds in beitebigen Summen, auf bebautes men alle von Verjtopfung be | je Zr = — | are a Men B — 9* 
—— Fi⸗ a * — —5*— — de tur rleut eit | fauteten auch heute wieder ungünſtig. adressen, Soutftana, ab, ... 3.00 
item hr e — = ar ei = | sartbolz-Beflerding md Sırböden, K; ibes und | Gl Kanver Gruudeigen —*4 verlau ten, A u - ite 4 iv ı “ Y an —E — — do., Jnois Zreibbaı us, Dbd. 0.25 
ted Str. 1. u u 5 Geld auf Möbel, Zaläre m... w. taltes “Safler, etettrifibes id, Fın heizung, | BO Jahren die befanntefte anf tür au: stammt the | freite. Der hieſige Hafervorrat iſt verhältniß⸗ ——— karl, Quatt.. 

Mil Ines pramiollen D jimmer Apart (Anzeigen wiier vieler Rucril 14 Cıs, die Zeile) | 30 Fuß, Kot, nepflaiterie Straße, wotür bezadıı | Belds, Zöchtel- und Cbedgelbäne, 2100" | a u dv,, falifori. grobes sad. .10.06 

Möbel mc prachipoill ‚ru irt I geil bril bis, die 38 ) 


N 


EEE u — — zuge 315 bi 22.00, Etwas getragen * 


| 
| 
>tüble. 1 Garve ea J uine 551 tm f — Subdiviſion Offices | 
Fee ae N Ei we mas und Somitags. * — 3557 N, Weftern Ave. 3801 N, Weſiern . | „ Brivatperfon bat $45,000 auf erfte oder iveite 
obey zit, it 18 untags. u] Ü . | 
| 
| 
| 
j 


— — x a een 1 — 


Zu berfaufen: Möbel, beinahe neu. Adreitire: |- — — — Dffen täglib und Sonntags. 


o.. 


23apiivK 





12 ich \ 3, Floor modi Frant Haſch, Zemenifi ntralto 8 alle Arbeit gas | F 
= II: EHENGEDNE SBRE., © — — — — antirt. twell 3613 zapimk | William Belos td. 
Zu berlaufen: Sebr billia öbel bon mem — — — \ — ee 
Simmer Zlat. 445 S. Halited Str., erites Flat. Painting, Decoratiı Galcimining Waper- 1905 Belmont Ave, Haupt⸗Oſſice. 
mo—d banging a rübrt zu mäßigen P reiten, Geiſt, 2zapiivE 
— — 1912 Howe Sir. Tel.: Yincolr . 2umalmik | —* 2 — — 
zu berfauien: BabyBuggo , Sabre im Gel E 2 Familien Bridbau nur © Ic abre alt, beffer 








ı 


nswood Hochbahn reis 856550, 41000 Vact Koch & CEo., ö — 
fauft Werden ind zwar dor dem 1. Mai N — — douhn. Preis 80650. 381000 vaur. Tora ım Nordweſten wird zweifellos — VON —————— 
auf Nobel Ptanos | No. Weſtern Abe., gie Addiſon tr. gentum in Beträgen bon $200 bis zu 85000. 

. — * fa Aftahrt Mrisiten Mi: 

tern, 82.50. 3749 Greendiern Ave, 1. lat Si Emptehlung. Koſige, Brid Esttage, 6 große Zimmer aut | Siherheitsnewölbe gu vermieten rung. Als der 38jährige Brieftrager al 
2. 7 enbiew Ave., 1. lat. ur i 
I) 

jimmern, 1922 Dayton Str., nahe Ceuter zBraucht 3% gepllafierie Straße, 1 Blod bon 2 Barlinien,  ———— — —— Magens, bel eate Zunge, ! R, ulland al (ae 


en rn ne nn o * t. 1 Bloc ton 2 Carlimten, bequem zur a - mäßig gering, das mit Hafer beſtellte zoirint, das Fab.ceseeseeennen. 1.20 
150 Klany | ! ic derie f monatlich 2003 So. Halſted Str, Phone Yards 1148 4 * Gebie 
Sian ul Bant; S100, 1 1 di Wi ve eiber N e 44* aen' Sarleben fperie zien Wis 3 3 * OR I: i mn 
Houleburt. zu ui Möbel, Btenss A ırmı in Belrägen bon $200 Dis sit 98000 * an zn nd u wenn ein geringeres fein, wie ſonſt. Schmalz Ringt mit dem Tode. 
ey» bın ü „EI Tebepbonirt vder ſchreibt; _ fprecht ſofort vor, | Korper ſowoh die untere Derme € ſtieg heut 312,6 ür liliefe 
Ju verfaufen: Cin Küchentiſch mut 29 obne segiiabme, ap 10% —* N — * = a L® g —4 IC © > j ieg eute auf 35 f r Ju re 
und 2 Heinen Schul ‚laden n und 2 Nusziehbret 20 „are wi nierem gegemmartiigen Place. ; * er ea - | 30 Sabre lang im eſchäſt am ſelben Play gute Hausreinigung nötig. Kopf— = 
— — — — SSÄTEHFFTTTSHSS ae .. * ne. BEER $2.50 und aufwärts, 1Bap Smiz Schmerzen, Schwindel, Blähungen Ei bert 9 Ser 864 Chriftiania Une, 
Zu berfaufen: Billig, ano und Möbel bot 6 * 88* ı älter, Leißes UND Zalies Zualier. ZSuruee —— If mitt i oh: 
| heute Nachmittag nahe feiner Woh- 
HiimE s direft zur unteren Stadt t umzuſteigen. agt uns, was Ihr bauen Wollt, wir jaaen 3 7 bö J — 
3 Ihr 33 Breis $3150: 31000 oder meht Bart. — sun was es toitet, ohne Yuslagen für Ku, | Meiner Erſchöpfung oder irgend eines | ro urtenbor e. nung einem Stragenbahnmagen ent⸗ 
Bargain: Mobel, Rugs eſſin gbe — 1, Bian 310 8 8 geluäft Wir beforgen Sud eine Anleihe und Pläne und — Pihrenun | 





b, HERE 
u Eurem Preis. Mıs u bins, 2910 —* Geldr 2 3557 No. PN. dc, Ede Addiſon Etr. bauen no anDin. Monatliche Bahlıngen ohne et STERN, ſtieg, wurde er von einem Henry © 
FR 8. vs. 3 N S- br ; 


& S4anim 2 4 apLioX | Kominiffton, 17.jäbrige Erfahrung. Ailijon Eon \ | Die Breife ſämmtlicher Stapel: | — 2 Ave, ten: 
Ae. Alabſwa Br vz88*88888580 — ⸗ñ —ñ — BON... nn tracting Co. Zimmer 704, 109 N, "Deard burn. S RR SER 3 ırtifel —— heute unverändert, die | ı Webe, 2448 S Hamlin Abe gehö 
Vier Himmer Möbel zu $62.50 — Wen hr seid brammdt, Ipredht bei ung | „Wei Slat Brid, Lincoln, Abe, und Irving Tiul*% — 258 — den und von Huch Clark, 1836 S. 


"ie möbliren 4 Zimmer voliſtndig mit ſamumt. | $1U dor, Ibr font i nur Geld bei ung cr, | Part Boulevard. Faſt meu, 6 große zimmer u | Br En | Zufuhr ftellte fich jaft ganz gleich mit | Springfield Ave., gelenften Kraftwa— 


- — | 
f DR; 9 4 1 nfch 45 4 N Innern = Ws ai x jedem Flat, 2 Furnaces, elektruches wicht, B 2 F th F 
neuen Möbeln imse 50; Abzah 14 unſch. 2 N r Ihr föonnt es aut ſo lange ied * ein . — Privatgelder auf zweite Hypo ei zu an 1 N 8 1 ıd | | re . . eg 
har, sn | verleiten, auf verbeſſertes Grundeinen- at a! derjenigen des vorigen Dienstags, ıı ' gen überfahren. Er erlitt einen Schä— 
ya Su tel Noderies U IAmm daus mer 1 144. vier 
Mr — mu eietlt ‘ x . 5 ee on, * | 
erpyonti ul © ; 1 leichte u 1 25 3 » tt © N eiben F der e Mara 1918 D * a 
mir u red TITAN DE v0; Leichte Abzahlung. He FR * Jahre im eſchuft auf Dem! ben. Bi e. F er Ziffe rn ur Marz | 16 und en Tode. Glart wurde in Haft genom⸗ 
erste re ze = E — — *Ave., 1. Floor Eigentü iner, modi Me En m a on SEE 
gebraudt, Arrangire auch Abſchlagszählungen En er fönnt, wrip Abenue 22apirvk 
tte 185. Offen Abend 
Mhiuna! Eine Jeutfhe ARufter Sprebmafwine Fa a pe gend Weide andere <iper: >tapimz  müßige Natcın; niedrigite Zinsraten verlangt; 
ollloiten zu verlaufen. tet 300, at 5 9— — ei an berihuldei int dieſen Mor v * fen: Zwei Flat bo, Xio, 3. Blvor, 109 %. Dearborn Sır, Natur daß die Organe Eures eit nur auf ein Viertel des Beſtandes 
nr 1 4 10 4 DANS ka sorveruugeit irgend melcher \ Ridhans rdfei Kr N L 
— tet: Au von Baumaterialien in die Höhe zog. 
BER DEREN ir nee n aus, als Acgend eine Gerellihatt in Cie !. dauitellen wcudarichen eine_ Spezialität, Co. Auffriſchung bedürfen. Es befin— 
REES 2 Karat Lean as, ie $7500, Nachantragen: 426 Sherman Strabe | 2s’& | dies jo wohl fertig bringt, wie Plant | Quantitäten find die Breiie etwas höher. | Rähne einbükte, wurde nad feiner el- 
Phone: Drover 2116, | ZimmerKottage, Yad und Gas, Tleiner Stall (Notirungen bon Wahne & Low, 159 Belt | 
- zu — A er Mir es gons, die abgerilfen werden, Kleinholz bet Ertra Firſis , dus und. 
Zuſtand. 1451 Reit Madiſon Abends Lot. 9: 
20 Storage 














— 





in vr n oo AIR) saben ; Such —— Yo, | Elben Belleidung und 18 böben, gepflaſtert 

304— 4 > ie, —2* wien MR Shonter | ı nen maden. Bug ee trade, q 1 i be 2; 9 5150, 3 Ss 1000 * nur das Geſchäft war verg leichsweiſe nn — 

F — Pa EEG vos "It ei — wie. | monatlich, Yan, selosty, 3001 ve Weitern ib, tam: Leichte u ne Raten. * ——— as 4 * — delbruch, wahrſcheinlich auch innerlich 

Ss t diejelbe freundliche es 2aplw* F. P 18 8 8 Str, Bi F ier als :leiche { 3 * — 

— — ee br exbatıcı bier Diejelbe Treumdluhe % 2 ww TEE. F. Blotte, 12T N carborn Str ‚m = — a — En (= en er Verlegungen, und ringt zur Zeit in 

D —— it t 1 „nofler ru *1 tu 0 Bezufg au 3 X » x a tut ber} u : Pi ur 22 * 

& Son, Güboftede Bells wir. und ghicege Mu. | Fi uifje, Iie cite Dank — vicht, Surmacebeisnng: Xofı gs ah lage reger Norwegian Tabitha Spital mit dem 

niing V Intodi ur ‚Kir d Beumciller don Häufern, Läden, Flats * Ma. oz . RER 

— —— 150 Muinal urityh Ko, umtinc.) ER re B em — , liefern Seld, Plaͤne und Soranthluge F ; — ale ichen Monat des Vorjahres ergibt, inen 

Pianos, muſitaliſche Inſirumente. En — %- ‚ Site, * | „u derfaufen: Zitöd. Frame, sivei 6Himmer— BR a rn PR —— — daß Butter im März 1915 durch⸗ N 

Y4v us ı tandolp wi Flat race fit *loor 375 Greeiwiew vd, ! z & U. So . vi 3 x — 90 Kia fr pe ⸗ 

(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die Zeile) Telepgon: Central 5485, mal» Ö. OSae, 308 — —D | fchnittlich 28 bis 291, Ets,, im März Dur eigene Schuld. 

ten Zn z z . en a a at 74 | 2 e | a ei 

325 u zaufen er bocıte — bin * * bt a % — ZB DE Arbeit aurudhaiten. ! Verlaufe 2 itöciges Ari gebäude, mit Milch | Wir verleiben Geld auf Srundergentum ı end | 3 SR d. ISſ 34 bis 361 ‚ &ts, foftete: die | — 

een 1916 Modell, alien, meperen Sen ate | fgafıe, woßet Ihr mit Ente eigene Curie ug | Geidalt; Preis 35300; nötig $2000, „Nuehel, as 5— en re Du Re J Zahlen für Eier heit en fih auf auf) Am Neubau Nr. 173 La Croſſe 

’ wa ar nd m... Doc —* us iyLIIL Sypiui) ic 0> N vet iv Si Ep zu = 2 ö J— — 

die Cu patien. Zu  verfaufen tor . - a nn Br — — — ESiate Sapinge Bant 1841 Wilwautee — Slas Sowe⸗ ı17 bis 19%, Ets., gegen 181% bis 22 | Ave, wo er mit mehreren amberen 

x — — ————— Arbei zinanı ſowie dem, —V Selchafte 81000 Baar *5 > Rfat Brick, _ nahe Weſtern Nabe Paulina Straße 20 — C. 5s * * 

doufe 1431 28. tadıion Str. agt oyımı Mann die Borterle von Vanf-scedti s Sucdabnitation. Wreis 87500: befte@iferte | - 2 -| , CEts. Es ſei jedoch darauf binge= | Rindern umbertollte, ftürzte der 8 
ea — ———— EU Zinn au allen, She Zum Beld bon ums leiyen aut! ts, Cın Bargaiıt. I, Frey, 4717 vrafe ve, Seite Hupothefen«Darlehen prompi gemacht; | DET Krankheit: sfymptome, „die Eud) | tiefen, daß der Lagerbeſtand von But: | jähriae James Barter, Nr. 216 La 

















(Zalfing Maine) zum Wree der Fracht umd Ar a — eben in Veſig balten, Nxenm u ——— “I monatiihe Zahlungen. Neal Eitaie Wortgage jetzt heimſuchen, ſind Sfonale der | fer und Eiern in Rüblfpeichern fich zur | Croſſe Ave, ab, als er fich mittels 
me 875. eit In gutem Zuſtande. — zian? Ei. . . RT : 
=. ner Dal 1 een — das Gelo dor, 13200, 3500 Baar, Mor, ch 148 Abendvoft. - - — — Körpers einer Auſlbeſſerung amd im WVorjahre Stellt. 
oni Tabin u zolt Doc, el 18, | cı ihr befommi das Weld eine Eitide Na: * * fortige Wedienung Stone & Cv.,| sn 33Mm Die folgenden Preiſe gelten für den Der Knabe, der eine ſchwere Wunde 
ur $55 verſaufen. 181 . Vaonroc. deu vor Dvum erhicht bad, - | Sees Tekkane 830 Niet a a Bhone: Handoly) 300. 76 &4, Montoe Straße” | D det Fich fein Mittel im Markte, das Großhandel. Beim Gintauf Heinerer am Hinterkopfe davontrug und fünf 
„SD Tauten S100 Sion 10, 35 monatlich. 106! < ide „Nihvaufee Ye, ee — * Juice, das große Kräuter-Syſtem— | terlichen 5 Wohnung gebracht. 
8 abee abe. JA r ! — 
Lincoln Side, r . 9 J * 
—— — ug ee — ass id Halıt 5 — (Anzeigen unter dieſer fi Rubril 14 Ets. die Seile) Fällen bemerfenswert, in denen das — Grfaß juerfannt. 
I 
ieh 3 {gain 3 Pr Bonn — » on | Eichenholz, Lumb il e Plar u. . 
Mr — Ama,tatomdtosint | nur $300 Baar, Heft leihte monatliche Mbzob- | Nlalbinge Eiringerd, u a "an: | oder, wenn das Syſtem durd) Leber-, Couty Water trade.) Ein Kaiſſon der er Pennſhlbaniabahn 
Hogfeine ur right Btanos, 540, $ 55, 500 Geld j ’angEN, NOYe Wsberjen UND St0r ertern Ave 
nerieiben! — a —— Waggon- oder Wagenladungen, Vringi Euren iſt. Es aehört nicht zu den nur zeitz | „Sichts Das RUND. un seneneneo 32 En Er | | verfentt hatte, war durch einen Fracht⸗ 
verierben! mi N 35 a wre we A 3 ‘ 
oflen. . und Wagen ———— Yon A Bay Aue 2. 86— Wagen u. berfudht eine Ladung! Holz dun Ofen» | . 5 Seconds", das 


all verſchutder : {uf , 
eines Wufzuges zum Emporwinden 
car mehr Zur 15ap,todidojatendt | „ Darlehen auf Grundeigentum, Hauter oder | 
Eu. — Hi ' 
—— en ee one; Sayınarler S0L, | DE Geſchäſts-Lot an Lincoln Ave, Kaufs- und Verkaufsangebote. Tonicum. Seine Wirkung iſt in allen Molkereivrodukte 
= Binet Phono * nur $I50 Bar imann, 3005 ——— 
ee . u . Be. u dert auſen: Nur 81600, büofbe, groß e 4 f Butter, 
Ce Wadeland, Plod öftl. vontreadway. Harvey. P — *6* | Bu verlaufen: Sehr billig, alles Nadel» und erſchöpfte Syſtem Nahrung braucht su; 
$60, 8100. Diele Jind alle in eriter Klafſé J Nobn Seim 318 N, WU Ihland 2be. ı befleidung u.f.w., bon austangirten nbolg Ben PLieren— oder B laſenleiden —e— ‚Ereumerh”, eztva, das Pfund. 8 3*82 den dieſen an der 18. Str. im Flufſe 
—— —— — re Malen ın Enrenge |: vendvoll, j Mr din Fänge 33.00 die große Ladung, abgeliefert. weilig wirkenden Anregungsmitteln, Suiries, „Cxtra”, das Bd... 33 | Dampfer ber Eriebahn gerammt umd 


110, ir aus A FR ah Da RM . org UV — zahn 821.65 2 R _ — Seo. k- —— ——— B Li ee | ſondern es hat eine weitreichende und „A — ‚ee Zen Bu 8* “ —(),32 | zerſtött worden. Die Geſchworenen 
Bu 10, ij usgese l R de. 40 re z — rt z s — ha * Nordfen⸗ Went u ſüter⸗ ie m zei ‚, MUS u zur... * 8 4 .. 

wollen und das vo dit &uer, 1101 0 „aa ren ern ver Gotinge, auf avohcı Kol mi Aajterpet- | DADRLUFS 29or°& | bfeibende Wirkung, die dem erjchöpf> Kadıraaze, das Krin 216 -0.2 vor Richter Torriſon ſprachen ber 
diſon zit. rich AN ide, tl l — * — 4 u WBalerbe Ze u al Beck vn les 


— — — mens — GEBEN TOR A Yrels sangabe erbe * — ten Körper neue Kraft und Eneraie frogehbitter, dus HR — ya Vennſylvaniabahn heute 11,500. 


— — — — rodere WBertugt denſeiden Naien. hien“ Hor.: 28 776 Abenovoſi. Varga ino in Elektriſchen Firtures! 
don: x eltefte suverdafnäit ed Welcätt. | Eombinalton ‚trtures. 2521 Meable Sir, nane | mit großem Porzellan: Schirm. Paſſend Zeugniſſe, die kürzlich von biefigen Cotirungen von Nyahne & 159 sort | 
2 1 srugt na ) riser Anvb — ——— | ne > } 4 JFen Mift ⸗ Ordinary Firſts“, das Dutzend 0.19 —. 19 
2340 Lincoln dide. abe Haliier, adımz | SUR, — Sragt ı wir, bei. 26n0”& | „Abendpoit“, 223225 W, Bonibingtgn | Dieles bemerfensmwerte Mittel wunder 
\ s Ylnsabi 9 —8 Inu bie { wem Abe fuldet, wie mido | N c ‚Dirties“, Das —— . 0.18 — 0.20 E 
—— er Anzahl Records a ER viel 25 Mt um — seid = u Keimen, Neubildung von Gemeben „Checks“, das Dusend. 0.17 —0.174 Haufe Nr. 457 W North Ave. ſtand, 
Zu berfaufen: Neucs 88-Noten r Riaı uns Dewerien, Daß Ihr die beit. Berfon feld ſeſchafts Eigentum — Laden und 6 Zimmer | (Anzeigen unter biefer Rubrit 3 Cents re ne. Neulich langte zum Beifpiel die Käſe. 
ge⸗ — unterzeichnete Erklärung von Herrn ‚speddars” das Lund. 0.16 0.101 
33 monatlich, bei Groß. 4 W 5 tr 1 a Sari ra öbel ur 560 "nel verntiet t werbeit, vder geeig 
— —— — —* dergi Yoan Er. Gunin encySshritK& Ko, 3722 W. Chicago Ape, | jinentent, aut antertfaniiitent LH en ungem der legten zwei Jahre gelebt hat. Herr 0.16 0.1642 
5 3. Sorih Me — Efe Elart En, zimmer dos. — — * | bendvoft. 2 Howes ift ein hervorragender G. A. R. Deiger, zuNd, 
Neue Edijun © m Boonugrapben, 830.00 —* Gas, gepriaiterie Zirabe, Keeler und vYiruitage, | — — — Mann, denn er iſt ein Veteran des Limburger, 2 Ed, <tüc, Bid. 0.14 0.15 
mr Borgenien, 3 ori) Ave. TI. Albany 0955. | einem deutfben evangel, Mädhen, Amets Hci- | & nf ; — wir r 
Eu — | rat, Junge Wittwe, nicht, ausgeltoffen, irtcht | Jowa Infanterie, der die Belagerung Geflügel und Fiſche. | der Nachboarſchaft der Ortfchaft Elear- 
yapın t verbindung, tleine Baaranzablung, Reſt mwiels it, ü 21 8 Sher⸗ 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 44 CEts. die Beile) | - — ; —— — — Miete, taufſche für unbebautes Abendpo berühmten Marſch General Sh 
zuerſt. Bil noſte Raten für | altes Grundeigentum. 2603 Nortb Ave. Sowd Water Straßze.) 


: - Sion ' Schade b 
und derfamit, in, 217 W. Zorn Yu a BERFERN er Mas Meiling gemacht, für 4 Lichter, gibt, vier, Schadenerſatz zu 
v N 7 4 South Water Strabe 
Familie vertauft praiivol, detin om , Harlturd 5. Dearborn Eır | Ancoln Ave, 823, hanfragen in Wiceoret, , Fila Offices, Läden oder Lagerräume. | Xeuten einginaen, haben gezeigt, daß een ale) — —9— 
x x x « 1, ⸗ 
Bargain! immer Cottage, $17 00 —— $600 Bemifchte Iaaren, Kiſten ‚einge 3 Gejiern Nachmittag fippte eine Lei⸗ 
gt um und fiel auf die fiebenjährigeRofie 
zum Schleuderpreis, < * Sobrifat v1 und die t ng t, die Ahr augebt, Flat, ſoeben tertiggeiteltt, ar 28. Chicago 
—R RÄT u ER ragt. Pflaſtert. 255 int timer brancht Baargeld und vers Beirats gefu: Antelligente, aut amerife ni Silas Howes an, der Nr. 45 38 Ber: Rahm täfe, Twins“, das Rfıınd 0.16%. — 0,10% pr Verunglücte, bie Schãdelwunden und 
Ir 360 mu \ er geeig⸗ tem Karaktor umd angenehmer Eriheinung, ſucht nar ta wohnt, mo er während | „Yoga Boris“, das Mutd..... 0.1644 0. 
sortb Ave t5anıaı 5 I mer für fait irgend cin Geſchäft. 2 Straße a 
dimi das rund... 0.22 0.20 ärz tlicher Behandlung. 
—X — apomt ‚ablimeen Zimmer Flat, Bad 
1 Heiratsgeſuch: Junger Deutfcher, evang.-lutber. | m. . : J 31 A hen * Die Bezirkswache in Englewood 
aufw. — 
— u gell van Eon. | su aufen; Neue 2 töd, Bridgebaude, Fur⸗ | jiher 25 Sabre alt, fann ein Kittd haben, Ernſte von Vicksburg und Utlanta und den 2 ö 
Bierde und Wagen. 3. 1104, 8 ©, Dearborn LIel.: itral 2781, naecheizung, ſoeben fertiggettellt, gute Verkehrs— "von Vicksbu gu x n Gefln sel (lebend). ing Gus Penman einer der aus der 
oder berbeffertes | . 
Bargain: 40 {unge pferde 1, mäbren nünen | leihen an miöbeht und Ran: ıen. Gut Rate! 2Saptinz | Aerztliches. Gr fagt: (Die Preife gelten nur für fünf Lattentiſten oder nen Geiftestranten, herumtreibe. De: 


— — — — > 

















—— — — 2ommen Sie bier 





selepbon; Lincoln Di ’ Bapumt avitti Tell Jsabren | j erianten koderics 5 „Zimmer lat 
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Spezialitäten in Groceries 





I Mehl. Halber | 
ABab Sad GCereiota 
ü Pu Genturn 


Buder. 





das Bfund 


10 Bfund feiner aranulirter| | 
Zuder, mit Beltellung von 81 oder mebr;| | 
Mehl, Fleiſch, Butter ausgenommen; ie | 


Spagbetti, 
fancv, reaul. 10c 
Badet, friſch ge- 














3 Bfund beiter 
—— Old Dutch 


de 

gr Ylasta 

roia Lachs, ein Pfund 
hohe Büchſe 








6c 


Samen, Knollen und 


Fancn Deomy- | QoLnen Elder, 
arofe Klum- 
Bar". | 2>5c 


| pen, Stüd.. 
Springa, arohe 
Büſche, das 
en 


Stüd 

Althea =» Bäume 
(Rofe of Sharon), 
5 bis 6 Fuß, 
Stüd 


Beſter gemiſchter 
Raſen⸗Gras⸗ 
famen, Pfund 19c 

Luther Barbant's | 
wunberbar:  SKollef> 
tion von Blurgen- und | 


Gartenfamen, 
das Badet | rofen-Büfche, 


Banenarone Stück 
Muſſiſche Maul⸗ 


Bünde en | 
Gries für 10c | Beer- od. Soft Maple» 
ı Bülde, ale Heden, 
Spargel: 


| BWurzein, De. 15c zen 
— — 
Grauer . ..25c | 
Note Simbeeren- 


Sträucher, 
Dutend 


wancn HMardy 
—— 
1560 


Stück .. 
Karolinag Pappel⸗ 


bäume,10 Fuß 250 


hoch. Stüd. 


.10c | 


| 
|< 


Fanch Kletter- | 


| 
| 


! 
| 
| 








madt, brei 
Badete für 20c 
—ãA Round | | 
teat, feinfte Stücke 
das 0 | Fancy fafernlofe 
Pfund c 
Fanch Solid Rad 
Gröbeeren oder Him- 





Fanch Pot Moaft, 
feine Stüde, 
Pfund 


Sträudher— billig 
: 100 an Behälter 
Law 
— = 25 
| ” se, zrs8e 
nis, er. 7 50 
100 Blum Sat 
Cypher's Hühner 


' futter, 
für 


Smport. Red Leaf 
Abornbäume, 
Stück 

Concord Trauben» 
ranfen, 
I ‚dc 

38 Beer | | 
beeren- üfche 

12c | 


.25c 


Bofton 
Bines, 


Ivy, Stüd.. 
4560 


Glematis 
rote, blaue od, 
weiße, Stüd. 

Fancy Sumach 
RBifche, 
Std 


Beach - Bäume, 
Elberta, febr fancy, 
wei 


Re: Apfel— 





Gnpher’3 Brut- 
maſchinen und 
„Broodere."” Wir 
fübren ein vollftän- 
diges Lager aller 
Sorten Zubebör zu 
niedriaften Preifen. 


Fancn Daulbeer- 
bäume, 6 bie 
7 Fur, Stüd 19c 
100 Biund Sat 
Sheep Ferti—⸗ wi 75 


lizer für. 

















nen imbortirten 


England Staaten. 


Partie 1 — Feine 
Point Spigengardinen, direkt von 
importirt; 
alle auf be ce Qualität Neb gezogen; 
fend für Parlor oder Wohnzimmer; 


Partie 
Auswahl; 


2 


— 
zwei Sorten 


ter Qualität Maxquiſette; in Weiß 


2 große — — 


Für Mittwoch offeriren wir zwei ſpezielle 
Ducheſſe und Iriſh Point 
die andere eine Räumung von Muſtern eines 


importirte Ducheſſe 
St. Gallen, Schweiz, 
in Seiß. Elfenbein oder Beige; 
* 
Paar. 


— Marguifette Gardinen, vier Sorten zur II Mi ! 
mit Spibenfanten ımd zwei DI 
Sorten mit Spibenfanten und Einſatz; 


Bartien — eine aus fei- 
Spitengardien beitehend, 
sabrifanten in den Neu 


Vierter Floor. 


IN 
N 





und Iriſh 


7.50 





gemadt bon qu= 
und 


— oft, Chicago, Dienftag, den 25. — 1916. 


—ñ— der ——— 


Wiener Brief. 


Geiſtige Verfaſſung im Welttriege. — Maſſen⸗ 
pſichoſe als Ertlärung für widerſinnige Ueber⸗ 
zeugungen. — Anſichten eines Wiener Nerven⸗ 
arztes. — Vierte Kriegsanleihe der Monarchie. 
— Elemente der Kraft. — Einige Ziffern, — 
Kriegsfürforge in bisher ungelannter Geftalt. 
— Die „Kinderſchweſter“. — Kinderſterblich⸗ 
feit in Budapeſt ımd deren Abhilfe. — Mas 
genkrebs und Brotfarte, 


Wien, den 21. März 1916. 

Mit einem bes 

fannten Wiener 

Nervenarzt, Dr. 

Wilhelm Statel, 

hatte ich eine lange 

Unterhaltung, bei 

der naturgemäß 

über den Krieg ge= 

plaudert wurde. 

Da ſagte dieſer 

Spezialiſt: „Bei 

allem Wahren und Falſchen, das man 
Tag für Tag in den Zeitungen lieſt, 
vermiſſe ich Eins. Und zwar den 
Hinweis darauf, daß der ganze Krieg 
und deſſen Verlauf nur dann erklär— 
lich wird, wenn man mit der Tatſache 
einer Maſſenpſychoſe rechnet, wie ſie 
in ſolchem Umfange die Welt noch 
nicht geſehen. Man muß überhaupt 
auf das finſtere Mittelalter zurück 
gehen, auf die Zeit der Flagellanten, 
der Judenverfolgungen, ber Kreuz⸗ 
züge, der Schwarzen Peſt, der Begui— 
nen und der allgemeinen Buße in den 
Ländern der Chriſtenheit, um eine fol- 
che geiſtige Epidemie begreifen zu ler— 
nen, wie fie feit Beginn des Ringens 
nicht nur die ung jetzt feindlichen Völ— 
fer erfaßt hat, jondern auch viele der 
neutralen Nationen, vor Allem die 
Amerikaner. Auf hiefiger Seite ift man 
ſich erft allmählich darüber Klar gewor— 
ben, und noch heute gibt es unter uns, 
auch in leitenden Kreifen, unzählige, 
die die Gewalt und den Umfang biejer 
Mafjenpfpchofe unterſchätzen. Bei uns 
und in Deutjchland hat man noch im— 
mer gehofft und geglaubt, daß bie 
Macht der Gejchehniffe die FFeinde doch 
zwingen müffe, die einfache Wahrheit 
einzufehen, daß das Spiel für fie ver- 
loren iſt. Bei den großartigen Errun— 
genfchaften, die mir ſchon gebucht 
haben: Ein ungeheures Gebiet Ruf: 
lands befeßt und alle feine großen 
Feltungen genommen, feine Heere in 
fünfzig Schlachten gefchlagen; 


‚jede Meile ihres Weges 





fat | 


— bei Stantreich und Rußland 
und England noch nicht. Bei denen 
verfchließt eine dichte Binde noch im— 
mer die Augen. Sie ftehen noch immer 
unter dem faft ausſchließlichen Ein- 
fluß der graufigen Heer, die bie 
Haupturheber des ganzen Maſſenmor⸗ 
dens geweſen find, der Greys und As— 
quiths, der Iſorolskys und Poincares, 
und fie ſchließen mit peinlichſter Sorg⸗ 
falt faſt jeden Weg ab, auf dem ihnen 
die Wahrheit zugetragen werden 
könnte. In Frankreich und den ande— 
ren Ländern ſteht das Volk noch im— 
mer unter dem Banne der tönenden 
Phrafe, der leeren Verfprechungen, der 
aufgepußten Lüge und Verleumdung. 
Jede ihrer Niederlagen wird von ihnen 
zu einem glorreichen Siege umgedich- 
tet; jeder Rückzug wird zu einem ſtra— 
tegifchen Meifterftüd, wie es die Welt 
noch nie vorher gefehen. ch erinnere 
an Gallipoli. Der Hyſteriſche (und 
hyſteriſch im vollen arzneimiffenfchaft: 
lihen Sinne jind tatfächlich die Völker 
ber Entente und mit ihnen viele Neu— 
trale, da au fie Schwarz von Weiß 
nicht mehr unterſcheiden können) ilt 
blind für alles, was er nicht ſehen will, 
Was mir bei unjeren Gegnern beobach— 
ten, ift ein Schulbeifpiel einer Maffen- 
hyſterie. Sie jehen nicht, daß bie 
Serben den Krieg mit einem feigen 
Mord entfejfelt Haben; fie fehen in den 
Serben nur eine edle, tapfere Nation, 
melche des Mitleids und der Bewunde— 
rung wert it. Wehnlich mit den Bel: 
giern. Ihr Mordanfchlag im Großen 
in Löwen wird totgejchwiegen oder ge: 
rechtfertigt, aber die deutſche Sühne 
dafür mit zur Barbarei und zu einer 
Greueltat geftempelt. Sie jehen nicht, 
daß die Auffen noch jedes Volt, jede 
Rafje, jeden Stamm vergewaltigt, uns 
terdrückt, vernichtet haben, die fie in 
den Riefenleib des Reichs aufgenom— 
men, wie das Beiſpiel Polens, Fin— 
lands, der Ukraine, der baltiſchen Pro— 
vinzen zeigt. Sie ſehen nicht, wie die 
Ruſſen mit Schändung und Brand— 
ſtiftung, mit Mord und Plünderung 
in dieſem 
Kriege gekennzeichnet haben. Sie ſehen 
nur eine Armee, die für Menſchen⸗ 
rechte und Freiheit kämpft. Sie find 
bllind und taub gegen den gewalttäti- 
gen Eroberungs- und Strämergeift, 
den rohen Egoismus des Engländers. 
Auch die Neutralen ſehen das alles 


bon 9.2 Millionen Meterz. auf 23.8 
geftiegen; die Förderung von Kohle in 
demfelben Zeitraum bon 288.3 auf 
539 geftiegen. Seit 1905 ift der Wert 
der Hüttenprobuftion von 103 Milli- 
onen Kronen auf 182 geftiegen. Die 
Fabriken haben ſeit 1904 fi von 
12,735 auf 17,034 vermehrt. 

Einnahmen der Eijen- 
bahnen. Diejelben betrugen 1890 
in der Monarchie 597 Millionen Kro- 
nen; für 1913 waren fie auf 1,663 ge= 
tlettert, d. h. hatten fich nahezu ver- 
dreifacht. 

Staat3einnahmen. Für 
1880 waren fie für beide Staaten 
1,275 Millionen und 1914—15 find 
fie auf 5,725 Mill. Kronen geftiegen, 
alfo mehr als viermal fo hoch wie vor 
35 Jahren. 

Aus allem ift erfichtlih, daß in 
jedem Teil der Volks- und Staats— 
wirtfchaft, der den Ausschlag gibt, ein 
reges, gejundes Leben herrfcht und von 
Niedergang gar feine Rede fein kann. 

* * + 

Wie diefer Krieg ein allumfaffender 
ift, der jede Faſer des Völkerlebens an- 
ſpornt, ſo iſt auch die Kriegsfürſorge 
im Laufe ber verflojjenen zwanzig 
Monate immer vollfommener gewor— 
den, wenigjtens bier in der Monarchie. 
mmer neue Felder für den Wohls 
tätigkeitäfinn werden bloßgelegt; viel- 
fach find es Gebiete, an bie früher 
niemand auch nur gedacht hätte. So! 
ſteht es auch mit einer „Attion“, die| 
die Gattin eines hier wohnhaften höhe- | 
ren Gtaatsbeamten, „ Frau Rida 
Jelinek-Walz, zu der ihrigen gemacht | 
hat. Diefe ihre Tätigkeit befteht näm— 
lich darin, den Kindern der in Wiener 
Spitälern befindlichen fchwerveriwun- 
deten Soldaten allerhand Gefchente 
und fonjtige Unterftügung zutommen 
zu laffen. Sie ift deshalb bei der 
Armee auch allegmein als die „Kinder 
ſchweſter vom Rothen Kreuz“ befannt | 
und beliebt. Meifteng gehen die Gaben | 
weit fort in die Provinz, auf’3 Dorf! 
oder in die ungariihe Pußta, in die! 
Berge Tirols oder der Gteiermarf, 
Und welche Freude ftiften fie da. Viel 
Elend, das der Verwundete ſelbſt nicht 
mehr lindern konnte, wird auch fo be- 
feitiat. 

Die Kleinen und Kleinjten haben's 
überhaupt nicht leiht gerade jeßt, 
namentlich feitbem durch die Un— 





1891 ift vie e Erzeugung bon Robeifen 








Yıumnmuz AvENVE ar 


Mittwoch- 


Doppelte 47. Green Stamps bis Mittag 








Pauuina STREET, 


Bargains' 








Damen-Strümpfe 
Schwarze baumwollene 
nabtlofe Strümpfe für 
Damen, dopp. 

Serien u, ; 

ben, zu 


Schwarze, I 
fanchfarbige 
nabtlofe 


Paar zu 











Männer-Strümpfe 


baumwoll. 
Män⸗ 
— - — 


Kinder-Strümpfe 
Schwarze baummollene 
gerippte stinderitriimpfe, 


nabil., dopp. Fer⸗ be 


oh» oder 


a 

















Shepherd Harririeö Suit- 
ing, aud Bercale, für Kin⸗ 
derlleider, große Auswahl 
von Muſtern, ect- Sic 
farbig, Yard 


Bercaline Neiter, 36 Zoll 
breit, alles gute Echattiruns 
nen und Längen,feine weiche 
Corte, wert bis au 84 
19c, ſpezielt, Yard.... zc 

Fanch uiting, merceri- 
firtes Poplin, vaſſend für 
Waifts od. Stleider, in einer 
fe Auswahl don Mus 
tern, wert bis au 123 
25c, die Yard 


Weißes Grepe Waiiting, 
auch fanch Waiiting, — in 
einer großen Auswahl von 
Muftern, feiner zarter Fi— 
niſh, wert bis zu 10c, 53c 1 
fveatell, Nard 


niih, 


für 


Seide Poplin, 


Qualität, — in 
Strafen: und õ 
tirungen, 
Eorte, Yard 


Schwarzer Ki 
Schwarz — fvez 
die Yard 


Reinwollened 
Zoll breit, nur i 


fvesiell, die Yar 





'Sileideritoffe 


Zub Seide, glänzender Fi- 
aroße Auswahl von 
newebten Streifen, 
Männerhemden 
u, Damen⸗Waiſts, Nd.. 


Finiſh, feite und drapirbare 


die $1.00 


auch ſchwarze Chiffon Taf— 
feta — 36 Zoll breit, feines 


Röcke oder Mäntel paffend, 


un und Basen. 
. 58, ſpes. 
m 19) % 
AS = SEINEN 
=. 

Gebleihte Muslin⸗Reſter, 
36 Zoll breit, feiner weicher 
Finiſh, alles gute Längen 
und Qualitäten — wert bis 
zu 10€ — ipesiell, 5lc 
die Yard o 2 

Türfiihe Bade - Handtü- 
&er, ſehr abforbirend, 
fhwere , cordeb” : Gewebe, 
regulärer 18c Wer 1», 
das Ctüd zu 1135: 

Federdichtes Feder-Tidinn, 
40 Zolf breit, feiner runder 
Faden, 35c Wert — 
fveziell, Yard 


Ungebleihte Bettuchitoffe, 
36 Zoll breit, feiner weicher 
Finiſh — fhwere Qualität, 
d die beſte 10c Sorte — ne 
ziell am Mittwoch, 

3 die Dard 


paſſend 
256 
glänzender 


den neuen 
Abend-Schat— 


69c 


eider-Satin, 


iell, 


Suiting, 56 
n grau, für 








Unterzeng für © Sommer 


Gerippte Union-Snits für Män«- 
ner — 50 W 
ziell zu 

Gombeb Balbriggan Hemden u. 
Beinlleider für Männer — 
50c Werte, au 


Gerippte Hemden und Beinkblei 
der für Männer, — i 
Werte, zu 
r Balbriggan Hemden und Bein- 
leider für Knaben — 25c 
EREEN: Biusaucruusenudenanen 15c 
Damenleibhen, nictziger 
dals, Wing oder Teine Mer- 
mel, 25c Werte — 
fpeziell au 


Nath⸗Ofter⸗Verkauf von 
Mänteln für Damen 


Mäntel und Anzüge für Damen, 
eine feine Auswahl don Frübiahrs 
Moden, gute Arbeit und aus den 
führenden Stoffen und Echattiruns 


gen, alles $25.00 00 
+ 


Werte, fpesiell, 
Auswahl au 
Taffeta-Seide Mäntel für Damen, 
elegante Moden, gute Taifeta, * 
Gröf sen 14 bis 46, alles 


Werte, ſpes. 9,98 





Matting 
Rugs 
Japaniſche Stroh⸗ 
matten = Nugs — 
Größe 36x68, air 
fortirte g ed rudte 
Bovte und Allover 
Muiter an einer 
Ceite, einfah auf 
der anderen — 
Baummollle Warp, 
Auswahl don Mus 


Bin:on 


de elaftiihe Garter- ) 
Längen, alle gewünſch— 
ten F 
2 Ränge j 


Mittwoch ift 
Kurzwaaren-Tag 


Strumpfhalter in einer großen Aus. 
wahl don Farben und Größen, die 10c 
Sorte, fpeziell, dad Paar zu 


Schürzen — die beite 
arben — fpesiell, } 15 


am Mittwoch 
die Auswahl. 

) Gardinen: 
Stoffe 


Fabritreſter Son 
Etamine Scrim 1. 
Bergola Gardinen: 
ftoffen, einfache od. 
geitreifte Centers, 
f'ch gedrudte Bor» 
ten, hardbreit, af» 
fortirte Längen — 
wert bon 10c bis 


Sanitäre Gürtel und 


sc Corte — 
peziell zu 


nicht, obwohl es doch klar zutage liegt. 
Maſſenhyſterie. Eine geiſtige Epide⸗ 


Ecru; alle 214 Yards lang; das Paar 


ganz Belgien und acht der wertvollſten 
offerirt zu 


Departements Frankreichs erobert und 
ſeit 19 Monaten gegen alle Anſtürme nie bon einem Umfang und einer 
gehalten; Serbien und Montenegro | Heftigteit, mie fie feit den Tagen, da 
bezwungen — follte man meinen, daß ‚die Bettelmönche auf allen Wegen und 


Scheeren mit nidel- 
nainincnfaden, 2 plattirten und ladir- 
in ſchwarz, nicht alle | ten Griffen — die res 


Nummern,—2!ec 5 auläre 29c Sor: 
c 19c 
J 


156 — ipesiell, die 
Yard zu 


De 


ftern, ipeziell Mitte 
woch zu 


371c 


menfchlichteit Englands ſogar ameri- 
fanifhe Sendungen von Kindermild) 
unmöglich geworden find. In Buda— 
peft, mo große Knappheit an Mil 








Wert, 4 Epuien.. ten, Stück 








Seide Mull bordirte Gomforters, gefüllt 
mit reiner Watte, mit ſchönem Silkoline 
Überzogen; Seide Mull Borde: ſpez. jeder 





2.85[& 





45e bis 75ce D every 
Cretonnes, aute Mut: 


| 
—* die | 
ard zu | 


nen 


Seconds, 9 


1a Bi nt ar 
er röße 54 
bei 90, jedes.. 49€ 
PR a Bettü- 
r, Größe 54 } 
dei 09, jedes... IIE 
* —* Bettü— 


cher, Größe 63 56e 


bei 90, jedes.. 


cher, 


bei 99, 


cher, Größ 
bet 
83c 


cher, Größe 





15c_ figurirte Oardi- | 
Smilies, 
brik⸗Partie Er 


Ein Berfauf von ee 


Dies war feit vielen Jahren eine Standard Marke. 
einen Vorrat zu den folgenden niedrigen Preifen einzufaufen 


76e Mohawk 
Größe 63 
jedes. 


76€ Merten? Det. 
90, jedes... 62c 
ger 
bei 99, jedes... 
SHohlgefäumte Bettücher, Gröhe 63X90 bis zu 90X99, zu 10c extra, 


90€ bi8 1.29 Sunfait 
Drapery:Stoffe, fchöne 
farben, Die 
Yard zu 


eine Fa⸗ 


te 


Ihr werdet gut tum, 


Bettü— 


620 


S3e Mohawk Bettü— 


| cher, Größe 81 67€ 


bei 90, jedes.. 
a 00: abet Bettit- 
er, Größe * 

bei 99, jedes... 2e 


99 Mohawk Bettü— 
cher, Größe 90 


bei 99, 840810 


Bettü— 


Aria 





vraune 


Uebe 
6. 0% 


18.0 x 


Ueber⸗Squares 
4.6X 5.6...1.40 
4.6X 6.0...1.55 
4.6X 6.6...1.65 | 8.0X 9.0... 
4.6xX .17519.0xX 9.0.. 
6.0X 1.95 |9.0X 9.6.... 
6.0X 2.25 10.0X10.0 
6.0X 
6.0X 2.60 | 

Kleinere Größen, zu 
marfirt. 


Extra ſpeziell 


8.0, 
8.0... 


2 75 


* 


.5.25 


9.0%x11.0 





Ein Berfanf von amerifani- 
Ichen Gras Rugs 


Ginzelne Größen werden weit unter dem 

regulären Preiſe verfanft. 

Diefe Nugs find aus 
Ernte bergeitellt. Seder einzelne tadellos ge- 
webt und nett eingefaßt. 

| Stul it vorherrichend. 
Schattirungen. 
Größe. Eine ausgezeichnete Gelegenheit, Eure 
Sommer - Nugs 
Preiſen zu kaufen. 


Squares Unter - 


.3.95 16.0x3.6 — 
—F——⏑⏑»—— 
4.75 | 6.0X4.6 


..4.95 | 
. )!S.0X4U 
. 5.50 8. O0 4.6 


zahlreich, um anzuführen, 


+ 59.00 figurirte 9X12 
* 57.50 fiqurirte 8X10 Gras Rugs 


Gras don borjähriger 


Der beliebte griechtiche 
Ebenfalls blaue und 
Fait jede gewünſchte 


ungewöhnlich niedrigen 
Nierter Floor. 


zu 


Squares | Iinter-Sqnares 
. .Dde 18.0 X5.6 .1,80 
———— ‚1.15 
"5. !90x40 ...1.50 
"858 19.0%5.0 .1,85 
‚95€ !9.0xX5.6' ...1.95 
..1.10|9.0xX 6.0 2328 
250. 0x 7.0O ...2.50 
145 |9.0xX7.6 ...2.75 
.1.35 |9.0x 8.0 


2.08 
.1.50 9. 0 x 8.6 3. 25 


4.6xX30 . 
16X3.6 .... 
\8.0X8.0 


6.0xX5.0 
6.0xX5.6 


find im gleichen Verhältniß 


Gras Nuas zu 5,95, 


zu 4.45. 








ſchöpfung der Feinde, 
dieſe Kampfworte und Kampfziele find 





| Entdedung übrigens, 
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Bidtig für Männer, 


Meum Herzte ober Uraneien Cuch nicht beifen, 
fucht — —— Heilmittel, 
blagen zeume echcimen Krant⸗ 
he rt. 1 u, 2 furiren die meisten 
— 90 
und Urinleiden, wie Katarrb⸗Auswürſe 
ab * im Urin, Preis $1.00 die Flaſche. — 
Mor Zuders Blut- —— „ee Blutver · 
Itu in allen Stadien. eiß $2.00 per 
— Prof, DeVois afttlieg Bigorateur 
Ränner Säge, (ala oje Nächte, Nerbo- 
eo a e unb t ‚ufriedenitellendes 
Eheleb reis $1.00 F Schachtel, 3 für 240. 
—S find nur bet uns au daben. 


Behlkes Dentihe Avotheke, 
s Süd State Strafe, a a; 





Befrinnune des Körpers 


Rüden, Beine, Füße etc. bei Kindern und 
Ermwadlenen, werden mit unferen neueiten 
Apparaten, welche alle anderen übertreffen 
und beim Tragen nicht au feben ftnd, voll» 
ftändtga gerade gemacht. 
Wir haben das größte orthopediſche &e- 
fhäft, mit_ 28-jähriger Erfahrung im 
Chicago Bruhbünder, Leibbinden etc. 
zu britpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


54 Norih 5th Avenue, Ede Randolph Strafſe. 
Bersött offen kon 8-6 Uhr, Eonntags * * 


ſetanangnus 











Ab ſolut geheilt durch 
Schrages Rhenmatic Eure. 


ce im Marlte. Taufende bon 
ame Fehlfchläge. In der ganzen 


et» 


Uri 
8 und Seuaniff e. 


e ri jr — wie lange 


über Seilung bon | 


’ Semaass 81,000,000 CURE 


die feiten | 


en Säle don geheimen Stranls | 


9,dife® | 


elt | 
Die Ihlimmiten fälle nebeilt, von ir , 


Zuverläfiige Zahnarbeit! 


Keine Stadenten. Shmerzied, Wrtabrene 
Zahnärat & erabgefegte 7 o gr mie 
“tie Rrenen 
Bolles Ecı 
Yähne 


wW —J— 
Hähne 


saune feet anterſucht, andgeaosm, ng 
nigt. Alle Arbeit für 10 Xabre garantirt. 
Tentih geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Jabre etabliert. 


408 ©, Wabaſh Ave, Sudweſtecke Wabaih —* 
und Ran Buren Str. — Etunden: Zägl. 8:3 
Vorm. bis 9 Abends. Eonniags 9—3 

in18frfondt® 


Dr. A. Horn (Seuticher Arzt) 


Frauenarzt und Gebnrtöhelfer, 


2730 N. Clark str, 
verlent feine Wohnung und Office nud 


2423 N. Clark Str. 





am 25. Mori. — Tel: Lincoln 7721. | 


auödufondiim 





Wenn Ihr an Kroniihen barilofen 
Geſchwüren oder offenem Bein leidet, 
wie fünnen Euch helfen. Mit unferer 
Behandlungsmethode haben wir in den 
legten 10 Jahren jeden = gebeilt, der 
uns übergeben wurde, Wenn hr intes 
reffirt feld, fommt oder ſchreibt um 
weitere Auslunft, 


Varicose Medical Co., 


1041 Marguette Bldg., Chicago. 
19apim£ 











‚Biedermann’a Kaffee 
Deutſch⸗ Ameritantſche Firma 


. Ein ver Deutſche Hebt apien Rafiee. 


ıciete de Medicine 





ein anderer galliſcher Forſcher. 
| Deutfchen dichten fie 
‚üblen Geruch an, den man biäher nur | 
bei den Negern vermutet hat. Bei einer, wünfät Ihnen koſtenftei mitzuteilen 
Sitzung derfelben Gefellfchaft bielt ein 


wie fie ihrem Manne 


Vortrag, worin er fich über ein eben- 








für Selbfttäufhungen nicht viel Raum | Stegen Europas umbherzogen, 


jei. Und doc it dem fo. Bon An— 
fang an haben die Gefühle in dieſem 
Riefentampfe auf Seite unferer Geg- 
ner biel mehr zu fagen gehabt als der 
Verftand. Sie befanden fi) und be— 
finden fich no in einem Raufchzu- 
ftand, ber alle nüchternen Erwägungen 
erfäufte und ihnen die einfachſtenWahr— 
heiten verbarg. Wo Gefühle alleinig 
berrfchen, dort hat der Verjtand abge- 
dankt. Der Ueberſchwang des Ge- 
fühle, der Affekt, hat eine unheimliche 
Eigenfchaft: er läßt ſich rafch auf an— 
dere übertragen. Die fahle Vernunft 
fann dagegen nicht auffommen. Das 
Schlagwort regiert. Frankreich und 
Rußland waren immer die Brutftätten 
großer geiftiger Epidemieen. ch er: 
innere aus der jüngften Vergangenheit, 
fo weit Frankreich im Spiel ift, an ben 
Dreyfusprozeß. 


Wahrheit nicht ertragen, genau wie 
jetzt. Und” die feit Ausbruch der 
Teindfeliafeiten neugeprägten Schlag— 
worte: von den Hunnen und Barba— 
ren, bon den „Öreueln” germanifcher 
Kriegführung, von dem „lebten Ver— 
zweiflungskampfe der deutſchen Hor— 
den“, von der nahezu völligen Er— 
uſw. — alle 


ebenſoviele Zeichen von Verblendung, 
beweiſen wie unſere Feinde blind ſind 
und bleiben wollen. Als Beweiſe ihrer 
geiſtigen Maſſenbeeinfluſſung kommen 
noch täglich kaum glaubliche Erſchei— 
nungen zutage. Und ſelbſtverſtändlich 
am meiſten bei den Franzoſen, die 
ſchon ſeit den Zeiten der großen Revo— 
lution deutliche Spuren einer nationa= 
len Hpiterie an fich tragen. Wie wäre 
e3 ſonſt 3. B. möglich, daß ein befann= 
ter franzöfilcher Forſcher, Berillon, 
eine eigene, nur den Deutjchen anhaf- 


tende Krankheit, die er Bromidrofe fes |: 


|Tibe getauft hat, entdeden konnte, Eine 
die er ber So— 
ernfthaft mitteilte 
und wofür er bon ber ganzen gelehrten 
und ungelehrten franzöfifchen Deffent- | — 
lichkeit überfchmwenglich belobt wird, 
Auch die Polychefie ſei nur bei den 
Deutfchen zu fonftatiren, behauptete 


den 


anderer namhafter Gelehrter einen 
fall3 recht intereffantes Thema aus- 
ließ, nämlich was mit den von „teuto- 
niſchen Eindringlingen“, bon „germas 
niſchen Barbaren“ während ihres Auf: 
enthalts auf franzöfifcher Erde mit 
franzöſiſchen Müttern gezeugten Kin- 
‚dern nach dem Kriege 
babe. Man höre und ftaune: 


Kinder follen in befonderen Staat3- 


‚anftalten untergebracht und dort aus: 


Ihließlich zu Spionagezweden erzogen 
werben. Auf diefe Weife würde ihre 
„begenerirte Pſyche der teutonifchen 
Raſſe“ dem franzöfifchen Volke doch 
zuqute fommen; ihre „germanifche 
Rift, Verſchmitztheit und Tücke“ würde 
dem Staate in ihrer Spionentätigkeit 
nützen. Kann Verbohrtheit weiter 
gehen?“ 

Hier warf ich die Frage ein, ob die— 
ſer Zuſtand der Verblendung bei den 
Feinden der Zentralmächte in der Ab— 
nahme ſei. 

„Bei einigen wohl“, erwiberte der 
Gefragte. „Bei Serbien und Monte- 
negro umd Halien bejtimmt, bei Bel: 
gien fängt e⸗ an. Aber bei den Haupt⸗ 





Auch damals konnten 
und wollten die Franzofen die einfache | 





Den! 
befannten | 


vor 10 M 1 gab = feine Gnchan in 


zu geſchehen 
Diefe | 





Buße 
und ben Untergang der Welt predig- 
ten, nicht wiedergefehrt ift. Und das 
ift unfere vielgerühmte Zivilifation 
von heute, Das Eine ift ficher: e8 wird 
noch biel Blut und Leid often, und 
noch ftarfe Schläge müffen außgeteilt 
werden, ehe bei den Feinden die Er— 
nüchterung und damit auch der gleich- 
zeitige Zufammenbruch fommt.“ 
* * * 


Jetzt ſchreitet man zur Aufnahme 
der vierten Kriegsanleihe in der Mo— 





narchie. Gleich nachdem die deutſche 
gezeichnet iſt, wird die 
kommen. Auf dem Bogen, 
Zeichnung auffordert, befinden ſich 
auch einige recht beherzigenswerte ftati- 
ftifche Ziffern. Es iſt Mode geweſen, 
bon dem alten Habsburgſtaate gering 
zu denfen, vor allem auch in wirt— 
Schaftlicher Beziehung. Sehr zu Un— 
recht. Ich zitire hier ein paar Anga— 
* die ſchlagend beweiſen, wie rieſtig 
der Fortſchritt auch in Oeſterreich ge— 
weſen iſt bis zum Kriegsausbruch. 

Wachstum der Bevölke— 
rung für Oeſterreich-Ungarn: 1880 
— 37,721,000; 1900 — 45,176,000; 
1915 — 51,400,000. 

Ernten der Monardie: 


öjterreichiiche | Zeit der Brotkarte. Der Krante gedieh 
ber aut | 





Durchſchnittsertrag an Atiergeninern 
pro Deltor — 1870 für Oeſt. 9.5 anı 
Weizen, | 2 an Roggen, 9.3 an Gerfte; 
1913 für $ Deit., 13.4 für Weizen, 13.8 
für Roggen, 16.0 für Gerjte. Bei 
Ungarn jtellen ſich die Ziffern: in 
1870, 6.5 für Weizen, 1913, 13.3 
(mehr ala verdoppelt); 6.5 für Roggen, 
jet 12.2; 7.7 für Gerfte, jet 14.6. 
Für Böhmen aber ftellt fi der Durch- 
ſchnittsertrag per Heltar auf 21.2, 
18.7, 22.2. Wenn die übrigen Län— 
der der Monarchie den Ertrag jo er— 
böhen würden, jo würde fich der er= | 
zielte Preis für obige drei Getreide: | 
forten allein auf über 1700 Millionen 
das Jahr mehr beziffern, und Erport, 
nicht Import wäre die Regel. 
mund. sc und Kohle. 
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Diefe Ehefrau 


— eo 


—Diefe Mutter 








dasTrinkenabgewöhnte 


— Sie reiben Gie ihr auf jeden Fall umd 
erfahren Sie, wie fie dies fertig brachte, 


jauf den Draht meilend, an: 





Seit mehr als 20 Babeen m James Anderfon 
251 Rofe Ave., Hillburn, N. 9. ein fehr ftarter | 
Trinfer, Der Fall ſchien be a jein. de un | 
rem 
ein einfaches zum * 





hörte er mit dem Trin 
vollftändig auf. 
lm ganz ficher 
dafı das Heilmittel et 
ein nn alüdliches Nefultat 
ege bringen Eonnte, 
Serfuchte fie dasfelbe Mit 
tel an ih 


rin 


9 au berzeichn 
zei einziger Bieter heute 
hat feitdem einen Tropfen 
cheuder Getränfe ger 





|patrouille dem beutfchen Drahthinder- 





u herricht, die ſes ein» 
ee | 
fiher tft, .. für | 
basielbe vollbringen 
wird Dry es für fie tar. por Mittel Tann, wenn ac» | 
wunſcht, im —— elle ohne - des En 
ben acgeben werden, und wird au Ihn 
—— rei inte, wort Be das ie deiteht, Ei 
J ⸗ 
Hewi wiene e ihren Gen 55* furierte, . 
ke ich In nem vezhegelien Runen! ven wide su 
12 r e 
perfanfen RE EIT, 
fach einen ion an bie weiter oben 











Drau 
Et 


u 


herrfcht (Hier in Wien aber auch), ift 
die Kinderfterblichkeit ſehr gejtiegen, 
bon 480 im Jahre 1914 auf 1107 im 
Sabre 1915. Bis wieder das erite 
Heu da ift, wird es noch ſchlimm gehen 
mit dem Milchvorrat. 

Im Salzburgifchen haben die Bau- 
ern noch recht primitive Anfichten von 
Krankheit und Heilung. So berichtet 
eine bortige Zeitung bon dem Hunga= 
baur zu Brodhamina, der ſchon lange 
frant war. Den Magenkrebs jollte er 
haben, fagten Arzt und Kurpfufcher 
beide. „Do Maantröbs dö frikt di 
auf“, wurde ihm gefagt. Es fam bie 


Eine 


„Jo 


ſichtlich; beſſerte ſich zuſehens. 
Nachbarin frug die Bäuerin. 





mei,“ ſagte die, „dö Baur is holt 
g'ſund worn von dö Brodkorte. Do 
frißt 'r holt jo wenig Brot, dabei is 
holt dr Magnkröbs vahun— 
gert.“ Und die Nachbarin ſagt: 
„Mei, mei — dös is holt a Glüd.“ 
Und erzahlt3 überall. 
Wolf von Shierbrand. 


— 
> 


— 
> 


Zieh, Heiner, zieh... 


ldgrauer er ſchreibt den „Münd. 

MN. “ : Bor unferem Kompagnieab- 
Schnitt war der Drahtverhau durch | 
feindliches Minen= und Artilleriefeuer 
arg mitgenommen worden. Um es 
auszubeffern und zu veritärfen, wurde | 
in einer trüben Nacht eine Anzahl | 
Leute mit Material hinausgeſandt, 
darunter auch der Rejerpift W., im 
bürgerlichen Leben ehrjamer —— 
beimFranziskaner inMünchen, Größte 
Vorficht war geboten, denn an einzel: | 
nen Stellen Tief der engliſche Graben 
bis auf faum 20 Meter am unferen 
heran. Schnell und doch geräufchlos | 
wurden Pflöde in die Erbe getrieben | 
und die Stacheldrähte gezogen. An! 
einer der gefährlichjten Stellen arbei: | 
tete W., doch der Draht mideritand all | 
feinen Bemühungen. Er fonnte ihn 
beim beiten Willen nicht aufrollen. Er 
riß und zerrte. Vergebens! Da fah 
er bor fi eine dunkle Geftalt am 
Drahthindernif. Er vermeinte, in ihr 
feinen Kameraden Heinrich zu erfen- 
nen. Leiſe rief er ihn im FFlüfterton, 
„Zieh, 

Heiner, zieh ..!“ Der andere richtete 
ſich ein wenig auf und machte ſich 
A Anschein nad daran, das andere 
Ende zu faffen. Er zog an und der | 
Unftrengung beider gelang es, den | 
Stadeldraht abzumideln. Mitten un— 
ter ber Arbeit machte aber der Helfer 
unvermutet einen Sprung zur Geite 
und verſchwand — auf den englifchen 
Graben zu. Unfer Freund mar ver— 
»Iblüfft. War der andere verrüdt ges | 
worden? W. hob die Müte auf, die, 
dem andern entfallen war, Es war! 
eine En ngländermüge! Da bämmerte | 
dem braͤven W. ein Licht: Der ver= 
meintliche Kamerad war ein Engläns | 





Ein F 





| 





niß genähert und den unfer bieberer 
Münchener in der Dunfelheit für fei- 
nen Freund gehalten hatte. Er hatte 
reblich mitgearbeitet, der Engländer, 
und war dann noch obendrein froh ge— 
weſen, mit Heiler Haut davongekom— 
men zu fein.... 


— 
> 





. 





— ine Ueberraſchung. — 
„Herr Baron, ein Herr war fochen 
da und hat etwas binterlafjen.“ 
Baron: „Ah, der Herr von R., was 
bat er denn dagelafien?“ — Diener: 
„Nein, e8 war der Gerichtövollzieher, 
er hat das Pländungsprotofoll bier 
aelaſſen!“ 


Für den Garten and die Yard IT 


Gelsenifieteh | 
Geflügel = Nep- 
wert, 2zöllige 
Mafihen. Nr. 
19 Drabt — in 

3 Rollen von 150 
laufenden SUB, | 
Quadrat» 


Garolina Rap- 
pelbäume, bon 
12 bis 18 Fuß 


hoch, ſpe⸗ 
stell alt. 39c | 
Naiengrasiamen, 5 Pfund für 69e, 
das Pfund au... 20c 


Draht Raienrehen mit 24 } | 
das Etüd au 


Anzüge für Knaben 
Norfolk Knabenanzüge, aus vorfordgrauem 
geſtreiftem Chebiot gemacht, ‚Yole und Patch⸗ 
Taſchen, EDER. „nen 
15 Sabre — 
ſpeziell zu 


——— 


Waſchbare Knabenanzüge, 
Facons, Größen von 2 bis 


neue ‚Farben und Facons 
läre 75c bis $1.00 Werte 
ziell zu 


nene Frühjahr: 
8 Jahre, alles 
regu⸗ 
— ſpve—⸗ e) 





Feinſter granulirt. ) 
Quer, mit Grocery⸗ 
eitellung — 
10 Pfd. für.. 69c 
Lorenz Bros. Ma: White 
— od. ie re U. ©. Mail Walch d 
ſeiſe — zehn 
Stücke für 
Monſoon Marfe| 
Aberen eter 
| Senf, 
Feinite 


Paris Marfe Zu: 
der Corn, das —— 


peſte — die 121 c 


Borar vder 


——— Bath. 
pulver, das 


Swifts Premium Elsin 


Butterine — 23c 


Pfund 








Ausgewählte Groeeries 


reiner —* Cat⸗ 
fup — große 
Flaſche 


„Blend“ 
Creamery But- iteter Kaffee, 
ter, Pfund.. "38c Pfund 


KOU PON 


wirklicher Eine, 
15-Section r verftellbare 9 Kleider- 
form, in allen Größen, _estra 
ſtark, ſehr praftiich für die Da- 
men, bie ihre Kleider felbit ma- 
chen, eine reguläre 314.50 Form 
— am Mittwodh mit Koupon 
zu nur 

















 Bumps für Mädchen 
Weihe Kanvas Ankle Strap Pumps für 
Mädchen, Ellifin Sohlen, gut gemacht — 


alle Größen bis zu 2 — reguläre ( 
$1.25 Werte — fvesielt am Mitt: NT 
woch, das Paar.. 
| Daı 
zumps für amen 
Feine Dreß Pumps für Damen und 1- 
und 3-Strap Pumps, handgewendet — aus 


Patent Colt gemacht — re: 20 
guläre $3 Werte, — fpesiell, .69 
Liköre 


das Paar 

Bockbier, die Kiſte 
bon 2 Dutzend Fla— 
ſchen ſpeziell 


Monarch Marte 


180 


New Century Mehl, 
as beite, das ge 
tablen wird - 
Darref 


ö 

Brivate Stock Whis⸗ 
Tev, volles Quart zu 
52€: 
2 für 

Kümmel vder Ja— 
maica Rum, 
Flaſche 

Kentucky Bourbon, 
„bottled in Bond — 


volle Quart⸗ 790 


flaſche zu..... 


Un ſer berühmter 
friſch gerö- 











Zuverläſſige 
Zahn⸗Arbeit 


22-far. Gold» 
fronen 


53.45 
} Rolle Platten 
84. 95 
Garautirte Arbeit. 


Dr. Goldstein u. Assistenten | . 


Bahnärzte bei Wieboldts. 


W 





15 Jahre bei Wieboldts 


Augen leiden 
durch den Ge— 
brauch garant. 
Gläſer geheilt. 


—LCAIXECARCC—— 31. 95 


Goldene Angengläjer für Fern und — 
* 


DR. HIRSCH 


ne — N 
PIEBENE: TORE EU „uneauanaanenenusceı $1.95 


fihtige zu 

Einfaiiungen wersen 20 Jahre garantirt, 

inien im eriten Jahre frei umgetauſcht. 
Dentih ſprechende Doktoren, 




















! 6, Floor. 
der geweſen, der fich wohl ala Schleich: | 


Glajtifche Strümpfe 


follten bon jeder Perſon getra⸗ 
gen werden, die mit Krampf⸗ 
adern, geihiwollenen Glie 
dern oder ſchwachen Gelenten 
bebaftet iſt. Sie ihügen 9% 
gen das Bereitern bergrößers | 
fer Venen,bermindern Schwel⸗ 
lungen und fügen und lräf⸗ 
tigen ſchwache Gelenle. Da» 
men » — = ee | 
Herr Chas. . Tee 
ber bei "ol 3, ht et 
viefem Department but. 

ertige Strümpfe, Seide 

uf Beftellung gemacht, Seide.. 35 

Ebenfalld jede Art bon Etrümpfen, Knöchel⸗ 


ſchut Knietabben etc. Seide oder Baumwolle, au 
verbältnigmäßig niedrigen Preifen. 
Vrmhbänder, Supporter und Borrichtungen für 


Mißgeitaltete. 
Offen täglih bon 9 Borm. bis 7 Uhr Abenb3. 
uns von 9 Borm, bis 12 Uhr Mitfagd, 


HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO, | 


801-803 Milwaukee Ave. 
Ede Chicago Abe. ß 
Man nehme Fahbrſtul. 6. vn. ) 





cele—Britatlrantheiten—Blutvergiftung 
und zu geringen Koften, dauernd geheilt, 


zehungen. n 
3 ar babe ih taufende geheilt und | 
| viele von borzeitiger Schwäche 


ın nuge 
Diener: | nude 


Stunden: % Ze 2 Mittmoh8 und 
9 Borm. —* 
tage: 9—11 


an 


Verlorene Diannestraft — Beihwerdben—Barict 


Ines | 


Private Leiden. | 


@eien Sie niht im Zweifel 


befuden Sie mid wegen freier Koninitation 


werde Ihnen offen und ehrlich jagen, 
für Sie tun fan. Keine falihe Ber- | 
meiner 23jäbrigen Erfahrung | 


erettet. Sch bes | 
andlun en. Sch | 


die ncuelten Serum⸗Be 
iagnofe | 


die modernften Apparate zur 


Männer! 
Diejenigen, welche anderswo ohne 
Erfolg bebandelt, 
wurden, 


Rommtzu mir. 


Nicht ein Dollar aut 

bezayien, vis ul 

Erfolg gezeigt habe. 

Ich bin ein Arzt für 

Männer, welder 

jeit Jahren deren 
Krankheiten zu feinem Spezialitu- 
dium gemacht hat, und der weiß, 
wa3 und mann zu geicheben bat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri- 
baten und chroniiden Männer- 
franfheiten. Blutvergiftung, Bari: 
eocele, Beichwerden, Sndrocele, Ber- 
Iuft der Manneskraft, ſchwache Bla 
fe, Hämorrhoiden uſw. Ach benuße 
alle die neuejten und moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salvarſan, Vac— 
cine und MNbeumatic Phylocogen 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo— 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Weiſe behaftet ſeid. 

Konſultation frei. 

Sprechſtunden: Tägl, 9 Vorm. bis 8 Abds. 
Sonntags u. Feiertage, nur 9 bis 2 Nachm. 


Dr. BURGESS 


422 Sp, State Str, Chicage, II. 
(Segenüber Siegel Coober & Go. 


1fbdidofafon 





und Bebanziung. 


alt > Borm. bis 7 Uhr Abends. 
reita u 


ee - Eonntags un 
Bormit 


Dr. WEINTRAUB 


ie kon guet Erna wejanblüne. 3 


W. H.  SCHMITT 


"Zempie. Zeit, 


— 





Deuticher zt, 
Str. Ede N, Deordorn EStr. 





Soon, ;_ 


nsiahines Helet Die — — 








